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Eden und Laval einig
Perden aber Italien und Abeſſinien den Genfer Kompromiß annehmen

In den ſpäten Abendſtunden des geſtrigen

Tages iſt in Genf zwiſchen Eden und
Leaval eine Einigung über die Kompro
nißform el im italieniſch abeſſiniſchen Kon
flikt erzielt worden Die Formel iſt von
Laval ſogleich dem italieniſchen Delegierten
Baron Alsiſi zur Kenntnis gebracht und er
läntert worden Aloiſß hat ſie nach Rom
übermittelt und Jnuſtruktionen ſeiner
Regierung erbeten Auch die abeſſiniſchen
Vertreter haben ſich mit ihrer Regierung in
Verbindung geſetzt

Wie der Sonderkorreſpondent der Ti
mnes meldet umfaßt die auf Grund von
Beſprechungen zwiſchen Eden Laval und Lit
winow gefundene Formel folgende Punkte

1 Jn den Verſöhnungsausſchuß ſoll ein
fünfter Schiedsrichter ernannt werden

2 der Verſöhnungsausſchuß muß bis zum
4 September Bericht erſtatten

3 an dieſem Datum wird eine Sitzung des
Völkerbundsrates abgehalten werden

4 falls in der Zwiſchenzeit keine Einigung
zuſtandegekommen iſt ſoll der Bölkerbunds

rung der italieniſch abeffiniſchen
ihrer Geſamtheit beginnen

Der Times Korreſpondent fügt hinzu
Dieſe Sormel wird im Falle der italieniſchen
und der abeſſiniſchen Zuſtimmung dem Völkerbundsrat als Entſchließung zur An
nahme unterbreitet werden Falls Jtalien
und Abeſſinien mit dieſem Verfahren einver
ſtanden ſind ſoll ſofort eine Konferenz zwiſchen
den Signatarmächten des Vertrages von 1906
abgehalten werden und es wird angeregt daß
die abeſſiniſche Regierung noch im erſten
Stadium zur Teilnahme eingeladen werden
ſoll Es wird ferner vorgeſchlagen die Kon
ferenz an einem paſſenden los in Italien
abzuhalten um Muſſolini die perſönliche
Teilnahme zu ermöglichen Der Korreſpon
dent erwähnt noch in franzöſiſchen Kreiſen
ſei erzählt worden daß einer der Haupt

entſchiedene
Forderung Englands und gewiſſer anderer
Länder bildete der zufolge Ztalien und

Abeſſinien ſich verpflichten ſollten nicht zur
Je waltanwendung zu ſchreiten Es ſei
erichtet worden daß Jtalien bereit ſein

Tirde eine ſolche Verpflichtung bis zum
Auguſt einzugehen
Havas meldet die zwiſchen Eden und

zaval erzielte Einigung über die Kompromiß
ormel empfehle den Regierungen von Addis

Frage in

Genf erhielt die

Abeba und Rom ohne Unterbrechung das
Verſöhnungsverfahren forzuſetzen Dem Ent
wurf zufolge werde der Rat gegen den
25 Auguſt zuſammenzutreten um ſich über den
Streitfall in ſeiner Geſamtheit auszuſprechen
falls nicht bis dahin eine unmittelbare Ver
ſtändigung zwiſchen den Parteien erzielt
worden ſein ſollte Schließlich würden ſich die
Farteien feierlich verpflichten nicht zu den
Waffen zu greifen Nach den bisherigen Jn
formationen ſei es jedoch nicht möglich genau
zu beſtimmen ob dieſe Verpflichtung die
intereſſierten Parteien bis zur nächſten Rats
tagung oder endgültig binde Aus den Mel
dungen der Pariſer Preſſe ergibt ſich daß
man in amtlichen franzöſiſchen Kreiſen be
friedigt iſt durch der von Laval und Eden
ausgearbeiteten Entſchließungsentwurf zu
nächſt einmal vier Wochen Zeit zu
gewinnen

Die Sißung des Völkerbundsrales

Die 87 Tagung des Völkerbundsrats die
wegen des italieniſch abeſſiniſchen Konflikts
einberufen worden iſt nahm geſtern nach
mittag um 5 Uhr mit einer nichtöffentlichen
Sitzung ihren Anfang Die Sitzung wurde
nach kurzer Ausſprache auf hendte 17 Uhr
der Na hraſdent Linie e Hatte
daß die Verhandlungen des Völkerbundsrats
lediglich durch den Pakt beſchränkt ſeien

Die abeſſiniſche Völkerbundsabordnung in

Se Jnſtruktionen nicht abzuweichen
ieſe Anweiſungen böten bei etwäs gutem

Willen Italiens noch die Möglichkeit zu einer
friedlichen Löſung Falls Jtalien die Kon
ferenz verlaſſen ſollte wird die abeſſiniſche
Abordnung in Genf bleiben und dann neue
Anweiſungen erhalten wie der Kaiſer dem
DNB Vertreter erklärte Ueber die Haltung
des Kaiſers von Abeſſinien berichtet
ferner der Sonderkorreſpondent der Times
aus Addis Abeba Der Kaiſer lehnt jedes
Mandat oder Protektorat ab gleichviel ob
es einer beſtimmten Nation zuerteilt wird
oder internationaler Art iſt Selbſt wenn
hinter ſolchen Anregungen keine Habſucht
ſtecken würde könnte der Kaiſer eines
Landes von ſolchem Unabhängigkeitsſtolz wie
Abeſſinien ſie unmöglich annehmen

Rene Streilbewegung in England
Nachdem der wilde Streik des Londoner

Autobusperſon als als zuſammengebrochen
gelten kann haben am Mittwoch faſt tauſend
Bergarbeiter auf einer Grube bei Maeſteg
Glamorgan die Arbeit wegen Lohnſtreitig
keiten eingeſtellt
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Allgemeine Zeitung für Mitteldeutſchland Halleſche Neueſte Nachrichten Halleſche geitung Landeszeitungfür Sach
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Haupimann Skah mer auf der Giebichenſteiner Brücke über die er an der Spitze ſeiner
Truppen in das neue Garniſonvieriel der Gauſtadi Halle einzog

Deutſchland unbehelligt abgefahren
Starke polizeiliche Sicherung im New Jorker Hafen Prokeſte gegen LaGnardig

Der Hapagdampfer Dentſchlan d hat
um Mitternacht ſeine Anusreiſe angetreten
ohne daß es zu irgendwelchen Zwiſchenfällen
gekommen iſt Ueber 150 Poliziſten waren
zur Beaufſſichtigung des Piers eingeſetzt
worden Die Polizei hatte auch für eine
ſcharfe Ueberwachung der Dampferbeſucher
Sorge getragen

Wie der ſtellvertretende amerikaniſche
Staatsſekretär Philipps mitteilte iſt der von
der Neuyorker Polizei eingeforderte Bericht
über den Flaggenzwiſchenfall auf der
Bremen am Mittwoch eingegangen und

wird vom Staatsdepartement baldigſt ver
öffentlicht werden Die Antwort auf den
deutſchen Proteſt wird zur Zeit bearbeitet
Man erwartet daß ſie heute überreicht wer
den kann Der Neuyorker Bürgermeiſter La
Guardia hat ſofort nach Ueberreichung der
deutſchen Proteſtnote bekanntgegeben daß er
die Kunögeber die am vergangenen Sonn

abend die Hakenkreuzfahne om Maſt der
Bremen riſſen gerichtlich verfolgen werde

e

Am Dienstagabend fanden in Neuyork
eine Reihe von Proteſtverſammlungen gegen
die vom Bürgermeiſter La Guardia verfügte
Lizenzverweigerung gegenüber dem deutſchen
Staats angehörigen Kreß ſtatt In energi
ſchen Reſolutionen forderten die Teilnehmer
ine Zurücknahme der Verfügung des
ürgermeiſters und legten Proteſt ein

gegen die vom Bürgermeiſter La Gnardia he

kundete deutſchfeindliche Haltung und gegen
ſeinen eigenmächtigen Eingriff in die Be
ziehungen zwiſchen Deutſchland und den
Vereinigten Staaten

Flaggen ar Halbmaſt
Am erſten Todestage Hindenburgs

Wie der Reichs und preußiſche Minißer
des Jnnern bekanntgibt ſetzen auf Anord
nung des Führers und Reichskanzlers ans
Anlaß des Todestages des Reichspräſidenten
Generalfeldmarſchall v Hindenburg am
Freitag dem 2 r d J alle ſtaatlichen
und kommunalen rwaltungen Anſtalten
und Betriebe die ſonſtigen Körperſchaften
Anſtalten und Stiftungen des öffentlichen
Rechts ſowie die öffentlichen Schulen die
Flaggen auf halbmaſt

Der Reichskriegsminiſter hat aus Anlaß
des Todestages des verſtorbenen Reichs
präſidenten v Hindenburg folgenden Erlaß
herausgegeben 1 Am 2 Auguſt 1935 ſind i n
allen Standorten Appelle abzuhalten Die Ausgeſtaltung der Ferern bleibt
den örtlichen Befehlsſtellen überlaſſen 2 Der
Kommandierende General des 1 Arznee
korps und Befehlshaber im Wehrkreis I legt
am Sarkophage im Tannenbergdenkmal ſe
einen Kranz des Führers und Reichskanzlers
und der Wehrmacht nieder 83 Am Tannen
bergdenkmal iſt von 8 bis 20 Uhr eine Ehren
wache in Stärke eines Zuges unter Führung
eines Offiziers zu ſteſlen Doppelpoſten am
Sarkophag vor dem Marſchallturm und vor
dem Haupteingang 4 Kennwort am

2 Auguſt für die geſamte Wehrmacht Hin
denburg 5 Die Dienſtgebäude flaggen
halbmaſt Schiffe der Kriegsmarine leeinfache Flaggentraner an fonmr ver
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Auerdete i der Seiadercomnt Abſchiedserlaß an die Landespolizei e mens al die Scene
De Schacht Bekenntnis zum Führer Verhandlungen mit dem Jmam von JAm geſtrigen nachmittag verſauemelten Der Kaiſer von Abeſſinien hatſich in der r des Berliner Dank des Befehlshabers an die in die Vehrmacht überführfen Formalionen Kapſtadter Vertreter beauftragt al men

Reichshauptbankgebäudes die r der Die Ueberführung von Formationen der bleibenden Kameraden daß ſie in ihrem neuen Europäer die ſich freiwillig zum Dienſt ge
Rei und Abordnungen der folg Landespolizei in die Wehrmacht iſt geſtern ab Wirkungskreiſe ſtolze Befriedigung finden meldet haben ſo ſchnell wie möglich nach
ſchaft um der feierlichen Aufſtellung einer geſchloſſen worden Aus dieſem Anlaß fanden mögen Ich gebe ferner der Hoffnung Aus Addis Abeba auf den Weg zu bringen Die
Büſte des Führers und Reichskanzlers geſtern vormittag in allen Standorten der in druck daß jeder Landespolizei Angehörige Europäer werden daher nunmehr auf
Adolf Hitler beizuwohnen Reichsbankpräſi
dent Dr Schacht führte dabei u a aus
Wie der Führer zum Schirmherrn des ge
ſamten Reichsgefüges geworden iſt ſo iſt er
auch der Schirmherr des engeren Arbeits
gebietes der Reichsbank Deutſchlandſteht und fällt mit dem Gelingen
der Politik Adolf Hitlers DieſePolitik iſt in ihrem kühnen großen Wurf der
Wiederwehrhaftmachung Deutſchlands zu
nächſt ein außenpolitiſches Problem ſie wäre
aber gar nicht zu wagen und durchzuführen
geweſen ohne eine entſprechende kühne Wirt
ſchafts und Finanzyolitik Die Leiſtung die
hier von einem Volk vollbracht werden muß
das durch Krieg Friedensvertrag und Nach
kriegswirtſchaft bis aufs äußerſte erſchöpft
wurde dieſe von uns allen geforderte
Leiſtung geht weit über das hinaus was jfe
mals vorher in der Geſchichte den Bürgern
einer Nation zugemutet worden iſt Wenn
man ſich hierüber klar iſt dann weiß man
daß wir alle in äußerſter Kräfteanſpannung
und rückſichtsloſer Staatsdiſziplin uns hinter
dieſe vordringlichſte Aufgabe des heutigen
Deutſchlands und ihren Träger ſtellen
müſſen Jedes Abirren von dieſer einen
großen geſchichtlichen Aufgabe bedeutet Ge
fahr Die Feier ſchloß mit der Führerehrung

Mchtkarier im Wehrdienſt
Die Prüfungsausſchüſſe

Der Reichsminiſter des Innern hat im
Einvernehmen mit dem Reichskriegsminiſter
auf Grund des Wehrgeſetzes eine Verordnung
erlaſſen welche die Zuſammenſetzung der
Prüfungzsausſchüſſe regelt die über
die Zulaſſung von Nichtariern
zum aktiven Wehrdienſt zu ent
ſcheiden haben und die Richtlinien feſtſetzt
nach denen dieſe Prüfungsausſchüſſe ent
ſcheiden Die nach der Verordnung in Frage
kommenden wehrfähigen Dienſtpflichtigen
nichtariſcher Abſtammung die in dieſem
Sommer bereits gemuſtert worden ſind und
zum aktiven Wehrdienſt herangezogen zu
werden wünſchen haben ſoweit nicht ſchon
geſchehen einen entſprechenden Antrag bis
ſpäteſtens zum 16 Auguſt 1935 dem für ſie
zuſtändigen Prüfungsausſchuß für die Zu
laſſung zum aktiven Wehrdienſt einzureichen
Prüfungsausſchüſſe ſind bei den in W 29
Abſ 2 der Verordnung über die Muſterung
und Aushebung 1935 RGBl I S 697 auf
geführten höheren Verwaltungsbehörden ge
bildet Die Prüfungsausſchüſſe ſind nicht
nur für wehrpflichtige Nichtarier zuſtändig
die den zur Muſterung beſtimmten Jahr
gängen angehören ſondern auch für die
jenigen Nichtarier die ſich freiwillig zur
Ableiſtung aktiven Dienſtes melden wozu
auch kurzfriſtige Dienſtleiſtungen und
Uebungen gehören

Mit 55 Mann unkergegangen
Kriegsſchiff rammt ruſſiſches V Boot

Das ſowjetruſſiſche V Boot B 3 iſt wie
erſt jetzt amtlich gemeldet wird am 25 Juli
bei einer Uebung im Finniſchen Meerbuſen
mit 55 Mann Beſatzung untergegangen Das U Boot das zur baltiſchen
Flotte gehörte manövrierte gerade unter
Waſſer als es von einem anderen Kriegs
ſchiff ger ammt wurde Es ſank ſofort An
Bord befanden ſich außer 8 Offizieren 47 Mann
Beſatzung hauptſächlich Marineſchüler Das
U Boot das 1917 in Dienſt geſtellt worden
war ſoll gehoben werden

die Wehrmacht überführten Landespolizei
teile Appelle ſtatt bei denen ſich die Offi
ziere von ihren Mannſchaften verabſchiedeten
und von den Kommandeuren folgender Ab
ſchied s Erlaß des Befehlshabers der
Landespolizei Generalleutnant der Landes
polizei Daluege verleſen wurde

Auf Befehl des Führers und Reichs
kanzlers werden durch die Einführung der
Allgemeinen Wehrpflicht im deutſchen Vater
lande Teile der Landespolizei mit dem
1 Auguſt 1935 in das Soldatenverhältnis
überführt und ſcheiden damit endgültig aus
dem Verbande der Polizei aus Mit Stolz
und Freude kann die junge Landespolizei feſt
ſtellen daß ſie die ihr übertragenen Aufgaben
erfüllt hat Jeder Landespolizei Angehörige
hat an ſeiner Stelle hierzu nach beſten Kräften
beigetragen Jch ſpreche daher allen ſcheiden
den Landespolizei Angehörigen für die ge
leiſtete Arbeit und die ſtets bewieſene treue
Pflichterfüllung Dank und Anerken
nung aus Gleichzeitig wünſche ich allen
auch im Namen der bei der Landespolizei ver

Ungewöhnliche Szenen in und vor dem
dem Londoner Rathaus waren geſtern
früh die Folge einer Stellenausſchreibung
in den Londoner Tageszeitungen Schon um
5 Uhr früh fanden ſich die erſten Arbeitsloſen
ein um ſich um die Stellen zu bewerben die
eine mit der Stadt London zuſammen
arbeitende Baufirma zu vergeben hatte Als
die Stadthalle in der ſich die Büros der Bau
firma befinden gegen 8 Uhr geöffnet wurde
waren ſchätzungsweiſe 4000 Perſonen ver
ſammelt die ſtürmiſch Einlaß begehrten Ver
geblich verſuchte ein Beamter die Menge zu
beruhigen Als die Arbeitsloſen in die
Räume eindrangen wurden ſämtliche Zim
mertüren geſchloſſen Auch als ein Ueber
fcllkommando auf dem Schauplatz erſchien
rührte ſich die Menge nicht vom Fleck Ueber
eine Stunde war der Verkehr völlig geſperrt
Erſt nach der Ankunft polizeilicher Ver
ſtärkungen gelang es die vielen Arbeitsloſen
durch freundliche Ueberredung zum Abmarſch
zu bewegen nachdem ſie immer wieder im
Chor den Wunſch nach Arbeit ausgedrückt
hatten

Die Londoner Abendpreſſe berichtet über
den Zwiſchenfall in großer Aufmachung Von
den 4000 Perſonen die ſich laut Evening
News um bie Stellungen bemüht hatten
wurden etwa 60 angenommen

Höltermanns Vermögen dem Reich verfallen
Das Vermögen des ehemaligen Reichs

angehörigen und früherene Reichsbanner
führers Karl Höltermann iſt durch eine
vom Reichsminiſter des Jnnern erlaſſene Be
kanntmachung als dem Reich verfallen
erklärt worden Es war bereits unter dem
Datum des 8 Juni beſchlagnahmt worden

Lehrlinge nur aus der HJ
Die Nationalſozialiſtiſche Partei Korre

ſpondenz teilt mit Jm Kreis Wolfhagen
Gebiet Kurheſſen wurde zwiſchen dem Kreis
handwerksmeiſter der Deutſchen Arbeits
front und der Dienſtſtelle der Hitler Jugend

möge er zur Schutzpolizei oder zur Wehrmacht
kommen auch weiterhin der grünen Farbe
Ehre macht und ſeine ganze Kraft einſetzt für
Führer Volk und Vaterland

Gleichzeitig wurde von den Kommandeuren
der ehemaligen jeweiligen Befehlshaber in
den einzelnen Ländern gedacht Mit beſon
derer Dankbarkeit und mit bleibender Treue
blicken die ehemaligen Landespolizei Forma
tionen auf Hren Gründer und bisherigen
Oberbefehlshaber den preußiſchen Miniſter
präſidenten General der Flieger Göring
Sein Wirken war ihnen ſtets Vorbild ſeine
Tatkraft brachte ihnen Erfolg

r

Der Reichskriegsminiſter und Oberbefehls
haber der Wehrmacht Generaloberſt v Blom
berg ſchiffte ſich in Flensburg Mürwik auf
dem Segelſchulſchiff der Kriegsmarine Gorch
Fock ein um ſich von dem Ausbildungsſtand
der an Bord befindlichen Seeoffiziersanwär
ter zu überzeugen

4000 Arbeiksloſe 60 Arbeiksplätze
Tumulſſzenen vorm Londoner Rathaus Polizei bringt die Demonſtranten auseinander

die Vereinbarung getroffen daß in Zukunft
von den Betriebsführern nur ſolche Lehrlinge
eingeſtellt werden die der Hitler Jugend an
gehören Sollte ein Lehrling nicht in der
HJ ſein ſo ſollen ihm die Betriebsführer
nahelegen während der Probezeit die der
Lehrzeit vorangeht in die Hitler Jugend ein
zutreten

Auflöſung des s Stahlhelm
im Regierungsbezirk Wiesbaden

D N B teilt mit Auf Grund des 8 1
der Verordnung des Reichspräſidenten zum
Schut von Volk und Staat vom 28 Februar
1933 wird mit ſofortiger Wirkung für den
Bereich der Staatspolizeiſtelle Wiesbaden
gleichbedeutend mit dem Regierungsbezirk
Wiesbaden der NSDF B Stahlhelm mit
ſeiner Gauführung und ſämtlichen Unter
gliederungen Kreis und Ortsgruppen
leitungen auf gelöſt Mit dieſem Verbot
iſt gleichzeitig jegliches Auftreten in der
Oeffentlichkeit ſowie das Tragen von Uni
formen und Abzeichen des NSDFB Stahl
helm für den geſamten Bereich des Re
gierungsbezirks Wiesbaden unterſagt Zu
widerhandlungen werden ſtrafrechtlich ge
ahndet Das Verbot iſt erfolgt weil ſich
herausſtellte daß der NSDFB Stahlhelm
noch bis in die letzte Zeit gegen den Staat
r die geſetzlichen Beſtimmungen gearbeitet

at

Die Mopelig wird abgewrackt
Der Schoner ſollte verkauft werden

Die Zerſtörungen infolge der Brand
kataſtrophe auf dem Viermaſtſchoner Mo
pelia ſind derartig umfangreich daß das
Schiff abgewrackt werden muß Der Verluſt
iſt für Graf Luckner um ſo ſchwerer als er
den Schoner bereits in den nächſten Tagen
verkaufen wollte um ſich ein kleineres Segel
Schiff anzuſchaffen

Koſten der abeſſiniſchen Regie
rung ausgerüſtet und auf dem Luftwege nach Addis Abeba befördert Die Koſten
für jeden einzelnen dieſer freiwilligen
Europäer belaufen ſich auf etwa 200 Pfund
Wie verlautet beabſichtigen die britiſchen Be
hörden die Wache für die britiſche Geſandt
ſchaft in Addis Abeba erheblich zu verſtärken
Angeblich wird England 100 Mann un
Munition und Verpflegung für ſechs Monate
nach Addis Abeba ſenden Wie aus Aden ge
meldet wird ſind dort anhaltende Gerüchte
in Umlauf daß die Jtaliener an den Jmam
von Yemen mit dem Wunſch herangetreten
ſeien yemenitiſche Staatsangehörige für den
italieniſche Arbeitskorps in Abeſſinien zu
rekrutieren Den Gerüchten zufolge habe
jedoch der Jmam dieſe Forderung abgelehnt
Andererſeits befinde ſich auch ein abeſſini
ſcher Vertreter auf dem Wege nach emen
um dort Rekruten für die abeſſiniſche Armee
anzuwerben Da der Jmam von Yemen eine
friedliche Haltung gegenüber Abeſſinien in
deſſen Konflikt mit Jtalien einnehme werde
es wahrſcheinlich dieſem Erſuchen nach
kommen

Havas meldet aus Addis Abeba daß dort
heute ein Handels und Freundſchaftsvertrag
zwiſchen Schweden und Abeſſinien unter
zeichnet werden wird

Dr Müller wieder in Peiping
Soll er Löſegeld Verhandlungen führen
Der Vertreter des DNB in Peiping Dr

Herbert Müller iſt nach ſeiner Frei
laſſung von den Banditen heute früh in
Peiping eingetroffen Der Kommandeur
der Miliz in Paotſchang hat inzwiſchen die
Verbindung mit den Banditen hergeſtellt die
jetzt für die Freilaſſung des mit Müller
ebenfalls gefangen genommenen engliſchen
Journaliſten Jo nes ein Löſegeld von 500909
Dollar fordern Wie Dr Müller mitgeteilt
haben ſoll ſei er von den Banditen gegen
ehrenwörtliche Erklärung nur auf 10 Tage
freigelaſſen worden Anſcheinend ſoll er Ver
handlungen über das Löſegeld führen Die
Kwantungarmee ſoll die japaniſche Militär
miſſion in Kalgan angewieſen haben zu
ſammen mit den chineſiſchen Behörden für die
Befreiung des engliſchen Journaliſten
Jones zu ſorgen

neue Feſtungen im Paziſik
Von Amerikas Marineminiſter angekündigt

Amerikas Marineminiſter Swanſon er
klärte in der Preſſekonferenz das Marineamt
erwäge die Befeſtigung weiterer Beſitzungen im
Pazifik nach dem 31 Dezember 1936 ſowie den
Bau weiterer Schlachtſchiffe und Kreuzer um
den Flottenverſtärkungen anderer Mächte zu
begegnen Dieſe Maßnahmen würden bereits
ſeit einiger Zeit erwogen Swanſon betonte
weiter es ſei jedoch nicht beabſichtigt die Zahl
der Stützpunkte im Pazifik vor Ablauf des
Waſhingtoner Flottenvertrages zu erhöhen
Die Erklärung des amerikaniſchen Marine
miniſters erfolgte nur wenige Minuten nach
dem Präſident Rooſevelt in der Preſſekonfe
renz geſagt hatte baß die Gerüchte die Ver
einigten Staaten planten die Befeſtigung
amerikaniſcher Jnſeln im Pazifik nach Ablauf
der Flottenverträge von Waſhington und
London auf Vermutungen gegründet ſeien

Fahrt mit dem Prachtdampfer nach Spanien

Liebe Frömmigkeit und Regen
Jeſſas Mara nd Joſef Deutſche Lands

leute Wir trinken einen Wermut in dem
kleinen Kaffee an der Rambla nach einem ge
waltigen ſpaniſchen Abendeſſen in den Tres
Caracolas da ſchreit uns eine heiſere
Frauenſtimme auf dieſe wieneriſche Weiſe an
Roter Zottelkopf flinke Augen und ein
ſchnatterndes Mundwerk ſchon ſitzt ſie an
unſerem Tliſch dieſe komiſche muntere Per
ſon Wir halten ſie für die Wirtin aber als
das Kapitänsgeſicht eiſig wird wiſſen wir
daß ſie ein Straßenmädchen iſt vor ſechs
Jahren als Kellnerin im bayeriſchen Bierzelt
auf die Weltausſtellung nach Barcelona ge
kommen und dann hier verſackt Sie ſchwatzt
drauf los wie ein Waſſerfall laut und heiſer
aber mit ſoviel Mutterwitz daß man ihr
luſtig zuhören kann Sie erzählt unentwegt
von ihren Erlebniſſen im Hafen auf den
Schiffen der verſchiedenen Nationen deren
Sprache ſie genau ſo flink herunterraſſelt wie
Spaniſch und Deutſch Sie benimmt ſich ſehr
korrekt an unſerem Tiſch man könnte faſt
ſagen damenhaft wenn ſie nicht mit einer
verblüſfenden Jndiskretion ihre Abenteuer
ausplauderte ame Wohnung und Tele
phonnummer ſind das mindeſte was wir er
fahren Sie iſt in ganz Barcelona unter
dem Namen Radio bekannt weil ſie alles
ſo laut ſo ausführlich und ſo ausdauernd aus
poſaunt daß es die ganze Stadt in weniger
als 24 Stunden weiß Aber weil ſie dieſe
ſchlimme Eigenſchaft mit ſoviel Selbſtironie
an ſich ſelßer tadelt hat man ſie überall gern

allerdings aus der Entfernung

Katz und Hund ſchwarz und weiß
Jedesmal wenn ein Neptundampfer in

anlegt wartet am Kai ein deut

ſcher Chauffeur mit ſeinem Taxi auf die
Paſſagiere Er lebt ſeit ſechs Jahren hier
weil er in Deutſchland keine Arbeit fand
ſpricht fließend acht Sprachen und kennt Bar
celona wie ſeine Weſtentaſche Mit ihm fah
ren wir ins Montſerrat Gebirge Und auf
der Fahrt durch das ſonnige Catalanien
durch winklige Dörfer über den ausgetrock
neten Llobregat Fluß an blühendem Oleander
vorbei erzählt er uns von den ſcharfen
Gegenſätzen zwiſchen Catalanen und Spaniern
von dieſen beiden Volksſtämmen mit den
vollkommen verſchiedenen Sprachen Zwar
kann in Barcelona nicht auf dem Lande
jeder Catalane ſpaniſch aber kaum ein Spa
nier verſteht catalaniſch wenn auch ſeit der
Revolution die eatalaniſche Sprache als gleich
wertig anertannt worden iſt Alles iſt in
Barcelona wie in Antwerpen zweiſprachig
die Catalanen haben aber ihre eigenen Zei
tungen ihre eigenen Dichter ihren eigenen
Bauſtil Sie ſind tüchtiger als die Spanier
zielbewußter arbeitſamer nüchterner aber
auch un liebenswürdig und rauh ohne all die
ſchönen Phraſen und Höflichkeiten mit denen
der Spanier jeden Menſchen überſchüttet Sie
leben beide wie Hund und Katz miteinander
Wenn der Spanier ſchwarz ſagt ſagt der
Catalane weiß Da der Spanier deutſch
freundlich iſt iſt der Catalane deutſchfeind
lich um ſo mehr als er franzöſiſcher als der
Franzoſe iſt Catalaniſche Diviſionen kämpf
ten ja auch im Weltkriege gegen Deutſchland

Die ſchwarze Jungfranu
Unterdeß kommen wir immer höher ins

felſige Gebirge das ſteil und ſchroff und wild
in den Himmel ſteigt Auf dem Montſerrat

dem Berg wo die Parſifalſage entſtand liegt
das berühmte Benediktiner Kloſter das vor
mehr als tauſend Jahren für die ſchwarze
Gottesmutter gebaut wurde Die Kirche hat
eine wunderſame Geſchichte um dieſe ſchwarze
Madonna erdacht die vom heiligen Lukas
ſelber in Paläſtina geſchnitzt worden ſein ſoll
und nach vielen Jrrfahrten auf den Mont
ſerrat gelangie Jn Wirklichkeit iſt das Bild
nis orientaliſchen Urſprungs einer Göttin der
Fruchtbarkeit die von den Mauren zurückge
laſſen wurde Aber wie dem auch ſei die
Prieſter haben die ſchwarze Jungfrau für
chriſtlich erklärt haben ihr prächtige Kleider
angezogen und eine edelſteinbeſetzte Krone
aufgeſetzt Und nun thront ſie in der Kloſter
kirche ſchwarz und ſtreng und ſehr fremd in
den Prunkgewändern und die Gläubigen aus
ganz Spanien wallfahrten zu ihr hin
Kranke Lahme und Krüppel um Heilung zu
erbitten Brautpaare um ſich hier trauen zu
laſſen junge Frauen um Kinderſegen zu er
flehen Jn der Vorhalle ſind in großen
Schränken die Gaben ausgeſtellt die die Er
hörten dem Bildnis aus Dankbarkeit ſtifteten
und rings an den Wänden hängen kindliche
Bilder mit den Darſtellungen der Leiden und
viele hundert Stöcke und Krüſcken die die
Geheilten hier zurückließen Eine vrienta
liſche Göttin aber ein Glaube der Berge
verſetzt

Abend im Hafen
Vier Tage ſind wir in Barcelona bummeln

über die Rambla und über die Parallelo
im lichterſprühenden Vergnügungsviertel laſ
ſen uns in Kabaretts führen wo die Mädchen
mit nicht viel mehr als einem Lächeln bekleidet
ſind und heftig mit dem Heck wackeln wie die
Matroſen ſagen laſſen uns überſetzen nach
Barcelonet mit dem ſchönen Badeſtrand und
beſtaunen die ſeltſame Kirche der Heiligen
Familie Sagrada Familia die vor 50 Jah
ren von dem catalaniſchen Baumeiſter Gaudi

begonnen wurde und die in 400 Jahren fertig
ſei ſoll die größte Kirche der Welt nur von
Almoſen gebaut

Wenn wir abends müde ſind von dem mwil
den Getriebe dieſer internationalen Millionen
ſtadt die ſogar verächtlich auf Madrid herab
ſieht ſeitdem der König aus dem Lande n
gangen iſt ſitzen wir an Deck ſchauen auf den
Hafen mit den ruhigen Spiegelungen der t
len Lichter und hören auf das Abendkonzert
der Befatzung Einer ſpielt Geige und emg
Mundharmonika und die andern ſummen mit
Weißt du wieviel Sternlein ſtehen n

Sah ein Knab ein Röslein ſtehn und dann
einen Marſch und einen Schlager und ſolxe
lich wieder ein trauriges Tied Und den
vertrauten Klänge hängen über dem fremden
ſchlafenden Hafen bis ſpät in die Nacht

Das bunte Tarragona
Jm Hafen von Tarragona riecht

Wein aus vielen hundert gewaltigen Zä er
Nach Wein riecht s auch in den engen mi
winkelten Straßen die alle den Berg hirenge
klettern nach Wein und nach Olivenöl
unſchöne Miſchung für unſere Naſen
Empfindlichkeit muß man ſich in Spanien e
gewöhnen Man muß zuſehen können hie
Kinder mit nacktem Hinterteil in der er
ſizen und mit Kate und Hund aus St
Schüſſel eſſen Man wut ruhigen Heer
an verdreckten Küchen vorüber wo die Sn
neben dem Ofen ſtehen und der Kamm el
der Butterdoſe Und mor muß rvichts ager
finden wenn ſchmutzige verſchwitzte Me auf
hände die rohen Fleifchſtücke ausgiebig e
ihre Güte betätſcheln Ja ſelbſt an Jurch
Horden bettelnder Kinder die einen eritat
ganze Stadtviertel mit quäkendem Sen Mit
Senorita begleiten und an zerlumrte ent
ter die einem ihr verkrüppeltes Kind enſt

ingegenhalten gewöhnt man ſich bald
aber iſt Tarragona entzückend wie
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Hauseinſturz in Warſchan
Sechs Tote 29 Verletzte

Nacht zum Mittwoch wurden dieher eines Hauſes in einem der alteren
gewo jertel Warſchaus durch ein donner
Stadt Getöſe Krachen und Berſten aus dem
artig ſe geſchreckt das vierte Stockwerk des
u war in ſich zuſammengeſtürzt und
vHarJas dritte Stockwerk ſo in Mitieiden
d gezogen daß die beiden oberen Stog
ha faſt nnr einem rieſigen Trümmer

en von Mauerreſten und Gebälk glichen
hauſen 34 Bewohner der beiden Stock
So wurden die meiſten unter den Trüm
wer pegraben Die Feuerwehr rückte in
ehreren Zügen an und bemühte ſich fieber

Dſt um die Freilegung der Verſchütteten
ha il ſehr ſchwer Verletzte konnten

werden ein Hausbewohner war
einer einſtürzenden Mauer erſchlagen

worden zwährend der Rettungsarbeiten bildeten
ſch in den beiden unteren Stockwerken neue
Mauerriſſe und plötzlich ſtürzte auch der
untere Teil des Hauſes in ſich zuſammen
Die Feuerwehrleute konnten ſich noch recht
Litig in Sicherheit bringen Die Rettungs
arbeiten wurden ſofort wieder aufgenommen
Es ſteht noch nicht feſt wieviel Opfer der
zweite Einſturz gefordert hat Der Einſturz
ſcheint auf verfaulte Trägerbalken zurſickzu
führen zu ſein

Bei den Bergungsarbeiten an dem geſtern
eingeſtürzten Haus in der Warſchauer Alt
ſtadt wurden wie eine letzte Meldung beſagt
bisher 6 Tote und 29 Verletzte geborgen
7 weitere Perſonen werden noch vermißt Die
Staatsanwaltſchaft hat die Verhaftung des
Hausverwalters angeordnet

Berlogene Berichkerſtattung
fine neue Lügenmeldung über Deutſchland
Ein Teil der ausländiſchen Preſſe der

ſyſtematiſch unwahre Nachrichten über
Deutſchland verbreitet in der Abſicht von
den Ereigniſſen im eigenen Lande abzulenken
hat ſich durch eine Lügennachricht des Wiener
Telegraph beſonders böſe hereinlegen laſſen
Nach dieſer Meldung ſoll am Mittwoch der
Reichsſtatthalter Kaufmann in Hamburg
erſchoſſen worden ſein Die Nachricht hat wie
üblich ohne jede Nachprüfung ihren Weg in
das übrige Ausland genommen Dabei hat
ſich in Hamburg nicht der geringſte Vorfall
ereignet der als Ausgangspunkt zu einem
derartigen Gerücht hätte dienen können Es
liegt hier ein neuer Beweis vor für die ver
logene Berichterſtattung eines Teiles der Aus
landspreſſe die aus durchſichtigen Gründen
jedes noch ſo unſinnige Gerücht aufgreift von
dem man annehmen könnte daß es Deutſch
land ſchadet

15 Tramps geköket
Laſtzug in Texas entgleiſt

Jn Temple Terxras entgleiſte ein Laſt
zug auf den offenbar 50 Schwarzfahrer
unterwegs aufgeſtiegen waren 15 von ihnen
wurden teils durch die umſtürzenden Wagen
erdrückt teils kamen ſie in dem bald darauf
j ausbrechenden Feuer um etwa 20 trugen
Verletzungen davon

e

im Saison Schluß Verkauf
130 cmbreiter Wolldamast Knie e Mere 3 50

ArRNOLD TROITZSCH
Halle Saale Gr Ulrichstraße 1

un

all ſeiner Farbigkeit an den Berg lehnt der
von der wundervollen Kathedrale gekrönt
wird Aber weil die Hitze ſich über uns
urzt wie eine glühende Glocke ſchwimmen

wir nachmittags im Meer zuſammen mit der
et hung mit dem Koch dem Bäcker dem
r r dem Leichtmatroſen und demkrie ngenieur und als ſchönſte Erfriſchung
alt r dann an Deck noch einen Eimer

ten Wagners über den Kopf geſtülvpt

Lalencig im Regen
ſelz leneia im Regen das können ſich
vor ſie Valencianer kaum vorſtellen denn
ltte bs Monaten geſchah ſolch Wunder zum
da mal Alles freut ſich denn abgeſehen
Reg daß die Erde verdurſtete iſt ein
gehtgntag faſt wie ein Feiertag Die Kinder
werde nicht in die Schule ſie könnten ja naß
denken V die Hafenarbeiter in El Grac
Finger nicht daran auch nur den kleinen
ſilt rühren ſolange noch ein Tröpfchen
Freie nnd all die andern die ihre Arbeit im

ben zu verrichten haben verſchränken
otgeg die Arme über der Bruſt Wer

ich rungen auf die Straße muß bewaffnet
hirm zeinem uralten hochgewölbten Regen
Vaſſerſ elbſt junge Burſchen Und die gonz
geſtorh n nen nehmen ſogar zwei Wie aus
Großſtag iſt die moderne ſonſt ſo lebendige
unter adt und troſtlos ſtehen die Palmen
dimmel n niedrigen grauverhängten

e

aniſche Liebeberklärung
duahtcnds ſcheint die Sonne dann um ſo
üusgeh e nd um l ühr der üblichen

niſcheeit füllen ſich die entzückenden valen
eer z2 Tanz und Schwimmlokale am

Big r er Club Nautico und Las trenas
iumint ja bis vier Uhr nachts wird in den
tanzt erten Becken geſchwommen wird ge
Wölch ſo geflirtet Que guapa Wie

cig

M

agt der Mann zu einer fremden

Miittelbentſchlanb7 SagkeZefkerg

Vor dem Berliner Schöffengericht hatte ſich
geſtern wieder ein katholiſcher Ordens
angehöriger wegen Deviſenvergehens zu ver
antworten der 48 Jahre alte Stiftspropſt
Karl Weiſig der als Generalbevollmäch
tigter des Kloſterſtifts Zur heiligen Maria
Magdalena von der Buſzen zu Lauban
Schleſien am 3 Oktober 1929 eine Obliga

tionsAnleiße in Höhe von 150 000 holländi
ſchen Gulden in Amſterdam aufgenommen
hatte Aehnlich wie in früheren Verfahren
ſind auch hier wieder mit Hilfe des berüch
tigten Dr Hofius des Leiters der Bank für
Kommunalwirtſchaft in Berlin Obligationen
der eigenen Anleihe in Holland zurückgekauft
worden und zwar mit Mitteln die aus dem
Verkauf von Goldpfandbriefen aus dem
Depot des Kloſterſtifts der Magdalenerinnen
bei der Reichsbanknebenſtelle in Lauban
ſtammten Der 1932 bis 1934 erfolgte Rück
kauf von 25 500 Gulden der Auslandsanleihe
erforderte einen Gegenwert von 21801,45
Mark und wurde vom Angeklagten auf einem
zweifachen Wege finanziert 11036,10 Mark
ließ er im Einvernehmen mit Dr Hofiuys
durch Angeſtellte der Hofius Bank bzw durch
Kloſterinſaſſen über die Grenze nach Holland
bringen und getarnt als angebliche Bar
abhebungen vom ſogen Mitgift Konto des
Stifts verbuchen Zur Verſchiebung des Reſt
betrages von 10765,35 Mark diente die Er
ſchleichung einer Deviſengenehmigung

Das Urteil des Schöffengerichts lautete
wegen Deviſenvergehens in fünf Fällen auf
drei Jahre ſechs Monate Zucht

Das Mitgift Konto des Slifts
Kalholiſcher Stiſtsprobſt wegen Heviſenſchiebungen zu Zuchthansſtrafe verurteilt

haus und 40000 Mark Geldſtrafe Die be
ſchlagnahmten 25 500 Gulden Obligationen
werden zugunſten des Deutſchen Reiches ein
gezogen und die Mithaftung des Kloſterſtifts
hinſichtlich der ausgeſprochenen Geldſtrafe
und der Koſten des Verfahrens ausgeſprochen

Mazdazunan Bund in Sachſen verboten
Auf Grund der Reichspräſidentenverord

nung zum Schutze von Volk und Staat hat
der ſächſiſche Miniſter des Jnnern den Ma z
daznan Bund Sitz Leipzig e V unddie Mazdaznan Tempel Vereinigung e V
ſamt ihren Unter und Nebengliederungen
für das Gebiet des Landes Sachſen aufgelöſt
und verboten

Gefängnis für jüdiſchen Kuppler
Am 21 Juli wurde wie berichtet der 78

jährige Altwarenhändler Max Blumen
t hal aus Kreuzburg OS wegen Kuppelei
feſtgenommen Er hatte in ſeiner Wohnung
fünf Mädchen von denen vier minderjährig
ſind an andere Männer verkuppelt Das
Schöffengericht verurteilte B zu zwei Jah
ren Gefängnis und drei Jahren Ehrenrechts
verluſt

Auflöſung eines Schutzhaftlagers
Wie aus Ulm gemeldet wird iſt das bis

herige Schutzhaftlager auf dem Kuhberg
das einzige in Württemberg wegen der ge
ringen Anzahl der dort untergebrachten
Schutzhäftlinge aufgelöſt worden

Junge Gäſle der Nakion
Auslandsdeutſche fahren durch Dentſchland

Nach Abſchluß des Deutſchlandlagers ſollen
wie wir bereits an anderer Stelle einmal
ausführten die 1300 jungen Auslands
deutſchen auf einer einmonatigen Fahrt
durch ganz Deutſchland ihre angeſtammte
Heimat kennenlernen Der Reichsjugendfüh
rer hat ausdrücklich die Deutſchlanöfahrt als
den wichtigſten Beſtandteil der Schulung aus
lands deutſcher Jugend anerkannt und den
Leiter der Reichsjugendführerſchule Potsdam
Oberbannführer Minke mit der Leitung be
traut Die 1300 auslandsdeutſchen Kameraden
werden in 45 Omnibuſſen ihre Fahrt an
treten auf perſönliche Veranlaſſung des
Korpsführers Hühnlein mit einer Begleit
mannſchaft des NSKK Die Fahrt ſelbſt
dauert vom 1 bis zum 31 Auguſt Die ganze
Fahrt begleiten zwei Filmoperateure Die
Jungen werden das Empfinden haben daß ſie
die Gäſte ganz Deutſchlands ſind Die jungen
Kameraden ſollen immer in Privatquartieren
untergebracht werden An dieſem Werk ar
beitet ganz Deutſchland Helfe jeder an ſeiner
Stelle mit

Das Handwerk ſtiſftet SA Stiefel
Reichshandwerksmeiſter Schmidt hat für

den Reichswettkampf der SA einen Betrag
von 3000 Mark zur Verfügung geſtellt Er
hat ſich gleichzeitig damit einverſtanden er
klärt daß dieſer Betrag für den Ankauf von
Stiefeln verwendet wird
Nacktkulturbetrieb ausgehoben

Am Plauer See in Mecklenburg hatte
ſich ſeit einiger Zeit ein Logierbetrieb ent
wickelt der die Behörden jetzt zum Ein
ſchreiten gezwungen hat Die Gäſte an der
Dreſenower Mühle wohnten in Zelten und
Holzhütten wobei der Wirt es an jeglicher

jungen Frau und ſieht ſie mit heißen Augen
an Multas gracias Vielen Dankſtrahlt ſie zurück zupft an der koketten
Schleife herum und iſt glücklich L r

Fauſt auf dem Römerberg
Ein Schritt hin zum Volksſchauſpiel

Von unſerem Sonderberichterſtatter

Es iſt wichtig daß in der Vaterſtadt
Goethes inmitten lebendiger Zeugen einer
Welt die fauſtiſch und deutſch iſt wie keine
zweite mit dem Verſuch einer neuen Fauſt
darſtellung begonnen wurde Denn gerade
der Fauſt iſt nicht unauflöslich der Jnnen
bühne verhäftet er kann wohl wie ſchon
anderen Ortes gezeigt auch als Marktſpiel
gegeben werden und wird vor den breiten
Maſſen des Volkes heute neue Tiefen und
Schönheiten entfalten nachdem dieſes Volk
zur eigenen Anſchauung mündig und in ſeiner
Mehrheit für das Fauſt Erlebnis auf dem
Römerberg reif geworden iſt Deshalb wird
man ſich die Frankfurter Aufführung auf dem
Römerberg merken müſſen ſie hat zum
erſtenmal weniger den Tribünenbeſuchern als
dem wirklichen Volk das zu Hunderten feſt
lich erwartungsvoll alle Fenſter des weiten
Platzes belagerte die Schau und Spiegelung
ſeines eigenen Weſens und Erbes erſchloſſen

Es iſt ein Fauſt deutſcher Volksgemein
ſchaft und nicht allein der Gebildeten der da
im freien und dennoch geſchloſſenen Raume
gegeben wurde Natürlich muß man dabei
zum großen Teile vergeſſen was man früher
geſehen hat und ſich vor Augen halten daß
hier naturnotwendig die Grundſtruktur
breiter volksnäher unphiloſophiſcher werden
muß und daß auch die Gewichte der einzelnen
Szenen neu verteilt werden müſſen Aber
das liegt ja im Zug der Zeit Auch die
Klaſſiker können nicht ewig in den Bahnen
der Hof und Stadttheater verbleiben ſie
ſollen dem Volke in ſeiner neuen Struktur
ſich auch einmal von einer neuen Seite zeigen

Sorgfalt bei der Perſonenkontrolle fehlen
ließ Nur wenige Gäſte waren im Fremden
buch eingetragen Auch hatten ſich in dieſem
Kurbetrieb in dem die Nacktkultur gepflegt

wurde Zuſtände entwickelt die in moraliſcher
Hinſicht nicht geduldet werden konnten Der
Landrat hat die ſofortige Schließung des
Betriebes veranlaßt
Verurteilung eines Journaliſten

Der Wiener Korreſpondent der Münchner
Neueſten Nachrichten der öſterreichiſche
Staatsbürger Felix Kraus der vor einiger
Zeit unter der Beſchuldigung ſich für eine
verbotene politiſche Partei betätigt zu haben
verhaftet wurde iſt jetzt im Polizeiverfahren
zu drei Monaten ſtrengem Arreſt verur
teilt worden Er wird ſich nach Verbüßung
dieſer Verwaltungsſtrafe außerdem noch vor
Gericht zu verantworten haben

Finnländiſcher Kriegsſchiffbeſuch in Kiel

Von Helſingfors kommend trafen am
Mittwochvormittag finnländiſche Kriegsſchiffe
das Küſtenpanzerſchiff Väinämoinen das
Kanonenbot Haemeenmaa und die Unterſee
boote Vetehinen und JkuTurſo zu einem
offiziellen Beſuch im Kieler Hafen ein
Gleich nach dem Feſtmachen der Schiffe begab
ſich der finnländiſche Konſul Arp an Bord
des Küſtenpanzerſchiffs und deutſche Preſſe
vertreter hatten Gelegenheit unter Führung
eines Offiziers das Schiff zu beſichtigen Jn
der Kammer dieſes Offiziers bemerkte man
auch das Bild des Führers und eine Haken
kreuzflagge Heute wird eine feierliche Kranz
niederlegung am Marineehrenmal in Laboe
durch die finnlöndiſche Marine und ein Emp
ſag im Rathaus durch die Stadt Kiel ſtatt
inden

Auf dem öſtlichen Abſchnitt der man
dſchuriſchen Oſtbahn überfielen etwa 60 Ban
diten einen vollbeſetzten Perſonenzug

und buchſtäblich wie hier auch auf dem Markt
die breiten Maſſen für ſich erobern Eine
große Bewegung ein Durchbruch ins Freie
ging in den letzten Jahren durch Deutſchland
es lag und liegt folgerichtig im Sinne dieſer
Bewegung auch unſere größte dramatiſche
Dichtung umzuwandeln und aus einem Leſe
drama der ſogenannten Gebildeten umzuſetzen
in das tiefgreifendſte deutſche Volksſchauſpiel
das es im Grunde immer geweſen

Die Aufführung auf dem Römerberg in
Frankfurt a M eingerichtet und in Szene
geſetzt von Hans Meißner iſt ein erſter ent
ſchloſſener Schritt in dieſer Richtung geweſen
Sie hat noch lange nicht das geſamte Neu
land des Volksſchauſpiels erſ loſſen aber
doch ſchon viele verheißungsvolle Ausblicke
in dieſes Neuland eröffnet Sie war gewiß
weniger richtig wo ſie ſich noch künſtlicher
Aufbauten und geſtellter Verſatzſtücke be
diente ein Zugeſtändnis an das alte Barock
theater aber ſie griff dafür um ſo ſtärker
aus wo ſie die alten Balkone Giebel Gaſſen
und hohen gptiſchen Fenſter lebendig machte
und aus ihrer Wirklichkeit die Szenen noch
einmal dichtete So konnten freilich die ein
zelnen Auftritte noch zu keiner geſchloſſenen
Folge zuſammengreifen Stubrerſtube und
Oſterſpaziergang mit Ausnahme des
bunten herrlichen Tanzes erreichten nicht
die gewohnte Wirkung dagegen waren Hexen
küche Auerbachs Keller und die meiſten
Szenen der eigentlichen Gretchenzragödie

bis auf den Garten der Marthe Schwerdt
lein zu einem ganz neuen Erlebnis ge
worden Man bedauerte nur daß man in
dieſer blühenden Welt ganz auf Gras Buſch
Blumen verzichtete

Auch die Darſteller wagten ſich zum Teil
ſchon in ſchauſpieleriſches Neulard vor Vor
allem Hans Jungbauer rang ſich vom Her
kommen los und zeigte einen Fauſt der ſich
auch auf dem weiten Raum des Marktes be
hauptete und voll natürlicher Schwungkraft
war Auch ſprachlich gab er eine ausgezeich
nete Leiſtung wenn er auch noch keinen neuen

Bonnerslag T Auguſt

Von drinnen und draußen
Kurzmeldungen vom Tage

Der Magiſtrat Berlin erläßt eineWarnung vor dem Zuzug von be
dürftigen Nichtariern nach der
Reichshauptſtadt Jn Zukunft werden
neu zugezogene hilfsbedürftige Juden nicht
mehr in offener Fürſorge unterſtützt Sie
werden dem ſtädtiſchen Obdach zugewieſen um
ſchnellſtens wieder abgeſchoben zu werden

Auf dem neuen Markt in Köln fand die
feierliche Einführung des neuen KölnerPolizeipräſidenten S Brigadeführer Hövel
ſtatt bei der Regierungspräſident Diels eine
Anſprache hielt

Prof Dykema von der ColumbiaUni
verſität in Neuyork der mit amerikaniſchen Muſikſtudenten und Dozenten in
Nürnberg weilte erklärte in einer Unter
redung u a daß er die Ueberzeugung mit
nach Amerika nehme daß das deutſche Volk
in einer beiſpielloſen Treue und Hingabe für
die Jdee Adolf Hitlers und des National
ſozialismus kämpfe

Jn einem Deviſenverfahren gegen
den franzöſiſchen Staats angehörigen Charles
Abelès wurde der Angeklagte von der
Strafkammer des Berliner Landgerichts trotz
ſtarker Verdachtsmomente f reigeſprochen

79 Verſchükkeke

Grubenunglück in Transvaal
Wie aus Ermelo Transvaal gemeldet

wird wurden im Marsfeld Bergwerk vier
Europäer und 75 Eingeborene durch Explo
ſion verſchüttet Rettungskolonnen ſind
unterwegs

Aus Johannesburg wird gemeldet daß alle
Hoffnung auf Rettung der Bergleute nunmehr
aufgegeben worden iſt

Jn Belfort Frankreich brannte in der
Nacht zum Mittwoch eine Eisſchrankfabrik
nieder Auch mehrere angrenzende Speicher
wurden vernichtet

Eigentum und Verlag der Mineldeutſchen Verlags Aktiew
Geſellſchaft Otto Hendel Druckerei Halle S

Hauptſchriftietter Dr Harald Oldag
Stellvertreter Fred Franke

Schriftleiter für Politik und Kulturpolitik und die Wehr
beilage Dr Harald Oldag für den Nachrichtendienſt und
die Reiſebeilage Fred M Franke für Städtiſches i V
Hans Hanspach für Heimatteil Hans Hanspach für Kunſt
und iſſenichoft und die Beilagen Tonfilm und Funk

Schrifttum der Zeit Ehrhard Evers für Arbeit undWirtſchaft und rbertsdienſtbeilage i V Dr Gerhard
Stabenow für Sport und die Beilage Kraftwagen und
Kraftrad Dr Gerhard Stabenow für die Frauenzeitung
und die Beilagen Hier ſpricht deutſche Jugend Mädel in
der Zeit Leſeſtunde für Kinder Lieſelotte Eckertz
Anzeigenleiter elmut Loeff Sämtlich in Halle S
D A VI 1935 Ausgabe SaaleZeitung 25 028 davon mit
Beilage Weißenfelſer Nachrichten 1125 Merſeb Tageblatt
Merſeburg 4083 Weimar Ztg Weimar 4030 Mitteld Ztg
Erfurt 18 103 davon mit Beilage Gothaer Anzeiger 2319

Eiſen Ztg 3819 insgeſamt 55 063
Gültig Preisliſte Nr 6

Sprechzeit des Hauptſchriftleiters wochentäglich außer Sonn
Sprechzeit des Lokalſchriftabend von 11 15 bis 12 Uhr

leiters wochentäglich außer Sonnabend von 12 15 bis 1 Uhr
Für unverlangt eingeſandte Manuſkripte und Bilder über

nimmt die Schriftleitung keine Verantwortung
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Typus prägen konnte Dagegen ſchlug der
Mephiſto Robert Taubes ein wenig zu ſehr
nach der vulgären Seite aus und geriet bei
einer im ganzen durchaus richtigen Tendenz
manchmal doch in gefährliche Nähe des alten
Poſſenreißers Jn der Mitte hielt ſich das
Gretchen von Hanni Hoeſerich ein Gretchen
der beſten Schule doch noch kein wirkliches
Kind des Volkes deſſen natürliche Zucht auch
die Naturkräfte der Liebe und leidenden
Kreatur überwältigen können

Es wäre noch viel über die Aufführung zu
ſagen man möge ſich aber hier nit der Be
jahung des Ganzen genug ſein laſſen Jm
einzelnen hätte der Prolog im Himmel ein
ſacher ſein die Tore des Römers noch ſtärker
in die Szene einbezogen werden können Das
aber wird ſich über kurz oder lang wohl von
ſelber ergeben Denn es iſt der beſondere
Reiz dieſer Jnſzenierungen an einem gegebe
nen Ort daß ſie allmählich reifen und
immer ſtärker und inniger mit ihrem Schau
platz zuſammenwachſen Jedenfalls iſt man in
Frankfurt auf dem Wege dazu Man wird
von einer Aufführung zur anderen von einem
Spieljahr zum nächſten immer natürlicher und
vollkommener die Regiſter der ſteinernen
Zeugen fauftiſcher Welt beherrſchen lernen
Ein Anfang iſt gemacht und hoch zu rühmen
weil er ein Wagnis war Von hier wird es

n zu einem neuen Volksſchauſpielvom Doktor Fauſt Nach dieſem Auftakt iſt
ſicher daß man bei raſtloſer Arbeit und immer
neuen Vertiefung an dieſem Ort den Fauſt
des neuen Deutſchlands nen kann

v Schramm
Eine Radio Station für 2060 Sprachen

Der erſte indiſche Großſender in Delhi iſt jetzt
in Betrieb genommen worden Der Rund
ſpruchbetrieb ſoll zunächſt 5 Stunden täglich
nicht überſchreiten Die Hauptſchwierigkeit
für die Programm Direktion liegt darin be

gründet daß der Sendebereich der neuen
Station eine Gegend umfaßt in der nich
weniger als 200 verſchiedene Sprachen un
Dialekte geſprochen werden
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S hAb morgen Freitag
öine ganz folle Sache
Das Publikum lachte Serien

schrie ja brüllte 2

Ein orgötziches Badoabentewer
Fine zwerchfellerschütternde
Komödie der rungen und

Rafph Arther Robeorts
wenn er in See geht

schwimmt das Publikam in

le Wuse siegt wieder auf

HMaraſcd Paulsen
charmant und fesch

Sucs Lanner Eloa Briok
ein bezaubernd Filmgespann
Erie Ode Huge Fischer Köppe
schwimmen in ihrem heiteren

Mcio Meissnor liefert
die schmissige Mugöke

So schenkt unser nenper

2 kröhliche Stunden

lür fröhliche Menschen

neue ſetzter Ta9
Das Erbe in Preforia

Täglich Tanz und Kabarett
Ab heute neues Programm

Wirrungen mit

Lachtraänen

mit Adolf Jahr
semmy Friecdmann

Sigurcd Wallen
u gen hat Zutritt

der ganzen Linie

Elemento

Spielplan

Ein 5pannender Gesellchon und Abenteuerfiim

I

Charlotte Susa
Paul Hartmann
Gustav Diessl

Werktags 4 00 6 15 8 39 Uhr
u A m

Kaffee

6 Atftraktionen

Deteketiv
Merseburgerstrate 3 Heilratsanstuntt

zwiſchen möbliertem Zim
mer und möbliertem Zim
mer
Durch eine Kleinanzeige in

APEITOIL
Ab heute In Neuaufführung

Eine von uns
nach dem bekannten Roman

von Irmgard Keuro
Es wirken mitBrigitte Heim
Vibroq Gustav Die u a

Woche Kulturfilm Lustspie
Somtag Gr jugencdworstellung

Harold halt Dich festUnterschiede mit Haroig Lloyd in der Hauptrolle
gibt es ſowohl zwiſchenmöbliertem Herrn und e e b h
möbliertem Herrn als auch

Eins ſteht aber feſt Immer daran denken
daß Kleinanzeigen in der großen

W rigen haben Zeitung Mitteldeutſchland ſehr
on Unzählige ein gur z tmöbliertes Zimmer und preiswert und erfolgreich d

andere einen treuen Mieter Machen Sie im gegebenen Falle

gefunden einen Verſuch

Jossie

Wegen Vvoliständiger
Reneowvierung
bleſbt unser Theater vom I 14 August

Jesenlossen
C T Lichtsplele Am Riebeckplatz

Mit der

Saale Zeitung

Abfahrt
hot

Aufenthak
in Westerland W undervolles

Rückfahrt

Halle od

Preis

S u W esterland
Sonnenschein auf hoher Düne
rauschender Wind brausendes Tönen der ewig be
wegten farbenprächtigen See das ist Westerland
auf Sylt das Ziel der nächsten Ferienfahrt der

Der steinfreie Sand und das nie
ruhende Meer sind so recht geschaffen für Bade
freuden und restlose Ausspannung

Sonntag d 4 August 23 04 Uhr Halle Hauptbahn
nach Hamburg

Dampfer über Helgoland nach Hörnum Brücke
schließlich mit der Kleinbahn nach Wes

Die Tage in W esterland stehen zur freien Verfügung

auf der Insel Sylt
lassen diese Tage nur zu schnell

Sonnabend d 10 August wie auf der Hinreise über
Helgoland Ankunft in Hamburg gegen 19 Uhr
Weiterfahrt entweder am

im Laufe des Sonntags

Finschließl Fahrt Hamburg Hamburg Unterkunft
und voller Verpflegung beginnend mit
essen am Montag und endend mit dem Mittagessen
am Sonnabend ferner aller Abgaben
jedoch ausschließlich der Fahrt Halle
Hamburg talie

Der Aufenthalt in Westerland kann auch beliebig ver
längert werden jeder weitere Tag kostet dann 7 RM

Prospekte Auskunft u Anmeldung im

Reisebüro der Saale Zeitung
Halle S Kleinsehmieden 6 Ruf 274 31

auf Sylt
leise im Dünengraàas

dann weiter mit iapag
und

Badeleben interessante Rundfahrten
Kurkonzerte und Tanzabende

vergehen

r

selben Tage 24 Uhr nach

dem Mittag

58 RM

Leipzig
Wellenlänge 382

5 50 Mitteilungen für den Bauer
6 00 Choral und Morgenſpruch

Funkgymnaſtik
6 30 Morgenmuſſk

Dazwiſchen 7 00 Nachrichten
8 00 Funtgymnaſtik
8 20 Vom Deutſchlandſender Mor

genſtändchen für die Hausfrau
9 00 Sendepauſe
10 00 Wetter und Waſſerſtand

Wirtſchaftsnachrichten und Tages
programm

10 15 Sendepauſe
11 00 Werbenachrichten
11 30 Zeit und Wetter
11 45 Für den Bauer
12 00 Aus Frankfurt Mittags

konzert I
13 00 Zeit Wetter und Nachrichten
13 15 Mittagskonzert II Kapelle

Jlja Livſch,akoff
14 00 Zeit Nachrichten und Börſe
14 15 Allerlei von Zwei bis Drei
15 00 Für die Frau
15 20 Sendepauſe
15 30 Kunſtbericht
15 40 Wirtſchaftsnachrichten
16 00 Aus Dresden Kammer

muſik

18 30 Was lieſt das Jungmädel
Buchbe ſprechung von Lieſelotte
Rüdiger

16 50 Zeit Wetter Nitteldeutſche
Wirtſchaftsnachrichten Aus
Rio de Joneiro Braftlianiſche
Wirtſchaftsnachrichten

17 00 Muſik am Nachmittag
18 30 Vom Stein der Weiſen zur

Atomphyſik Dr Rudolf Sänge
wald

19 00 Bremiſches
20 00 Nachrichten
20 15 Reichsſendung Stunde der

Nation Ein Arbeiter fährt auf
Urlaub Eine fröhliche Reiſe mit
Kraft durch Freude ins Erz

gebirge
21 00 Orcheſterkonzert
22 00 Nachrichten Sportfun

WaſſerWächter Dienſt
22 30 Funkfſtille

Deutschlandsender
Wellenkänge 1571

5 5 Guten Morgen lieber Hörer
5 55 Glockenſpiel Tagesſpruch und

Chorak
Wetterbericht für die Landwirt

ſchaft

Konzert

und

6 5 Funkgymnaſtik

Rundfunk am Freitag
6 30 Fröhliche Morgenmuſik mit

Otto Dobrindt u Hans Lorenz
Daz wiſchen um 7 00 Nachrichten
des Drahtloſen Dienſtes

8 20 Morgenſtändchen für die Haus
frau

9 00 Sperrzeit
9 40 Auf öſtlicher Erde Aus dem

Buch von Georg Langer
10 00

10 50
Sendepauſe
Spielturnen im Kindergarten

11 15 Deutſcher Seewetterbericht
11 30 Haus wirtſchaft Volklswirt

ſchaft
11 40 Der Bauer

Bauer hört
ſein ſollen

ſpricht Der
Geflügelſtälle wie ſie
Johannes Jäger

Anſchließend Wetterbericht
12 00 Aus Bremen Muſik zum

Mittag im alten Rathaus zu
Bremen
Dazwiſchen 12 55 Zeitzeichen der
Deutſchen Seewarte

13 00 Glückwünſche
13 45 Neueſte Nachrichten
14 60 Allerlei von Zwei bis Drei
15 00 Wetter und BVörſenberichte

Programmhinweiſe
15 15 Muſik von Schallplatten
15 45 Bücherſtunde Welt um Hin

denburg 109 Geſpräche mit Be
rufenen Dieter von der Schulen
burg ſpricht über ſein neues

Buch
16 00 Muſik im Freien Aus dem

Zelt 2 Tiergarten Berlin
17 10 Jungvolk hör zu Nacht

alarm Ein Funkbericht aus dem
Gebiet Kurmark der HJ

17 30 Aus Hamburg Bunte Muſik
am Nachmittag

18 15 Abſchied von der Kamerad
ſchaft Ein Spiel aus dem Ar
beitsdienſt von Heinz Grothe mit
Liedern von Herybert Menzel

18 45 Zwiſchenprogramm
193 00 Und jetzt iſt Feierabendt Es

ſpielt die Kapelle Hans Bund
19 45 Deutſchlandecho

20 00 Kernſpruch Anſchließend
Wetterbericht und Kurznachrichten
des Drahtloſen Dienſtes

20 15 Reichsſendung Stunde der
Nation Ein Arbeiter fährt auf
Urlaub Eine fröhliche Reiſe mit
Kraft durch Freude ins Erz

gebirge
21 00 Der betrogene Kadi Ko

miſche Oper in einem Akt von
Chriſtoph Willibald Gluck

22 00 Wetter Tages und Sport
nachrichten Anſchließend
Deutſchlandecho

22 30 Eine kleine Nachtmuſik
22 45 Deutſcher Seewetterbericht
23 00 Wir bitten zum Tanz

terland b
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ſtändiger Ausſt h Iyf gj
u etwas Verm lwünſcht Brief bei mir zum Verkauf
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der Se
Uſa Theater ne Promenade a
Achtung
Wir bieten ab morgen freitag

in natürlichen Farben
Die Geschichte einer Liebe in der Stdsee
die zauberhafte Pracht einer farbenfreu
digen Natur die alten Riten und Tänze

Dazu ein besonders
Beiprogramm sowie die Ufa Ton

Hosenträger
ſehr große Auswahl
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ſtraße 11
Zum ersten Male kommt der tropische
Zauber der Insel Bali in einem durch
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Beſtellſchein
Senden Sie mir die Mitteldeutſchland
Saale Zeitung in der letzten Woche
d M koſtenlos Ab 1 nächſten Monats
d J beſtelle ich ſie zum monat
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Mengen Aus der Stadt Halle
2

Jahrgang 1935 Nummer 177
Donunerstag 1 Auguſt

alle empfing geſtern mit großem Jubel ſeine neue Garniſon
Feierliche Begrüßung durch den Oberbürgermeiſter Parademarſch aufdem Roßplatz General Sachs marſchiert mit ſeinen Truppen in die Kafernen ein

Halle iſt wieder Garniſon geworden
Soldaten der jungen Wehrmacht haben geſtern
ihren Einzug in die Stadt gehalten und die
halliſche Bevölkerung die ſeit mehr als
z Jahren kein Militär mehr in den Mauern
ihrer Stadt geſehen hatte haben ihnen einen
herzlichen begeiſterten Empfang bereitet Die
ganze Stadt nahm Anteil an dem großen Er
eignis Wo der Zug der Soldaten vorüber
kam ſtanden Tauſende über Tauſende auf den
Straßen und grüßten die einziehende Truppe

Der lange Zug der Truppe bewegte ſich
langſam durch die Straßen der Stadt über
den Riebeckplatz die Leipziger Straße hin
unter über den Markt die Steinſtraße hinauf
zum Roßplatz wo die Stadt Halle den ein
ziehenden Soldaten einen feierlichen Empfang
bereitete Vorweg ritt das Trompeterkorps
ſeine ſchmiſſigen Märſche ſchmetternd dann
folgte hinter Oberſtleutnant Schubert der
ſchier endloſe Zug der Fahrzeuge die vom
kleinſten Perſonenwagen bis zu den ſchweren
Geräte und Mannſchaftswagen dicht hinter
einander in einer Reihe fuhren beſetzt mit
Offizieren und jungen Soldaten in der feld
grauen und der graublauen Uniform Die
Durchfahrtsſtraßen ſäumten dichte Menſchen
mauern in allen Fenſtern drängten ſich die
Hallenſer um das Schauſpiel des Einzuges
beobachten zu können und immer ſtrömten
neue Menſchenmaſſen aus allen Richtungen
zuſammen die grüßend und winkend ihren
Soldaten einen begeiſterten jubelnden
Empfang bereiteten die unaufhörlich
Blumenſträuße in die Fahrzeuge der Truppe
warfen darunter zahlreiche Sträuße mit den
Farben des VDA dem die Wehrmacht in
folge ihrer Mitgliedſchaft beſonders nahe
ſteht Beſonders lobender Erwähnung be
darf noch die Stadtgruppe der Kleingärtner
die in überaus freundlicher Weiſe Blumen
zur Verfügung ſtellte Während noch die
Feierlichkeiten auf dem Roßplatz im Gange
waren ſtrömten die Hallenſer ſchon wieder
zu Tauſenden zur Heide hinaus um noch ein
mal die Truppe zu ſehen um ſich nichts von
dem großen Ereignis des Einzuges entgehen
zu laſſen auf das ſie ſo lange gewartet haben
der Feſtakt auf dem Roßplatz

Auf dem Roßplatz zu Halle fand am
geſtrigen Mittwoch die feierliche Begrüßung
unſerer neuen Garniſon ſtatt Ueber drei
Anmarſchſtraßen rollten die Kolonnen heran
und nahmen in einem offenen Karree vor

der Ehrentribüne Aufſtellung Auf dem
rechten Flügel das Blanugran der Flieger
nachrichtenſchule in der Mitte die beſpannten
Kolonnen davor das Muſikkorps der Heeres
nachrichtenſchule das fleißig konzertierte zur
Linken die Heeresnachrichtenſchule im alten
feldgrauen Rock Hunderte von Kraftfahr
zeugen vom geländegängigen großen
Spezialwagen bis zum BMW Kabelwagen
umſäumten den Platz Jn der Luft ſchwirr
ten Flugzeuge während alle Fenſter und
Dächer von der Bürgerſchaft Halle beſetzt
waren die zuſammen mit den ungezählten
Tauſenden auf den Straßen Zeugen der Be
grüßungsſtunde fein wollten

An der Oſtſeite des Roßplatzes flatterten
von Fahnenmaſten Hakenkreuzfahnen davor
die mächtige Reichskriegsflagge ſchwarz
weiß rot mit dem Eiſernen Kreuz in der
Mitte Die Tribüne ſelbſt waren flankiert
von Abordnungen aller Formationen und
Gliederungen Hier ſammelten ſich Ehren
gaſte in großer Zahl Vertreter der Partei
und ihrer Gliederungen des Arbeitsdienſtes
der Behörden der Verwaltung Offiziere der
alten Armee z T in ihren Vorkriegsuni
formen Schutztruppler Luftſchutz Teno
Kyffhäuſerbund an der Spitze Forſtmeiſter
Büff kurz alles was im heutigen Deutſch
land Rang und Namen hat gab ſich ein
Stelldichein um der Stunde beizuwohnen in
der nach 1 jähriger Verwaiſtheit die Siadt
Halle wieder zur Garniſonſtadt erhoben
werden ſollte

Aus der Fülle der Erſchienenen ſei nur
eine kleine Anzahl genannt da eine voll
tändige Nennung den Rahmen dieſes Be
richtes ſprengen würde Jn erſter Linie ſah
r Oberbürgermeiſter der Stadt Dr

Weidemann mit Beigeordneten und hohen
atsbeamten Man bemerkte SA Brigade
ührer Saucke den Polizeipräſidenten Rooſen
die Vertreter der Bergbehörde der Univer
ität vom Wehrbezirkskommando Oberſt
leutnant Freiherr v Düring in Begleitung
ner Herren als Dienſt und Rangällteſter
er alten Armee Exzellenz von Bahrfeld

zahlreiche Vertreter der Politiſchen Organi
ationen der Landespolizei Schutzpolizei
Fliegerortsgruppe SA SS HJ Jungvolk
W BDM bekannte Perſönlichkeiten aus
Wirtſchaft und Jnduſtrie Handel und Ge
werbe kurz eine Fülle von bekannten Ge
ichtern die mit Spannung der kommenden

inge harrten
General Sachs ſchreitek die Fronk ab

ß Unmittelbar vor der Gaſttribüne befand
die Rednertribüne mit dem Mifkrophon

enn die Reden wurden durch große Laut
aber übertragen Hier hatte eine Ehren
g teilung der Landespolizei in ihrer ſchmucken
rünen Uniform Aufſtellung genommen Der

mir Marſch der Reichswehr vollzog ſich mit
ſiitäriſcher Pünktlichkeit Auf die Minute
gand die Garniſon mit ihrem mächtigen Troß
i à befohlenen Stellen Dann gellt ein

ziere treten in Reih und Glied vor ihren
Fahrzeugen an Schon vorher hatte ſich Gene
ral Sachs mit ſeinem Adjutanten Hauptmann
Stahmer eingefunden Stillgeſtanden tönt
es über den Platz Der den Aufmarſch leitende
Offizier meldet General Sachs begrüßt in
zwiſchen den Oberpräſidenten der Provinz
Sachſen Staatsrat von Ulrich und ſchreitet
den Spitzen der Partei entgegen die ſich unter
Führung von Gauleiter Stgatsrat Jordan
der Tribüne nähern Jn der Begleitung des
Gauleiters befindet ſich Kreisleiter Dohm
goergen Kreisleiter Teſche ſowie andere füh
rende Männer der Partei

Der Oberbürgermeiſter im Namen der
Bärgerſchaft

Abermals tönt ein kurzes Kommando über
den Platz Die Gewehre fliegen auf die Schul
ter und ſenken ſich zum Präſentiergriff Die
Muſik intoniert den Präſentiermarſch und
General Sachs begleitet von Gauleiter
Staatsrat Jordan Oberpräſident von Ulrich
und Oberbürgermeiſter Dr Dr Weidemann
ſchreitet die Front ſeiner Soldaten ab Der
Kommandeur der Nachrichtenſchule und neue
halliſche Standortälteſte begibt ſich hierauf zur
Tribüne und richtet an die verſammelten
Truppen eine kurze ſoldatiſche Anſprache Er
heißt die Lehrabteilung der Heeres und Luft
nachrichtenſchule in ihrem neuen Standort
herzlich willkommen und erinnert daran daß
am ſelben Tage vor 21 Jahren auf dieſem
ſelben Roßplatz die ruhmreichen halliſchen
Regimenter angetreten waren um in den
großen Krieg zu ziehen Er ſchildert daß
dieſer Platz zahlreiche große Verſammlungen
insbeſondere der NSDAP in der Folgezeit
geſehen hat daß ſich hier ein Stück politiſchen
Schickſals abgeſpielt hat und daß nunmehr
Halle wieder zur Garniſon erhoben worden iſt

Es folgt ein feierliches Totengedenken
Wieder fliegen die Gewehre zum Praäſentier
griff Die Offiziere erheben ihre Hand an
die Stahlhelme Die Gäſte und Zuſchauer
erheben die Hände zum Deutſchen Gruß
Leiſe erklingt das Lied vom guten Kameraga
den Andächtiges Schweigen liegt über dem
weiten Rund

Nach General Sachs tritt der Oberbürger
meiſter der Stadt Halle Dr Dr Weide
mann vor das Mikrophon und faßt alle
herzlichen Gefühle die Stadt und Bürger
ſchaft bewegen in Worten zuſammen die vom
Geiſte der Kameraodſchaft und inniger Freude
getragen ſind Er verwies dabei darauf
welche bedeutende militäriſche Tradition
unſere Stadt beſitzt ſpricht von den ruhm
reichen 36ern und 75ern von der Wehrpflicht

deren Wiedereinführung wir dem
und Kanzler verdanken erinnert daran daß
der Alte Deſſauer einſt in Halle die erſten
Anfänge jenes preußiſchen Drills einführte
der unter Friedrich dem Großen Grundlage
der militäriſchen Ueberlegenheit Preußens
werden ſollte und ſchließt mit einem don
nernd aufgenommenen dreifachen Siegheil

e Wehrmacht des neuen Standortes
Halle

Eine Anſprache des rangälteſten Offiziers
der alten Armee Exzellenz von Bahrfeld ſchließt ſich an der die wiedererſtandene
Garniſon Halle und die Kameraden der
jungen Armee grüßt ihnen ans Herz legt
die Tradition hochzuhalten und herzliche
Wünſche für die Heeresnachrichtenſchule über
mittelt Der greiſe Soldat ſchließt mit einem
Glückauf

Eure Ehre ſoll unſere Ehre ſein
Als letzter Redner betritt dann Gauleiter

Staatsrat Jordan die Tribüne und gibt
dem Gefühl der Verbundenheit der Partei
und ſämtlicher Gliederungen mit der dank
des Entſchluſſes des Führers wiedererſtande
nen deutſchen Wehrmacht Ausdruck Wir
wollen zuſammenarbeiten ſo rief Gauleiter
Jordan aus für den Führer und ſein Volk
Eure Ehre Kameraden der Wehrmacht ſoll
unſere Ehre ſein und unſere gemeinſame
Ehre ſei der Dienſt am Vaterlande

Das Schlußwort ſpricht General Sach S
Er dankt zunächſt dem Oberpräſidenten
von Ulrich für ſein Erſcheinen dem Ober
bürgermeiſter Dr Dr Weidemann für den
herzlichen Empfang und die überwältigend
herzliche Begrüßung ſeiner Offiziere und
Mannſchaften in Halle Er dankt Exzellenz
von Bahrfeld und gelobt Wahrung der Tra
dition und Verbundenheit mit allen Volks
genoſſen die gute Deutſche ſein wollen Er
dankt Gauleiter Stoatsrat Jordan der Partei
und dem Gau und ſchließt mit dem Hinweis
daß die Soldaten wiſſen wo ſie hingehören
daß Wehrmacht und Partei eine Einheit bil
den ſollen an der niemand rütteln dürfe Ein
dreifaches Hurra auf den Führer den ober
ſten Befehlshaber der Wehrmacht den Kanz
ler des Reiches den einzigen Führer des
deutſchen Volkes donnert über den Platz
Machtvoll klingen Deutſchland und Horſt
Weſſel Lied auf
Vorbeimarſch der Soldaten

Jetzt formieren ſich die Abteilungen zum
Vorbeimarſch Vor dem Standortälteſten
und Kommandeur dem ſich Gauleiter und
Kreisleiter Oberbürgermeiſter und Polizei
präſident Oberpräſident und andere führende

ad v

Bild Billhardt
O 1 Wieder Sordaten in Malhtet Am Roten Toran vorbei ging der Weg Tausende grüßten die Soläates

Führer Perſönlichkeiten anſchließen Die Muſik
ſchmettert den Badenweiler und im zackigen
Paradeſchritt ziehen die Soldaten vorbei
Als der Vorbeimarſch vorüber iſt heißt es

An die Fahrzeuge und Aufgeſeſſen

e G e e

Der Kesselpauker der ganz besonders be
wundert wurde

General Sachs und ſein Adjutant ſteigen zu
Pferde und nun zieht noch einmal der rieſige
Zug an der Tribüne vorüber und entſchwin
det durch die Straßen in Richtung auf die
neue Soldatenſtadt am Gimritzer Damm

Einkopfeſſen mik den Soldaten
Halles Oberbürgermeiſter lud ein

Geſelliges Beiſammenſein mit der Wehr
macht aus Anlaß des Einrückens der
Heeresnachrichtenſchule dazu hatte Halles
Oberbürgermeiſter Dr Weidemann am
Mittwochabend im Stadtſchützenhaus einge
laden Und als die Gäſte dann plaudernd in
der Vorhalle des großen Saales beiſammen
ſtanden und den Oberbürgermeiſter er
warteten bot ſich ein neues ungewohntes
Bild das aber bald beſtimmend für Halles
geſelliges Leben ſein wird der Waffenrock
herrſchte vor Da war das geſamte Offizier
korps unſerer Garniſon Heer und Luftwaffe
da waren hohe halliſche Offiziere der alten
Armee da waren ſämtliche Beamte der
Heeresnachrichtenſchule ſämtliche Jngenieure
Phyſiker uſw und da waren von jedem Stab
und von jeder Kompanie je ein Wachtmeiſter
ein Unteroffizier und ein Mann Zwiſchen
dieſe grauen und blouen Waffenröcke miſch
ten ſich die Tniformen der Partei SA SS
PO HJ und die Uniformen der Landes
polizei Die Ziviliſten wie Vertreter der
Wirtſchaft und Behörden und die Dekane der
halliſchen Univerſität waren in der Minder
zahl und Frauen ſah man nur in verſchwin
dend kleiner Zahl in dieſer ſoldatiſchen Ge
ſellſchaft

Den großen Saal hatte die NS Frauen
ſchaft mit viel Liebe ausgeſchmückt Auf jedem
der zahlreichen Tiſche ſtanden leuchtende
Blumenſchalen rings an den Wänden entlang
wuchſen grüne Zweige aus hohen Tongefäßen
und von der Bühne auf der die PO Kapelle
ſpielte grüßten die Fahnen des Reiches
Kriegsflagge Hakenkreuz und Schwarzweiß
rot Das ſchönſte aber war daß die Tiſchplätze
ausgeloſt wurden ſo daß Offizier neben
Mann ſaß Wachtmeiſter neben SA Führer
Luftwaffe neben Landespolizei Beamte der
Nachrichtenſchule neben PO eine frohge
ſtimmte Geſellſchaft von Männern die ſch
Eintopfgericht und Bier mit ſichtlichem
Appetit ſchmecken ließ

Die herzliche Freude die den langen Tag
über in ganz Halle geherrſcht hatte bewegte
auch am Abend noch jeden einzelnen Gaſt ja
ſogar jeden einzelnen Kellner Der Stolz
leuchtete ihnen aus den Augen daß ſie ihre
Soldaten bewirten konnten Jmmer wieder
nötigten ſie zum Zugreifen und nahmen es
faſt perſönlich übel wenn Offizier und Mann
verſicherten nun aber wirklich nicht mehr zu

können

Sie fühlten ſich alle wohl als Gäſte der
Stadt das ſpürte man und jeder einzelne
ob Offizier ob Mann ſprach beglückt und
dankbar von dem einzigartigen Empfang den
ihnen die Hallenſer bereitet hätten So etwas
haben wir noch nie erlebt klang es immer
wieder durch ſo viele Blumen und ſo viel
Freude und ſo viel Herzlichkeit wir werden
uns beſtimmt wohl fühlen in Halle Und
dann lobten ſie ihre Nachrichtenſchule Sie
hätten ja in Jüterbog ſchon viel läuten hören
Man hätte ſich ja tolle Dinge über die
moderne Anlage und die ſchöne Einrichtung
erzählt aber als ſie dann angekommenwären da hätten ſie ſich erſtmal hinſetzen
müſſen vor Staunen Auch die kühnſten Er
wartungen wären übertroffen worden Und
das gehörte nun alles ihnen Sie waren faſt
glücklich wie Kinder und wir Hallenſer auch
wiewohl wir doch kaum etwas dazu bvei
tragen konnten Zu danken haben wir unſere
Garniſon allein unſerem Oberbürgermeiſter
der denn geſtern auch viele dankbare Hände
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Dem Skandork Halle ein Sieg Heil
Begrüßungsanſprache des Oberbürgermeiſters Dr Dr Weidemann auf dem Koßplah

Wie wir an anderer Stelle des Blattes
berichten hieß Oberbürgermeiſter Dr Dr
Weidemann geſtern auf dem Roßplatz die
Soldaten in ihrer neuen Garniſon willkom
men Der Oberbürgermeiſter führte in ſeiner
Begrüßungsanſprache folgendes aus

Soldaten des Standortes Halle Deutſche
Volksgenoſſen Durch eine feſtlich geſchmückte
Stadt durch tiefgeſtaffelte Reihen aufs freu
digſte bewegter Bürger die in den Straßen
wie eine Mauer ſtanden ſeid ihr auf dieſen
Platz geführt worden Das was euch aus
den Augen der Hallenſer zum Empfang ent
gegenleuchtet die Freude und der Stolz über
die neue Garniſon das wollen heute alle die
hier zum Empfang herbeigekommen ſind zum
Ausdruck bringen Die Spitzen der Partei
der Verwaltung der Wirtſchaft die Wehrver
baände der NSTAP die Kriegerverbände und
die kameradſchaftlichen Vereinigungen der
alten Armee empfangen die Wehrmacht ihres
neuen Standortes auf dieſem für die militä
riſche Geſchichte der Stadt Halle ſo bedeut
ſamen Platze Jch begrüße aufs freudigſte den
Kommandeur der Heeresnachrichtenſchnle
Herrn Generalmajor Sachs mit dem uns
durch die ſeit Monaten währenden Aufban
arbeiten der Heeresnachrichtenſchule in Halle
bereits die engſten Bande verſtändnisvoller
Zuſammenarbeit im kameradſchaftlichen Geiſte
verbinden

Unſere liebe Stadt Halle im Herzen
Deutſchlands gelegen zumeiſt nur bekannt
als eine Stadt in der ein ſtarker Arbeits
rhythmus ſchwingt bedeutſam als der Mittel
punkt einkr für die deutſche Volkswirtſchaft
ſo wichtigen Landſchaft bekannt durch Uni
verſität und Schulen dieſe Stadt hat nun
mehr heute einen neuen und dennoch ihren
alten Charakter wiedergewonnen Sie iſt
mit dem heutigen Einrücken der Wehrmacht
Garniſonſtadt geworden

Es iſt gute preußiſche Tradition daß
innerhalb einer Stadt die Garniſon ſtets
einen Ehrenplatz einnimmt So iſt es auch
immer in Halle gehalten worden Mit ſeiner
lehten Garniſon mit den 3ßern und 75ern
hat dieſe feſte Verbindung beſtanden ſie iſt
vbeſiegelt worden mit der Opferfrendigkeit
und der Treue mit der gerade die Söhne
dieſer Stadt unter den Fahnen dieſer Regi
menter in den großen Krieg gezogen ſind

Seit 1919 hatte Halle keine Garniſon mehr
Marxiſtiſche Unterhändler glaubten die Bol
ſchewiſierung Halles und ſeines Wirtſchafts
raumes beſſer vorwärtstreiben zu können
wenn unſere Stadt ihrer Verbindung zu einer
Garniſon beraubt würde Die Brücken von
den Herzen der Hallenſer zu ihrer Garniſon
ſchienen geſprengt zu ſein Aber der zeit
weilige Beſuch von Wehrmachtabteilungen in
früheren Jahren in Halle hat bewieſen daß
die Wehrmacht in den Herzen unſerer Be
völkerung noch ihre alte Stellung einnimmt
und dieſer Tag beweiſt es aufs neue Der
Gedanke eines Tages einmal wieder Soldaten
in unſeren Mauern zu ſehen die hier ihren
Standort haben denen die Stadt für die Zeit
ihrer Ausbildung Heimat und für ihr ganzes
Leben eine tiefe Erinnerung bedeutet hat die
Bürger von Halle nie verlaſſen

Wenn wir heute mit ſtolzer Freude dieſen
Tag erleben ſo ſind wir uns dabei aber auch
der Tat des Mannes bewußt der uns die
Wehrpflicht wieder ſchenkte der die Verteidi
gung der Ehre und der Freiheit Deutſchlands
wieder in die Hände des deutſchen Volkes
legte der die Nation neu formte und ſie zu
ſammenſchweißte der uns ſtets Vorbild ſein
wird Unſer Führer und Reichskanzler Adolf
Hitler Wenn wir uns hier voller Stolz zu
unſerer Garniſon bekennen ſo gedenken wir
ſeiner mit dem Gefühl tiefſter Dankbarkeit
und mit dem Bewußtſein unbedingter ſteter
Einſatzbereitſchaft für unſer Volk für unſer
Vaterland für die Jdee des Nationalſozialismus

Soldaten des Standortes Halle Jhr könnt
ſtolz und freudig bewegt in die Stadt Halle
einrücken Nicht allein daß ihr hier Unter
künſte und Lehrräume findet die vorbildlich
in ihrer Art in Deutſchland ſind ihr kommt
hier in eine Stadt die euch gern aufnimmt
und die will daß ihr euch wohlfühlt Jhr
kommt in eine Studt die auf die beſte preu
ßiſche Tradition in der Ausbildung des Heeres
zurückblicken darf Wenn heute Halle durch
die Heeresnachrichtenſchule ein Zentralpunkt
der deutſchen Wehrmachtausbildung geworden
iſt ſo darf hier darauf hingewieſen werden
daß von Halle aus der gute preußiſche Drill
ausgegangen iſt Halle iſt der Garniſonsort
des Regimentes des Leopold von Anhalt

Verbilligte Fahrten zum Lakernenfeſt

und zum Kreuzer Turnier vom 23 bis
25 Auguſt

Zum Beſuche des vom 23 bis 25 Auguſt
1935 in Halle Saale ſtattfindenden 9 Reit
und Fahrturniers im Landgeſtüt Kreuz und
des halliſchen Laternenfeſtes am 24 Auguſt
werden von allen Bahnhöfen im Umkreis bis
etwa 75 Tarifkilometer um Halle Saale
ſowie von Falkenberg bei Torgau Torgau
Leinefelde Nordhauſen Erfurt Weimar
Bismark Prov Sachſen Gardelegen
Halberſtadt Magdeburg Oebisfelde Oſchers
leben Bode Quedlinburg Salzwedel Sten
dal Burg bei Magdeburg Genthin Oſerburg
und Seehauſen Altm Sonntagsrückfahr
karten nach Halle Soale an jedermann
ohne Ausweis ausgegeben Die Karten gel
ten zur Hinfahrt an allen Tagen vom
Freitag dem 23 Auguſt 0 Uhr bis Sonntag
dem 25 Auguſt zur Rückfahrt an allen
Tagen vom Sonnabend dem 24 Auguſt
bis Montag dem 26 Auguſt 12 Uhr ſpäteſter
Antritt der Rückfahrt

Deſſau des alten Deſſauers geweſen
Unterhalb von Halles Moritzburg auf der
Wieſe die im 18 Jahrhundert als Exerzier
platz diente ſind in kleinen Formationen die
erſten Anfänge jenes preußiſchen Drills durch
den alten Deſſauer gelegt worden der unter
Friedrich dem Großen zur Grundlage der
militäriſchen Ueberlegenheit Preußens im
Rahmen der mitteleuropäiſchen Staaten wer
den ſollte

Das Einleben in den neuen Garniſonsort
Halle ſoll allen Soldaten unſeres Standortes
erleichtert werden Am kommenden Sonn
abend werden in den größten Sälen der
Stadt Kompaniebälle veranſtaltet die ſicher
lich in gleicher Weiſe von allen Soldaten wie
von der Bevölkerung begrüßt und beſucht
werden

Die Tage freudiger Feſtſtimmung werden
dann bald verrauſcht ſein Wir werden uns
alle zu der ernſten Arbeit zu der jeder an
ſeinem Platz beſtimmt iſt zuſammenfinden
Ich habe die unbedingte Holfnung daß die
ſchöne Lameradſg,aftliche Zuſammenarbeit
zwiſchen Stadt und Wehrinacht das gute Ein
vernehmen zwichen Bevölkerung und Sol beſchädigt
daten nicht nur erhalten bleiöt ſondern ſich
immer tiefer verwurzelt Wenn man von
der Stadt Halle künſtig richt ſo ſoll man
von dieſer Stadt im Kamelfagan Halle Merſe
burg ſprechen immer in der Verbindung mit
dem Gedanken daß hier die Heeres
nachrichten ſchule der dentſchen Wehrmacht
untergebracht iſt Möze ber neue Standort
der Heeresnachrichtenſchule für die Ausbil
dung der waffenfähigen deutſchen Männer
die beſten Vorbedingungen bieten und die
reifſten Erfolge tragen Jn dieſem Sinne
bitte ich Sie meine Bürger von Halle unſere
Wehrmäacht des neuen Standortes mit dem
freudigen Heilruf zu begrüßen Der Wehr
macht unſeres Standortes ein dreifaches
Siegheil

Zum Schutz und Schirm der Valion
General Sachs und Oberſileutnant Erdmann krugen ſich ins Gol ene VDuch der Sia en

Auf dem ſchönen halliſchen Marktplatz war
am Mittwochabend gegen 6 Uhr großer Be
trieb Denn die Stunde in der Oberbürger
meiſter Dr Dr Weidemann namens der Stadt
die neue Garniſon feierlich empfangen wollte
war gekommen Auto auf Auto rollte heran
und in den hiſtoriſchen Räumen des Rathauſes
entwickelte ſich ein glänzendes und in dieſer
Art ſeit Jahr und Tag nicht geſehenes Bild
So viele Soldaten ſo viele Offiziere in ihren
ſchmucken Geſellſchaftsanziügen mit den breiten
ſilbernen Fangſchnüren hat das halliſche Rat
haus ſeit langem nicht mehr geſehen Und zu
ihrem Empfang war wiederum alles erſchienen
was in Stadt und Land Rang und Namen hat

Die führenden Männer der Stadt der Gau
leitung der Wehrverbände des Arbeits
dienſtes der Polizei der alten Armee der
Kriegerverbände und der Kyffhäuſervereini
gung unter ihnen vor allem Gauleiter Staats
rat Jordan Oberbürgermeiſter Dr Dr Weide
mann Regierungsvizepräſident von Heyde
brink und der Laſa Landeshauptmann Otto
Reichsbeauftragter Bauer General Sachs
Oberſtleutnant Erdmann Kommandant der
Luftnachrichtenſchule Oberſtleutnant Schubert
Oberſtleutnant von Düring Oberſt v Dufais
Oberſt Dr Beyer Exzellenz von Bahrſeld
General Hoffmann Oberſtabsveterinär Dr
Ruppert Oberſtabsarzt Dr Franke Major
von Brinken Major Ludwig Polizeipräſident
Rooſen Gauarbeitsſührer Simon Kreisleiter
Dohmgpergen Kreisleiter Teſche Gauwalter
Bachmann der Rektor der Univerſität Bri
gadeführer Saucke Standartenführer Krauſe
die Präſidenten der Jnduſtrie und Handels
kammer und Handwerkskammer Reichsbahn
präſident Matibel Landgerichtspräſident Gül
land Bürgermeiſter May mit den Beigeord
neten der Stadt ſowie zahlreiche andere Per
ſönlichkeiten

Die erſten Begrüßungsworte ſprach
wieder der Oberbürgermeiſter Es waren
Worte des Dankes und nochmaliger herz
licher Begrüßung Unſer Stadtoberhaupt
richtete an den Kommandeur der Heeresnach
richtenſchule und an den Kommandanten der
Luftnachrichtenſchule die Bitte ſich in das
Goldene Buch der Stadt einzuzeichnen Als
Vertreter der alten Soldaten entbot Gene
ral Hoffmann der Wehrmacht den Will
kommensgruß Er unterſtrich die ſoldatiſche
Tradition bat darum die alten Soldaten
nicht zu vergeſſen und ſchloß mit den Worten
Die alten Soldaten Halles bieten den jnn

gen Soldaten der neuen Garniſon die
Kameradenhand

Kreisleiter Dohmgoergen erinnert
daran daß der Kampf für die Wiederher
ſtellung der Wehrmacht von jeher an der
Spitze des nationalſozialiſtiſchen Pro
gramms geſtanden habe Der Kampf um
Halle ſei deshalb beſonders hart geweſen
weil die Nationalſozialiſten in ihrem Kampf
hier ganz allein geſtanden hätten Der
Kreisleiter verwies ferner darauf daß ſchon
ſehr frühzeitig dem Wehrgedanken und der
Anknünſfung der Tradition dadurch Ausdruck
gegeben worden ſei daß die halliſche SA die
Tradition der halliſchen Regimenter Nr 35
und Nr 75 übernommen habe und ſchloß
mit dem Wunſche daß Partei und Wehrmacht
jederzeit zuſammenſtehen möchten zur Voll
endung der Erneuerung und zum Wohle des
Dritten Reiches

Dieſen Gedanken ſponn dann General
major Sachs in ſeinen Worten weiter aus
und unterſtrich nochmals daß Partei und
Wehrmacht die beiden Säulen bilden auf
denen das Dritte Reich ruht als Baſis für
die Führung und das Rettungswerk des
Führers

Eine Führerehrung durch Kreisleiter
Dohmgörgen ſchloß ſich an Die Hände er
hoben ſich zu einem dreifachen Kampfheil für
Adolf Hitler

Nun begaben ſich unter Führung von
Dr Dr Weidemann Generalmajor Sachs und
Oberſtleutnant Erdmann denen ſich noch
Gauleiter Jordan und Kreisleiter Dohm
Fragen anſchloſſen in die Kapelle des Rat
uſes wo ſie ſich in das Goldene Buch ein

rugen Sie taten dies mit folgenden Worten
Nur dann wenn hinter dem Werte der

Arbeit die ſtarke Fauſt der Nation ſich er
hebt zum Schutze und Schirm kann aus
Fleiß und Arbeit wirklich Segen erwachſen
m Sinne dieſer Worte des Führers wollen
wir im neuen Standort Halle arbeiten
Die Ehrengäſte beſichtigten dann in der

Kapelle des Rathauſes noch eine kleine Aus

ſtellung aus dem Ratsarchiv Es waren dies
Schriftſtücke aus den erſten Anfängen der
halliſchen Garniſon aus dem Zeitalter Fried
richs des Großen und Dokfumente über die
halliſche Garniſon aus alter und neuer Zeit
Aus Anlaß der Begrüßungsfeier waren
im Rathaus befindlichen Ehrentafeln für die
Gefallenen des Weltkrieges mit friſchem
Grün geſchmückt Fahnenabordnungen der
Stadtverwaltung hatten Aufſtellung genom
men Auch die Halloren waren vertreten Die
Stadtverwaltung hatte den Marktplatz feſt
lich mit den Fahnen des Dritten Reiches und
erſtmalig auch mit der Reichskriegsflagge
geſchmückt
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And dann war Platzkonzert
Wenige Stunden nachbem ſich die Maſſen

verlaufen hatten die dem feſtlichen Einzug
der Truppe beigewohnr hatten ſammelten
ſich ſchon wieder viele Tauſende von Hallen
ſern auf dem Marktplatz wo am Nachmittag
das Trompeterkorps der Heeresnachrichten
ſchule bereits ihr erſtes Platzkonzert in der
neuen Garniſon gab Die Menſchenmaſſen
die ſich da einfanden übertrafen bei weitem
manches was wir bei Aufmärſchen und
Kundgebungen auf dem Marktplatz geſehen
haben Dicht gedrängt ſtanden ſie Kopf an
Kopf um das Trompeterkorps herum das vor
dem Roten Turm Aufſtellung nahm bis an
den Rand des Marktes Der feſtliche Schmuck
des Platzes mit ſeinen Fahnenmaſten ſeinen
Tannengewinden Lie zahlloſen Fahnen die
auf dem Markt und von den Gebäuden rings
um im Winde flatterten gaben dieſem erſten
Platzkonzert ein beſonders feſtliches Gepräge

Schleuſe Trotha Waſſerſtand Unterpegel Schleuſe
Trotha 1,44 Meter 2 Zentimeter Fall ſeit geſtern Die
Schleuſe paſſierten 3 Fahrzeuge der Schleſ Dampfer
Kompagnie und Schiffer Haaſe,

innere
Verkehsunfallkommando war zur

Donnerstag 1 Angud

Der Polizeibericht meldet
Lauter Unfälle ohne ſchwere Folgen

Am Mittwoch gegen W Uhr ſtießen an d
Delitzſcher Straße Bahnhof et Ecke
platz ein Radfahrer und ein Motorwa e d or
Straßenbahn zuſammen Das Fahrrad wurge d

Der vordere Scheinwerfer der S leicht
bahn wurde zertrümmert Der Radfahrer klagte

te übSchmerzen und wurde der Klinik zuge
vefulStelle

10,25 Uhr ſtießen an der Ecke Bism Gegen
Goetheſtraße ein Perſonenauto und ein
fahrer zuſammen Der Radfahrer ſtürzte e Rad
ſich leichte Verletzungen im Geſicht zu An
wurden zwei Seitenſcheiben zertrümmert d n
unſfallkommando war zur Stelle Gegen

10 39Uhr wurde an der Ecke Königſtraße W
hausring ein Radfahrer von einem Perſe n
angefahren Verletzt wurde niemand a
15,05 Uhr fuhr ein Laſtwagen einen vor
Straße 10 haltenden Perſonenwagen an D
ſonenwagen wurde ſtark beſchädigt Der Laſt
mußte infolge Bruchs des Getriebes abgeſchleppt
den Perſonen wurden nicht verletzt Gegen
Uhr ſtießen vor Hallorenring 9 ein Perfe
auto und ein Radfahrer zuſammen Perſonen v
den nicht verletzt Das Fahrrad wurde leicht

ſchädigt dRitterhaus Lichtspiele
9Alles um eine Frau

Alfred Abel den wir als einen der feinſinnigh
Charakerdarſteller des deutſchen Films ſchätzen
dem wir recht lange nicht mehr begegnet ſind fing
in dieſem Geſellſchaftsfilm Regie Er iſt woh

J Geg
d erMerſehn n

Hauptfache Kammerſpiel Regiſſeur es ſcheint jedentat
ſo denn die Dialogſzenen zwiſchen Charlotte S
n Paui Hartmann fein und klug abgewogen
reren u dem Schönſten des ſonſt recht langatmigen
enig abgerundeten und auch nicht immer ganz kg
ilms Kameraden lautet ſein Untertitel und des
ſind zwei ehemalige Kriegsflieger ein Engländer und

Linoleum
I äufer v I 10 Teppiche o Kte vom Stück 2 mr
RM an per m v 5 55 RM an v I 85 RM qm an

Nachk rriuqo Nehab c r 2

ein Deutſcher die ſich lange nach dem Kriege durch
einen Zufall wieder entdeckt haben und nun an einer
großen Aufgabe zuſammen arbeiten Die Frau um
die die etwas verworrene Handlung ſpielt iſt Char
lotte Suſa ſchön wie immer anzuſchauen Sie
iſt die Frau des Engländers und hat eine Neigung
zu dem Deutſchen gefaßt der in einer ſchwierigen Lage
für ſie eintritt ſich aber dann Kamerad zurückzieht
und mit neuen Plänen in fernem Land dem
Kameraden ſein Giück nicht trübt

Es geht nicht ohne Sentiments ab ohne die ver
krachten Exiſtenzen etwas reichlichen Kientopp das
iſt ſchade Die drei indes Charlotte Suſa Paul Hart
mann und Guſtav Dieße entledigen ſich ihrer Auf
gaben mit angenehmer Zurückhaltung ihr Spiel iſt
noch das belebende Element in dieſem recht gedehnten
Film der auch das Thema Werkſpionage noch in
ziemlich undurchſichtiger Art abhandelt

Jm Beiprogramm läuft ein Kurztonfilm der im
Publikum viel Heiterkeit auslöſt

Wekterdienſt der Sagle Jeilung
Wetterausſichten für Freitag Schwache Winde aus

weſtlicher Richtung Vorübergehend und ſtellenweiſe
noch geſchloſſene Bewölkung Jm ganzen aufheiternd
Trocken und wärmer
Für Sonnabend Weitere Erwärmung bei freund

licher Witterung wahrſcheinlich

fmk

Einzug in die Heeresnachrichtenſchule
Noch wurde dork gearbeitet als die Truppe geſtern einmarſchierie
Wie auf dem Anmarſch zum Roßplatz ſo

war es auch auf dem Abmarſch Menſchen
Menſchen und noch einmal Menſchen Blumen
Jubel und Freude umkränzten den Weg den
Generalmajor Sachs die Truppe führte
Wundervoll war das Bild als die lange Ko
lonne zwiſchen den Menſchenmauern der
Ludwig Wucherer Straße bergab zog Eigen
artig und reizvoll als die Trompeter über
die Cröllwitzer Brücke ritten als Fahrzeug
nach Fahrzeug hinüber rollte Die Cröllwitzer
hatten ein großes Tuch mit der Aufſchrift
Herzlich willkommen über die Straße ge

ſpannt hoch darüber auf dem Felſen ſtanden
junge Mädchen und winkten Unermüdlich
und geduldig ſaßen die Fahrer am Steuer
ihrer Wagen und rollten langſam langſam
mit geöroſſeltem Motor durch die Straßen

Draußen vor dem Tor mußten die Hal
lenſer natürlich zurückbleiben Drinnen aber
vollzog ſich dann der eigentliche Einzug in die
neue Schule Oberſtleutnant Schubert ritt
dem langen Zuge voraus und führte ihn auf
der Hauptſtraße hinein in die große Stadt
die Heeresnachrichtenſchule heißt

Die Arbeiter die noch immer draußen am
Ausbau der Schule beſchäftigt ſind ließen
gleich alle Arbeit ruhen Maurer Maler
Zimmerer und Telegraphenbeamte kurzum
alles was da arbeitete kam herbeigelaufen
Sie kommen rief der eine ließ alles liegen

und rannte los Na da ſind ſie ja nun
meinte gemütlich ein anderer ſchob die Hände
in die Hoſentaſchen und ging vor an die
Straße Ueberall ſtanden Arbeitergruppen
um nun endlich die zu ſehen für die ſie ſo
wacker geſchafft haben Wohnung Schule
und Arbeitsplatz zu erbauen

Die große Straße führt rechter Hand vor
bei an den einzelnen Kompanieblocks Jeder
dieſer Blocks beſteht Aus vier langgeſtreckten
Gebänden die einen weiten Platz umſchließen
Die Rückfront dieſes Platzes nimmt die lange
Reihe der Kraftwagenhallen ein Von den
Hallen aus geſehen linker und rechter Hand
ſtehen die Unterkunftshäuſer mit Mann
ſchaftsſtuben Unteroffiziersſtuben uſw Den
Hallen gegenüber liegen dann auch in einem
langen Gebäude zuſammengefaßt ſämtliche
Geſchäftszimmer Schreibſtuben und die
Lehrſäle Unmittelbar vor der Halle für

die Kraftwagen iſt eine Betonſtraße von be
trächtlicher Breite gelegt Hier können die
Fahrzeuge auffahren hier können ſie Le
waſchen und gereinigt werden In den Hallen
ſind natürlich alle erforderlichen Einrichtungen
für die Pflege und Ausbeſſerung der Kraft
fahrzeuge vorhanden wie in jeder anderen
Autohalle auch Hier allerdings auf das ſorg
fältigſte eingeteilt und von der gediegenſten
Ausführung Natürlich ſind die Autohallen
auch heizbar An die breite Betonſtraße beer
geſagt an den breiten Betonplatz ſchließen ſig
rechts und links die Querwege an eben
läuft vor dem Schul und Verwaltung
gebäude eine Straße ſo daß der große Mittel
platz der der Kompanie zum Antreten zum
Exerzieren und zum Appell dient umfahren
werden kann Für jede Kompanie iſt e
ſolcher Wohn Lehr und Arbeitsblod el
richtet

Vor jedem Block hielt Oberſtleutnan
Hubert an wendete und grüßte d

mpagnie die nun einſchwenkte und
ihren Block einfuhr Kaum war das le
Fahrzeug eingebogen ſo ſchloſſen auch ſchon
die Spitzenfahrer der folgenden Kompagnie
auf der Marſch ging weiter und am nächſten
Block wiederholte ſich das ſchöne Schauer
Vorbei an Oberſtleutnant Schubert rückte d
nächſte Kompagnie in ihre Unterkunft n
Sofort fuhren die Fahrzeuge vor der gree
Halle in drei Reihen auf und ſtanden hie
mit laufenden Motoren bis ein ſchrie
Pfeifenſignal des Kompagnieführers den
fehl zum Stillſtand gab und der Motor
lärm verſtummte Aber noch blieb ſern

ann auf ſeinem Platz 7 janDas nächſte
den Befehl zum Abſitzen dann hieß

Stahlhelm ab die Mützen wurden an
geſetzt und gleich darauf kam das Komman
Kompagnie in Linie zu drei Gliedern n

getreten Haſtiges Lauſfen und Rene
blitzſchnell ſtand die Kompagnie Vor n
Eingang des Schul und Verwaltungs geh
des hatte bis dahin mit ſeiner großen S
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der Quartiermacher geſtanden An
wurden die Nummern der Zimmer zuit
gerufen und jeder Mann eingeteilt ndwar dann jedem einzelnen Bett und Frbeit
zugewieſen und nun fingen Dienſt und Arbe
im neuen Heim gleich an Der Einzug
den neuen Standort Halle war vollzogen
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Die zum erſtenmal ſeit Baubeendigung
efüllte Saaletalſperre gibt wie aus SaalJors gemeldet wird jetzt Waſſer zur An

reicherung der Elbe ab 23 Kubikmeter
ſſer verlaſſen in jeder Sekunde die mäch

gen Rohre des Talſperrenwerks und fließen
im Saalebett der Elbe zu

Aus Magdeburg wird hierzu berichtet
Die Bleilochflut iſt da Mit dieſem

reudenruf ſtellten die Elbſchiffer das
Steigen des Waſſerſpiegels feſt Des Mag
deburger Pegel wuchs innerhalb efwrer Nacht

ſieben Zentimeter Ein Motorſchiff das
m Abend auf Grund geraten war und am

nächſten Morgen flottgemacht werden ſollte
wurde in der Nacht von der Bleilochflut
ehoben und vom Grund gelöſt Auch

mehrere andere Schiffe wurden wieder flott
Viele Elbkähne die wegen des niedrigen

Waſſerſtandes vor Anker gegangen waren
um beim Durchfahren der Stromenge am
Tomfelſen bei Magdeburg keinen Schaden
zu nehmen ſetzten ihre Fahrt mit dem Ein
treffen der Bleilochflut fort Die Elbewächſt ſtündlich und alle die von der Schiff
fahrt leben freuen ſich Bei Schönebeck ſtieg
die Elbe um 15 Zentimeter

Ueberall in den Häfen und an den Ufern
wo die Waſſerfahrzeuge ſchon längere Zeit
vor Anker lagen hat plötzlich ein reges
Leben und Treiben eingeſetzt Die Kähne
werden flottgemacht und für die Weiterreiſe
gerüſtet Ueberall ſtoßen ſie ab und laſſen
ſich in die Strommitte treiben Sie ver
trauen der Bleilochflut die ſie nun elb
abwärts trägt

Selbſt Dampfer die in Magdeburg feſt
lagen laſſen ſich durch das flache Strom
gebiet ſchleppen um den tieferen Waſſerſtand
außerhalb der Stadt zu erreichen Sie kön
nen nun mit eigener Kraft ihre Fahrt fort
ſetzen

Die Saaletalſperre hat ſich wieder ein
mal bewährt und zum erſtenmal ihren
Wirkungskreis ſo weit erſtreckt Ueberall
an der Elbe wird die Bleilochflut in
Schifferkreiſen lebhaft beſprochen Jſt es
möglich daß die Saaletalſperre auf längere
Zeit ſo viel Waſſer abgeben kann Das iſt
die Hauptfrage die erörtert wird Doch das
Vertrauen zur Sperre iſt groß

Hunderke von Urkunden hinkerm Schrank
Eheangelegenheiten aus dem 16 bis

18 Jahrhundert
Als in der im ehemaligen Refektorium

des Auguſtinerkloſters in Erfurt aufgeſtellten
Bibliothek des evangeliſchen Miniſteriums
die zur Zeit unter Leitung von Prof Dr
Overmann neu geordnet und katalogiſiert
wird ein großer Schrank beiſeite gerückt
wurde entdeckte man dahinter in einem tiefen
in die Mauer eingebauten Wandſchrank viele
Hunderte von Urkunden Briefen und Akten
des 16 17 und 18 Jahrhunderts von deren
Vorhandenſein niemand gewußt hat

Die Dokumente gehören zum Archiv des
im Jahre 1560 errichteten evangel Miniſte
riums und betreffen ſoweit Stichproben er
kennen ließen Eheangelegenheiten von
Bürgern der Stadt Erfurt und von Be
wohnern der früher zu ihr gehörigen Dörfer
einſchl Sömmerda Sie ſind daher für die

Familienforſchung von beſonderem Wert
zrof Dr Overmann der im vorigen Jahr

das Archiv des evangel Miniſteriums ge
ordnet und verzeichnet hat wird auch dieſe
neu gefundenen Schriftſtücke bearbeiten und
in einem Nachtrag zu dem von ihm ge
fertigen Archivkatalog verzeichnen

das Denkmal der 5A in Magdeburg
Aus Bunzlauer Sandſtein wird es hergeſtellt

Wie der Völkiſche Beobachter aus
un zlau meldet wird dort gegenwärtig

die 4/2 Meter hohe Figurengruppe für das
Denkmal der SA am Magdeburger Dom in
einer Bunzlauer Bildhauerwerkſtatt herge
ſtellt Das geſamte Denkmal wird 20 Meter
hoch Wie der VB weiter erfährt wird
das Denkmal ganz aus Bunzlauer Sandſtein
bergeſtellt Das gewaltige Monumentalwerk
verkörpert die von dem Heldengeiſt der SA
Zum Siege getragene nationale Erhebung
Jeutſchlands durch die nationalſozialiſtiſche
evolution und zeigt den ſchwebenden deut
hen Adler getragen von mehreren SA
Kampfern die ſich in einer Kette kamerad
ſchaftlich die Hände reichen

Und ein altes Mansfelder Spiel lebt auf

Ferienerholung für 300 Eisleber Kinder
p Jn ſeinem Licht und Luftbade führt der
Frießnitz Verein Eisleben alljährlich eine
Cigfenerholungskur für die Kinder der Stadt
ich ben durch Jn dieſem Jahre beteiligen
r e der Kur 300 Jungen und Mädel Ein
drer Teil von ihnen erhält ſoweit Befü rftigkeit vorliegt durch das Wohlfahrtsamt
St die Kur eine Freiſtelle Jn ſelbſtloſer
di haben Mitglieder des PrießnitzVereins

etreuung un ſportliche Ausbildung der

Tütteldeutſche Heimat
Die Bleilochflut iſt da

zu jeder Sekunde verlaſſen 23 Kubikmeter Waſſer die Rohre des Talſperrenwerkes

Jungen und Mädel übernommen Dieſe
Ferienerholungskur dauert vier Wochen ſie
wird am 3 Auguſt mit einer ſchlichten Ab
ſchiedsfeier beendet

Morgens gegen 9 Uhr rücken die Jungen
und Mädel mit ihren Milchbechern ſie er
halten ein Frühſtück von Brötchen und Milch

im Luftbade an Nachdem eine Reihe von
Atmungsübungen durchgeführt ſind geht es
an ein fröhliches Spiel wobei altes Mans
felder Heimatſpiel beſonders betont wird So
iſt hier ein bereits in Vergeſſenheit geratenes
Kegelſpiel das Bettelmannſpiel wieder zum
Leben erwacht und wird mit großer Begeiſte
rung geſpielt Während die Veranſtaltung des
Vormittags für die Jungen und Mädel

Pflicht ſind iſt es ihnen freigeſtellt das Licht
und Luftbad auch am Nachmittag für ihr Spiel
zu benutzen

Vermögen der Weißenberg Sekte eingezogen
Im Reichsanzeiger gibt der Magdeburger

Regierungspräſident bekannt Auf Grund
des 8 1 der Geſetze vom 26 Mai 1933 und
vom 14 Juli 33 über die Einziehung kom
muniſtiſchen volks und ſtaatsfeindlichen Ver
mögens wird hiermit die Einziehung des
Vermögens der Weißenberg Sekte auch
Evangeliſch Johanniſche Kirche nach der

Offenbarung St Johannis genannt ein
ſchließlich ihrer Untergliederung und des
Kriegervereins Ewiges Leben für den
Regierungsbezirk Magdeburg angeordnet
Die entſchädigungsloſe Einziehung wird mit
dem Tage der Veröffentlichung dieſer Ver
fügung im Reichs und Staatsanzeiger
wirkſam

Arbeiksdienſt im 9porkwektkampf
Der älteſte Führer 1879 geboren und der jüngſte Arbeitsmann in Reih und Glied

Jm Arbeitsdienſt zu dienen heißt ſeine
ganze Perſönlichkeit für die Jdee des Füh
rers einzuſetzen Sich körperlich und geiſtig
ſo zu ſchulen daß dieſe Perſönlichkeit entſteht
iſt Grundbedingung Mag nun der Arbeits
dienſtführer in den Abteilungen oder Gruppen
und in der Arbeitsgauleitung ſelbſt ſeinen
Dienſt tun immer wird bei ihm dieſe männ
liche Haltung vorausgeſetzt Gauarbeitsführer
Simon forderte dies von jeher für die
Führer in ſeinem Arbeitsgau Der Führer
ſtamm der unter ſeiner Schulung heranwuchs
iſt der Beweis dafür wie ſehr die Forderung
des Führers hier Tat wurde

Die Arbeitsdienſtführer des Arbeitsgaues
Merſeburg wollten auch in dieſen Wochen wie
der zeigen daß der Jnnendienſt trotz ſeiner
aufreibenden Arbeit ſie dies nicht vergeſſen
ließ Seit Wochen ſind ſie dabei die Leiſtungs
prüfungen für das SA Sportabzeichen zu
machen Abend für Abend zogen ſie nach
Dienſtſchluß hingus zum Sportplatz um ſich
im Laufen Springen Keulenweitwurf und
Kugelſtoßen Schießen und Keulenzielwurf zu
üben Sie vertauſchten für Wochen die Feder
mit der Keule und dem Gewehr um beſte
Leiſtungen zu zeigen Ohne Unterſchied Ar
beitsführer und Arbeitsmann Oberſtfeld
meiſter und Truppführer alle Mitarbeiter der
Arbeitsgauleitung kämpften gemeinſam und
in echter Kameradſchaft nebeneinander einer
ſpornte den anderen an einer half durch ſeine

Leiſtung dem anderen zum Ziel Der älteſte
der Führer iſt 1879 geboren und der jüngſte
Arbeitsmann iſt 18 Jahre alt aber die
ältere Generation bewies daß auch mit ihr

noch ſehr zu rechnen iſt daß auch ſie noch ihren
Mann ſtellt Es war für manchen ſicher nicht
leicht alle Prüfungen zu beſtehen aber mit
Energie und unter anfeuernden Rufen der
Kameraden von denen jeder wollte daß der
andere es auch ſchaffe gelang es allen die
Prüfungen zu beſtehen Ja es wurden teil
weiſe außerordentliche Leiſtungen gezeigt

Am Sonnabend dem 27 Juli fand nun
der Gepäckmarſch ſtatt Von der Ziegelei
Schmidt in Merſeburg aus wo der Affe
das nötige Gewicht erhielt marſchierten die
Teilnehmer auf dem Kopfe die neue ſchmucke
Felddienſtmütze des Arbeitsdienſtes im Dril
lichanzug mit Marſchſtiefeln oder Knobel
bechern an den Füßen los Keiner der Teil
nehmer trug ein Rangabzeichen alle waren
ſich gleich ſo wie ſie eins waren in dem
Wunſche gemeinſam durchs Ziel zu gehen
Ueber Merſeburg Atzendorf Geuſa führte der
oft ziemlich beſchwerliche Weg hoch nach Burg
ſtaden und von dort wieder durch die Grund
dörfer zurück nach Merſeburg zur Ziegelei
Keiner der Teilnehmer fiel aus und noch recht
friſch marſchierten alle durchs Ziel nachdem
ſie vorher in einem Vorbeimarſch ihre muſter
gültige Haltung und Diſziplin unter Beweis
geſtellt hatten

Luftpoſt nach 5üdamerika
20000 Briefe auf jedem Flug Wann iſt Poſtannahmeſchluß für Mitteldeutſchland

Vor gut 124 Jahren am 2 Februar 1934
begann unter erſtmaliger Verwendung eines
ſchwimmenden Flugſtützpunktes des Dampfers
Weſtfalen der planmäßige Luftpoſtverkehr

der Deutſchen Lufthanſa über den Atlantik
nach Südamerika Wir wiſſen heute daß die
Erwartungen der Deutſchen Lufthanſa voll
erfüllt wurden daß der zunächſt 14tägig
durchgeführte Luftpoſtdienſt zu einem
wöchentlichen verdichtet werden konnte

Anfangs ſtand zur Durchführung dieſer
wohl ſchwierigſten aller betriebenen Luft
poſtſtrecken als ſchwimmender Flugſtützpunkt
nur der Dampfer Weſtfalen zur Verfügung
Um den Dienſt verdichten und ohne Unter
brechung durchführen zu können war es
nötig einen zweiten Stützpunkt zu errichten
Hierzu fand das Motorſchiff Schwabenland
das mit allen techniſchen Neuerungen auf
Grund er mit Dampfer Weſtfalen gemachten Erfahrungen ausgerüſtet wurde
Verwendung Nun hat inzwiſchen der Flug
plan ſchon wieder eine Verdichtung erfahren
Durch die neuerdings vereinbarte Verſtändi
gung der Lufthanſa mit der franzöſiſchen
Luftverkehrsgeſellſchaft Air France konnten
in jeder Woche und in jeder Richtung zwei
Kurſe über den Atlantik hinweg geſchaffen
werden

Es läßt ſich ſchon jetzt feſtſtellen daß die
wirtſchaftlichen Beziehungen zwiſchen Deutſch
land und den ſüd amerikaniſchen Staaten
durch den regelmäßigen Luftpoſtdienſt Deutſch
land Südamerika günſtig beeinflußt werden
Auf jedem Fluge werden ea 20000 Briefe be
fördert eine Menge die für ſich ſelbſt ſpricht
Bei allen bisher durchgeführten Luftpoſt
flügen über den Südatlantik wurde nicht nur
die planmäßig feſtgeſetzte Zeit von drei
einhalb Tagen eingehalten ſondern dieſe faſt
immer beträchtlich unterboten

Für das mitteldeutſche Gebiet iſt der Poſt
ſchluß von Luftpoſtſendungen für den Dienſt
der Deutſchen Lufthanſa nach Südamerika
jeweils auf Mittwoch feſtgelegt worden und
zwar beim Poſtamt Halle S 8 Thielen
ſtraße Hauptverſand 13 15 Uhr Nach
verſand 20 35 Uhr Poſtamt Leipzig O 2
Brandenburger Straße 2 Hauptverſand
12 30 Uhr Nachverſand 21 15 Uhr Befördert
werden nur Briefſendungen

Von dieſen Poſtämtern erfolgt Weiter
leitung der Poſtſendungen per Flugzeug oder
Bahn nach Berlin oder Stuttgurt wo An

ſchluß an den Poſtzubringerdienſt der Deut
ſchen Lufthanſa Berlin Stuttgart Sevilla
Bathurſt erreicht wird Jn Bathurſt erfolgt
Ueberleitung auf die Südatlantik Flugboote
der Deutſchen Lufthanſa welche dann die
Weiterleitung über Natal Rio de Janeiro
Montevideo Buenos Aires übernehmen Die
Weitorleitung nach dem Jnneren des Landes
erfolgt durch Flugzeuge des Sydicato Condor

Für den Sonnabendös durchgeführten Poſt
dienſt der Air France ſind die Poſtſchlüſſe
in Halle und Leipzig wie folgt feſtgelegt
worden Poſtamt Halle S 8 Thielen
ſtraße 2b Hauptverſand Sonnabend 11 30 Uhr
Nachverſand Sonnabend 12 00 Uhr Poſtamt
Leipzig C 2 Brandenburger Straße 2 Haupt
verſand Freitag 23 30 Uhr Nachverſand Sonn
abend 12 10 Uhr Schließlich ſteht auch noch
das Luftſchiff Graf Zeppelin für den
Druckſachen Paket und Expreßgutverſand
zur Verfügung das jeden zweiten Montag
Friedrichshafen verläßt

Vom November dieſes Jahres ab wird
vorausſichtlich das Luftſchiff auch wieder in
den regelmäßigen Briefpoſtdienſt einbezogen
werden können
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Elbdampfer geſunken
Auf der Elbe nahe der Gaitzhäuſer bei

Fichtenberg geriet der Dampfer N N V E
25 auf Grund und ſchlug leck im vorderen
Keſſelraum Der Dampfer der ſich quer zur
Fahrtrinne gelegt hatte begann ſofort zu
ſinken Der anhängende Kahn mußte los
geworfen und am Ufer feſtgemacht werden
Das Waſſer ſtand im Keſſel und Maſchinen
raum über einen Meter hoch ſo daß das
Feuer ſofort gelöſcht werden mußte Das
mitten im Flußbett liegende Tehiff behin
derte die Schiffahrt ſehr bis es nach ſtun
denlangem Pumpen möglich wurde den
Dampfer allmählich zu heben und an das
Ufer zu holen

Für eineinhalb Millionen RM Banarbeilen

Bei den Bauarbeiten auf der Werks
anlage Cäſar der Gewerkſchaft Archibald
in Egeln ſind ſeit Monaten über 100
Volksgenoſſen beſchäftigt Auf rund 1,2 Mil
lionen Reichsmark ſind die Baukoſten der
Neuanlage veranſchlagt Davon ſind bereits
600 000 Mark für Löhne und Material ge
zahlt Neben zwei neuen Kaminkühlern
einem Waſſerverſorgungsgebäude einer
modernen Keſſelhausanlage die der Bau
plan vorſieht erfährt auch der Werksbahn
hof eine weſentliche Umgeſtaltung Unter
anderem wird auch eine 27 Meter lange über
den Bahnhof hinwegführende Transport
brücke den Bunkerbau des Keſſelhauſes mit
dem Bekohlungsturm verbinden

Jn Schutzhaft genommen
Wie die Bitterfelder Polizei mitteilt wurde

der in Bitterfeld wohnende Jude Rajben
bach wegen ſtaatsfeindlichen Verhaltens in
Schutzhaft genommen Außerdem nahm die
Polizei die ebenfalls in Bitterfeld wohnenden
Paul Katſchke und Peter Gieſen aus
dem gleichen Grunde in Schutzhaft Die Jn
ſchutzhaftnahme weiterer ſtaatsfeindlicher Ele
mente ſteht bevor

Eine luſtige Fahrt und ihr Ende
Ein ſchwerer Verkehrsunfall bei dem ein

11 jähriger Junge ums Leben kam trug ſich
auf der Straße von Eiſenach nach dem Ort
Stregda zu Der Schüler E Jung aus dieſem
Orte fuhr auf dem Rade die Straße entlang
als ſich zwei gleichaltrige Mädchen zu ihm
geſellten Unter gegenſeitigen Neckereien
ging die Fahrt weiter fand jedoch bald ein
jähes Ende Aus entgegengeſetzter Richtung
näherte ſich ein Laſtwagen dem die Kinder
vermutlich nicht die erforderliche Beachtung
ſchenkten Der Knabe wurde von der Zug
maſchine erfaßt geriet unter die Räder und
wurde getötet

Bürgermeiſterſtelle wird ausgeſchrieben
Stellvertretender Bürgermeiſter Jung

Thalee erläßt eine Bekanntmachung in der
es heißt daß die Stelle des Bürgermeiſters
der Stadt Thale neu beſetzt werden ſoll Die
Beſoldung erfolgt nach Gruppe A 2b der
Preußiſchen Beſoldungsordnung Ortskl B
bei einer jährlichen Aufwandsentſchädigung
von 1400 RM und einer ruhegehaltsfähigen
Stellenzulage von jährlich 400 RM
5000 Beſucher im Waldbad

Leuna Der bisher im allgemeinen ſchöne
Sommer förderte eine günſtige Entwicklung
des hieſigen Badebetriebes Es haben bisher
über 2000 Erwachſene und 3000 Kinder das
Bad aufgeſucht Jeder 1000 Beſucher erhielt
von der Badeverwaltung eine Dauerkarte als
Geſchenk und zwar aus Stolberg Hermann
Röhrig Ella Gremblewsky E Mämecke
ferner je ein Schüler aus Halle und Eisleben
Veränderungen im Kreistag Blankenburg

Blankenburg Jnfolge Verzugs aus dem
Kreiſe ſchieden Tapeziermeiſter Eheleben
Blankenburg und Poſtinſpektor Möhle
Braunlage aus dem Kreistag und Kreisaus
ſchuß des Kreisgemeindeverbandes Blanken
burg Jhre Nachfolger ſind Bürgermeiſter
Voigt Rübeland und Waldarbeiter Steffen

Tanne

zwei Arbeiker von glühenden Erzmaſſen verbrannk
Schwerer Unglücksfall in einem Hüttenwerk in Goslar im Harz

Ein ſchwerer Unglücksfall koſtete in Goslar
in einem Hüttenwerk zwei Arbeitern das
Leben Die Leitung gibt darüber folgenden
amtlichen Bericht Auf dem Hüttenwerk
Herzog Julius Hütte verunglückten die
Hüttenmänner Otto Lüttgering aus
Wolfshagen und Heinrich Jmmenroth aus
Hangelsheim tödlich Beide waren mit dem
Abkeilen geröſteter Erze vor einem feſten
Röſthauſen beſchäftigt als ſich plötzlich ein
größerer Erzklumpen ſo unglücklich ablöſte
daß die zwei Männer von ihrem Arbeitsplatz
auf den Röſthaufen ſtürzten Lüttgering
und Jmmen roth fielen auf freigelegte
glühende Erzmaſſen und erlitten ſchwere
Brandwunden Ein mit ihnen arbeitender
Hüttenmann konnte noch rechtzeitig nach der
anderen Seite ſpringen üttgering der
Frau und und drei Kinder hinterläßt wurde
als Leiche geborgen Jmmenroth ein junger

Arbeiter iſt einige Stunden nach ſeiner Ein
lieferung im Vereinskrankenhaus ſeinen
ſchweren Brandverletzungen erlegen

Mit einem Baumpfahl erſchlagen

Schlägerei nach einem Tanzvergnügen
Auf dem Nachhauſewege von einer Tanz

luſtbarkeit in Buro kam es zu einer
Schlägerei zwiſchen zwei Gruppen junger
Leute Dabei riß der 22jährige Anton Kloſa
aus Stefanshöhe der in Klieken bei Coswig
wohnt einen Baumpfahl aus der Erde und
ſchlug damit dem Wjährigen Bahnarbeiter
Wilhelm Schubert den Schädel ein Schubert
verſtarb kurz danach Während der Staats
anwalt vier Jahre Zuchthaus beantragte
verurteilte das Deſſauer Schwurgericht Kloſa
nur zu einer Gefängnieſtrafe von zwei
Jahren und ſechs Monaten
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r a ée UÜ C d ,unuÜÖ mm mir GG CFußballexpedition aus Jsland zurück
Nach ſiebentägiger Fahrt wieder in Hamburg

Die von der Nordiſchen Geſellſchaft und
dem Deutſchen Fußballbund gemeinſam ver
anſtaltete erſte deutſche Fußballexpedition iſt
ſoeben nach ſiebentägiger Fahrt wieder in
Hamburg eingetroffen Dieſe erſtmalige
Sportveranſtaltung großen Stiles in Jsland
wo bekanntlich vier Fußballſpiele gegen
isländiſche Mannſchaften ausgetragen wurden
darf in jeder Beziehung als ein voller Erfolg
bezeichnet werden Die herzliche Gaſtfreund
ſchaft mit der die Deutſchen im Lande der
Edda aufgenommen wurden mag ein deut
licher Beweis für die freundſchaftlichen Be
ziehungen der beiden Länder ſein

Ganz beſonders kommt dies noch in einem
Telegramm zum Ausdruck daß die deutſche
Expedition am dritten Tag nach ihrer Ab
fahrt aus Reykjavik auf hoher See erhielt
und das folgenden Wortlaut hat Nochmals
aufrichtigſten Dank für Jhren Beſuch auf
Jsland der dazu beigetragen hat die freund
ſchaftlichen Beziehungen zwiſchen Jsland und
Deutſchland zu erweitern und zu feſtigen
Viele herzliche Grüße Jn dieſem Zu
ſammenhang ſei bereits heute darauf hin
gewieſen daß der isländiſche Gegenbeſuch am
14 Auguſt in Hamburg eintrifft Die isländi
ſche Mannſchaft wird Gelegenheit haben auf
einer längeren Deutſchlandreiſe die befreundete
Nation kennenzulernen Vorgeſehen ſind eben
falls vier Spiele gegen deutſche Mannſchaften
und zwar in Dresden Berlin Oberhauſen
und Hamburg

100 Kilometer in 12 45,8

Neuer Flugweltrekord
Auf dem Flugplatz von Etampes konnte der fran

zöſiſche Flieger Arnoux mit einer Caudron
Renault Maſchine einen neuen Geſchwindigkeitswelt
rekord über 100 Klm aufſtellen Er durchflog die
Strecke in einer Zeit von 12 45,8 die einem Stunden
mittel von 470,071 Klm entſpricht Der bisherige
Rekord war allerdings nicht viel ſchlechter denn er
ſtand auf 12 46

801 Olympig Medaillen werden vergeben

Das Programm der Olympiſchen Spiele 1936 in
Berlin ſieht 19 Sportarten gegenüber 14 von Los
Angeles vor Jn dieſen 19 Sportarten werden 68
Einzelwettbewerbe für Männer 12 für Frauen 33
Mannſchaftswettbewerbe für Männer 3 für Frauen
ausgetragen insgeſamt alſo 116 Prüfungen ausgetra
gen Da in den Mannſchaftswettbewerben jedes Mit
glied der ſiegreichen Mannſchaft eine Medaille er
hält gelangen alſo je 267 Medaillen in Gold Silber
und Bronze zur Verteilung ſo daß insgeſamt 801
Olympiamedoillen zur Verfügung ſtehen werden

Näßlein ſchlug PVines

Das Zuſammentreffen der beiden berühmten Be
rufsſpieler Hans Nüßlein und Ellsworth Vines im
Oſtſeebad Zoppot hatte zahlreiche Schauluſtige ange
lockt die einen ſehr ſpannenden Kampf zu ſehen be
kamen Der Amerikaner zeigte vor allem einen her
vorragenden Aufſchlag mit dem allein er jedoch gegen
den genau plazierenden deutſchen Meiſter nicht auf
zukommen vermochte Nüßlein gewann das Spiel in
überzeugendem Stile mit 6 2 6 3 6 4

Rad Welkmeiſterſchaften 1935

Der Sportausſchuß des Belgiſchen Radſport
Verbandes der mit der Ausrichtung der diesjährigen
Weltmeiſterſchaften vom 10 bis 18 Auguſt beauftragt
iſt gibt die Namen ſeiner Vertreter für die Titel
kämpfe bekannt Der vorjährige Straßen Weltmeiſter
der Berufsfahrer Karl Kaer s verteidigt ſeinen Titel
nicht für ihn iſt der Tour de France Sieger Romain
Maes aufgeſtellt worden Das Aufgebot Belgiens
beſteht im einzelnen aus Antoine Collard Colls
Cop Amateurflieger Scherens Arlet Huvbrechts
Degraeve Berufsflieger Ronſſe Seynageve Steher
van der Motten Dehogne Tock Dumoulin Amateur

Straßenfahrer R Maes Danneels J Aerts Rebry
Berufsſtraßenfahrer Noch drei weitere Länder

geben ihre Weltmeiſterſchaftsanwärter namentlich be
kannt Die Schweiz entſendet Wagelin Kaufmann
Amateurflieger Dinkelkamp Berufsflieger Gilgen

H Suter Steher W Buchwalder Nievergelt
F Wyß K Ott Amateur Straßenfahrer Egli Am
berg Bula W Blattmann Berufsfahrer Das Auf
gebot von Holland ſetzt ſich wie folgt zuſammen

A v Vliet Ooms v d Vijver B Leene Amateur
flieger van Egmond Berufsflieger v d Wulp
Steher Braſpenning jr Janſen Schivoper Nuvter
Amateur Straßenfahrer Middelkamp Styuts Be

rufsſtraßenfahrer Oeſterreich kommt mit fol
genden Bewerbern nach Belgien Duſika Mohr Ko
kourek Amateurflieger Kuhn Schnalek H Maier
Hofner Amateur Straßenfahrer Max Bulla Thal
linger Dunder Berufsſtraßenfahrer

Stehermeiſter Mehze in Leipzig beſiegk
Bahnmatador Hille in großer Form Der Fliegermeiſter Kichter allen überlegen

Von unserem nach Leipzig entsandten f Sonderberichterstatter
Tonangebend im deutſchen Radſport iſt und bleibt wohl auch vorerſt die Leipziger

Radrennbahn
Beweis

erleben wollten

Das geſtrige Abendrennen lieferte hierfür wiederum einen treffenden
Es mögen 18000 ſportbegeiſterte Zuſchauer um die Lindenauer

verſammelt geweſen ſein die die Meiſterſcha ftsrevanchen der
Während ſich Deutſchlands beſter

Gegnern weit überlegen zeigte mußte der deutſche

Zementbahn
Flieger und Steher mit

Flieger Albert Richter allen ſeinen
Stehermeiſter Metze die Ueber

legenheit des Leipzigers Hermann Hille anerkennen und endete in dem 100 Kilometer
Rennen mit faſt einer Runde Rückſtand auf dem zweiten Platz

Wie immer waren auch geſtern wieder
unzählige Hallenſer in Leipzig um den
Revanchekämpfen der Radſportler beizu
wohnen Geſtern ſtellten ſich zur Meiſter
ſchaftsrevanche die beſten Dauerfahrer des
Achterfeldes das am letzten Sonntag in
Breslau Grüneiche um den höchſten Titel des
deutſchen Radſportes kämpfte Der neue
Meiſter Erich Metze der in Breslau die
Meiſterſchaft in hervorragender Manier nach
Hauſe fuhr traf geſtern in dem Leipziger
Hermann Hille auf einen Gegner der voll
kommen fit an den Start ging und ein
Rennen zeigte das in allen Belangen erſt
klaſſig war Seinen vielen Vorerfolden
konnte der Leipziger Bahnmatador einen
weiteren vielbejubelten Sieg hinzufügen
Wie oft ſchon bewies Hille auf ſeiner Heimat
bahn das eminent große Können Schade
nur daß er mit gleichen Leiſtungen nicht auf
anderen Bahnen aufwartet Geſtern ſtartete
er vom letzten Platz und paſſierte alle Gegner
nach ſehr anſtrengenden Kämpfen um dann
in den Schlußrunden noch zur Ueberrundung
gegen Metze loszugehen Dies Unternehmen
gelang zwar nicht ganz immerhin mußte der
deutſche Meiſter alle Kraft aufbringen um
dieſem Angriff ſtandzuhalten Metze fuhr
zeitweiſe beſtechend hielt ſich aber geſtern
nicht ſo ſicher hinter der Rolle wie der Sieger
der erſt in den allerletzten Runden das erſte
und einzige Mal ins Schwimmen kam Nächſt
ben beiden erſten Siegern machte Krewer die
beſte Figur Der KölneKr belebt das Rennen
immer wieder durch die ſchnellen Spurt
runden durch die das Feld zu großem Tempo
gezwungen wird und Rad an Rad Kämpfe
die Folge ſind Lohmann war dagegen nicht
vollkommen auf der Höhe Jm erſten Teil
des Rennens war er zwar immer im Vorder
felde zu ſehen und bis dahin beſaß er auch
berechtigte Ausſichten für einen erſten Platz
Als er aber den Motor wechſeln mußte ver
lor er koſtbaren Boden und damit die Sieg
chanen Schindler blieb auch geſtern noch
weit von der Vorjahrsform entfernt wäh
rend Möller noch immer unter ſeiner Sturz
verletzung zu leiden hatte und noch nicht die
beſten Kräfte aufzubieten vermochte Jn
einzelnen Zwiſchenſpurts bewies aber der
Hannoveraner daß er wieder zu alter Form
kommen wird

Am Start zu den 100 Kilometern traten die
Dauerfahrer in der Reihenfolge Krewer
Schindler Möller Metze Lohmann Hille an
Krewer ſorgte zuerſt für ein fabelhaftes
Tempo und hatte auch bald dem Chemnitzer
Schindler eine Runde abgeknöpft Als er
aber in der tollen Fahrt auch auf Lohmann
losging erhielt er eine Abſage und verlor
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Auf dem Davispokal war kein Platz mehr für die Namen der Sieger
Am Dienstag fand in Wimbledon die Ueberreich ung des Davispokals des Preises der nunmehr
beendeten Davis Pokal Tennisspiele an die englische Siegermannschaft statt Die Ueber
reichung erfolgte durch Prinzessin Helene Vikto ria Da die gewiltige Schale mit ihrem Riesen
teller keinen Platz mehr für die neuen Sieger des großen Mannschaftskampfes hat mußte ein
neuer Sockel geschaffen werden auf dem sich für lange Jahre Raum bietet um die Sieger
namen einzugravieren Unser Bild zeigt in der Mitte den Davispokal Von links nach rechts

Recsv Auotin der Kapitän der engl à haft Raper Berrett Haghes und Tuckes Gcherl M Schüter

dabei den Motor und damit koſtbaren Boden
Ständig wechſelten nun die Fahrer in der
Führung Da war Meztze nach den 20 Kilo
metern in erſter Poſition und alles glaubte
jetzt eine Wiederholung des letzten Sonn
tags erleben zu können Aber der Leipziger
Hille der bisher in dem Hinterfelde lag
ſetzte zu einem Generalangriff ein und
brachte das Kunſtſtück fertig in einer tollen
Fahrt alle Fahrer zu überholen und die erſte
Stelle zu beſetzen Vom 30 Kilometer an
hatte er die Führung erreicht und gab dieſe
nie wieder ab Nachtmann ſteuerte den Leip
ziger mit ganz hervorragender Umſicht und
zog aus allen Zwiſchenkämpfen die ſich die
anderen Fahrer lieferten Nutzen So gekang
Hille ein eindrucksvoller Sieg der erwar
tungsgemäß vom Leipziger Publikum mit
großem Jubel anerkannt wurde

Die Ergebniſſe 100 Kilometer
1 24 43,3 2
4 Lohmann 97,260 5
6 Möller 95,750 Kilometer

Zu einer Revanche im Fliegerhaupt
fahren kam es nicht denn der Kölner Albert
Richter zeigte ſich allen ſeinen Gegnern weit
überlegen und beſetzte den erſten Platz vor
Engel Köln Steffes Köln und Rieger

Breslau

1 Hille

Schindler 97,250
Metze 99,560 3 Krewer 99,080

Auch Saale 96 erfolgreich
Bei ſcharfer Konkurrenz in Helbrg

Am Sonntag weilte Saale 96 mit einige
gliedern ſeiner Rennmannſchaft zum Jubiläum it
ſchwimmen des Schwimmklubs Helbra F Wett
er vermochten trotz ſcharfer Konkurrenz eine
Anzahl von Siegen und Plätzen für ſich
Ergebniſſe Herrenbruſt 2900 Meter t n
1 Wolfg Fielitz 3 24,1 Kl 3 2 H Ehrhardt 35 2h
Herrenjugendbruſt 200 Meter Kl 3 1 Paul
3 18,9 2 Rudolf Starke 3 21 Herrenjugenz
200 Meter Kl 3 2 Rudolf Starke 3 21 Herr ruftHer re100 Meter Kl 2h 1 Herbert Löber 1 13 gatraul
jugendkraul 100 Mtr Kl 3 3 Rolf Lehmpfuhl
1 Heinz Göhre 1 14,6 Herrenrücken 100
1 Helmut Höhl 1 36,8
1 Jrmgard Roth 1 47,2

Meter Kl
Mädchenbruſt 109 Meter

Im 5000 MeterPunktefahren nutzte ze
deutſchen Meiſter ſeine Spurtſchnelligke
nicht viel Hier gab die AuAsdauer g
Ausſchlag für den Sieg Kießlich Breslau
belegte hier vor Oſzmella Köln Riege
Breslau und Walter Leipzig den erſte

Platz Das Vorgabefahren gewann der m
20 Meter Vorgabe bedachte Kölner Steffes
vor Rieger Breslau Richter Köln und
Walter Leipzig

r m

Janikor für Paris genannt
Nachdem drei deutſche Ställe Pferde für den Prir

de l Arc de Triomphe genannt haben plant jetzt auch
der Stall A u C v Weinberg eine Expedition nach
Paris und zwar mit dem großartigen fünffährigen
Janitor Der Hengſt hat eine Nennung für den
berühmten Gold Pokal erhalten der am
25 September auf der 2000 Meter Geraden der Bahn
in Maiſons Laffitte zum Austrag kommt Die klaſ
ſiſche Prüfung für dreijährige und ältere Pferde aller
Länder iſt mit 75 000 Francs ſowie einem Goldpokal
im Werte von 40 000 Francs ausgeſtattet der zwei
mal gewonnen werden muß bevor er in den Beſitz
des ſiegreichen Stalles übergeht

Der Fußballkampf Sachſen Gau Mitte der für
den 25 Auguſt nach Gerg angeſetzt war iſt mit Rüc
ſicht auf das am gleichen Tage in Erfurt ſtattfindende
Länderſpiel Deutſchland Rumänien vorläufig abge
ſagt worden

Hamburg und Hannover haben für das Wochen
ende einen Städtewettkampf im Schwimmen verein
bart der auf der Grundlage des Großen Perbands
wettkampfes auf der 50 Meter Bahn des Freibades
Hamburg Farmſen zum Austrag gelangt

Deulſches Bauernkum und Leibesübungen
Reichsſportführer von Tſchammer und ſten weiht die Sportſchule des Keichsnährſtandes

Auf der Burg Neuhaus bei Braun
ſchweig wurde am Mittwoch die Reichs
ſchule für Leibesübungen des Reichsnähr
ſtandes eröffnet die die Aufgabe hat die
Leibesübungen bis in das letzte Dorf zu
tragen Landesbauernführer Gieſecke be
grüßte die zahlreich erſchienenen Gäſte und
ſprach vor allem dem Lande Braunſchweig den
Dank der Landesbauernſchaft für die Ueber
laſſung der Burg aus Staatsminiſter
Alpers Braunſchweig betonte daß das
deutſche Bauerntum durch die Eröffnung der
Reichsſchule für Leibesübungen wieder einen
Schritt zur endgültigen Durchſetzung des
Nationalſozialismus getan habe Anſchließend
ergriff Reichsſportführer von Tſchammer
und Oſten das Wort Er führte u a aus
Jhnen allen ſind die Schwierigkeiten und
Hemmungen bekannt denen gerade der Sport
und die Leibesübungen auf dem Lande aus
geſetzt ſind Verſtändnisloſigkeit und Ver
kennung der Zielrichtung unzulängliche
Uebungsanlagen und was immer wieder in
Erſcheinung tritt ein empfindlicher Mangel
an Führern und techniſchen Leitern die unter
voller Berückſichtigung der gegebenen ein
fachen ländlichen Verhältniſſe den bäuerlichen
Leibesübungen eine Gaſſe bahnen

Das Bäuerliche liegt dabei einzig und
allein darin daß man für das Land diejenigen
Leibesübungen zuſammenſtellt und beſonders
pflegt die den körperlichen Vorausſetzungen
des Bauern Rechnung tragen Wir müſſen ja
einen Körper der durch einſeitige Berufs
betätigung verkrampft iſt wieder zu ſeiner
natürlichen Entfaltung verhelfen Dann aber
müſſen ſich die dörflichen Leibesübungen nach
den oft mehr als beſcheidenen Uebungsſtätten
richten und auf die karge Freizeit des Bauern
Rückſicht nehmen

Neuhans iſt deshalb keine x beliebige
Sportſchule in ihr muß ein Pionierkorps ge
ſchult und herangebildet werden das ein ge
ſundes Maß volkskörperlicher Leibesübungen
beherrſchen und weitergeben lernt Der
Reichsſportführer weihte ſodann die Reichs
ſportſchule des Reichsnährſtandes mit den
aufrichtigſten und kameradſchaftlichen Wün
ſchen für ein ſegensreiches geſundes Wirken
im Dienſte des deutſchen Bauerntums und
damit des deutſchen Volkes

Der Stabsamtsführer des Reichsnähr
ſtandes Dr Reiſchle der als Vertreter des
Reichsbauernführers der Eröffnung bei
wohnte behandelte die beſondere Aufgabe die
der Landjugend auf dem Gebiete der Leibes
übungen zukommt Das Bauerntum ſei der
ewige Bluterneuerungsquell des deutſchen
Volkes Nur der geſunde Körper könne aber
die ihm angeborenen Kräfte ſeines Blutes
voll entfalten Dieſe Erkenntnis bedeute
gleichzeitig das Bekenntnis zu der Not
wendigkeit zielbewußter Leibesübungen der
Landjugend Sportvorführungen im Freien

den gaben einen Einblick in die Ausübum
der Leibesübungen auf dem Lande Unter
richtsſtunden zeigten daß nicht nur die ſport
liche Schulung ſondern auch weltanſchaulicher
Unterricht eine Aufgabe dieſer Schule iſt

Die Reichsſportſchule für Leibesübungen
des Reichsnährſtandes iſt imſtande je ſechzig
Schüler zu vierwöchentlichen Kurſen auf
zunehmen

Amkliche 5rorknachrierten

1 Betrifft Länderſpiel Deutſchland Rumän en
Die Durchführung des Länderſpieles Deutſchland
gegen Rumänien iſt endgültig für den 25 Auguſt 1935
nach Erfurt feſtgelegt worden und findet in derMitteldeutſchen Kampfbahn Hindenburgſtraße ſtatt
Beginn 16 Uhr Den Vereinen des DRfL und deren
ſtändigen Sportplatzbeſuchern wird ein Verkaufsrecht
für die aufgelegten Eintrittskarten bis zum 10 Auguſt
geſichert Sammelbeſtellungen der Vereine nur
ſchriftlich ſind bis 10 Auguſt bei dem Unterzeich
neten einzureichen unter Angabe welche Plätze ge
wünſcht werden Die Eintrittspreiſe betragen ein
ſchließlich Sportgroſchen Haupttribüne Reihe 1
5 RM Reihe 5 12 4 RM nichtüberdachte Tribüne
3 RM nichtüberdachter Sitzplatz 2,50 RM, 1 Steh
platz Vortribüne 1,50 RM 1 Stehplatz Terraſe
1,50 RM 2 Stehplatz 1 RM Erwerbsloſe nur an
der Tageskaſſe 0,50 RM Schüler bis zu 16 Jahren
zahlen 0,45 RM Der Kartenverſand wird nur als
Nachnahmeſendung unter Berechnung der Porto und
Nachnahmeſpeſen vorgenommen Ueber nicht b
gelöſte Sendungen wird ſofort anderweit verfüg
Sonderzug mit 60 Prozent Fahrpreisermäßigung

rt ab Halle mr2 Anläßlich des Länderſpieles am 25 Auguſt 195
hat der Gauführer für das geſamte Gaugebiet Spiet

verbot verhängt n3 Schiedsrichter Ausweiſe Auf Grund der euen
Spielordnung werden vom DFB neue Schiedsrichteſ
ausweiſe herausgegeben Jch fordere hiermit a
Vereine auf die bisherigen weißen Ausweiſe
Schiedsrichter einzuziehen und ſpäteſtens bis
10 Auguſt an den Unterzeichneten einzuſenden
neuen Ausweiſe werden nach Fertigſtellung ſofort
einer Schiedsrichterver ſammlung ausgegeben e
alten Ausweiſe verlieren ihre Gültigkeit Jch bemert
daß neue Ausweiſe nur für die Schiedsrichter
geſtellt werden können die ihren alten Ausweis e

geſandt haben Großmann
Ausſchreibung der Jugend und Mädchen
Wettkämpfe der Staffel und 10 Kilomet

Kreismeiſterſchaften am 11 Auguſt 1935
Am Sonniag dem 11 Auguff kommen in Lue

folgende Wettbewerbe zur Durchführung en
meiſterſchaft über 10 Kilometer Staffelmeiſterſchaf
über 42100 Meter 45400 Meter 421500 Meter re
Männer und 45100 Meter für Frauen Dieſe worin
im Rahmen folgender Jugend und Mädchem rer
bewerbe durchgeführt Jugend 17/18 100 Igtu
800 Meter Weitſprung Stabhoch Kugel Di ng
Jad 19/20 100 Meter 1000 Meter Weitſruee
Hochſprung Kugel Speer Kn 21/22 100 eit
Weitſprung Kugel Kn 23/ſpäter 50 Meter Derſprung Schlagball Mädchen 19/20 100 Meter atr
werfen Hochſprung Mädchen 21/ſpäter 50 De
Weitſprung Schlagballwerfen Meldeſchluß j
5 Auguſt bei P Hoffmann Merſeburg Breſte St
Das Startgeld beixägt für die Jugendbewerbe

die von Dr Bode dem die Ausbildung d RM für die Staffeln je 1,50 RM und für
Kbertragen worden iſt geleitet zu 40 de 40 M
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Mineldeutschlandmee t
Adolph Damaschke

Der Begründer der deutſchen Bodenreform

hewegung Dr jur et theol h c Adolph
Damaſchke iſt in der Nacht zum Dienstag
um 2 Uhr morgens nach monatelanger Krank
heit an einem Krebsleiden geſtorben Adolph
Damaſchke der im 70 Lebensjahr ſtand hatte
ſich im vorigen Jahre einer ſchweren Darm
operation unterziehen müſſen die ihm aber bei
der Bösartigkeit der Krankheit nicht die er
hoffte Heilung brachte Obwohl er dauernd an
das Krankenlager gefeſſelt war blieb er bis
zum Freitag vergangener Woche bei völliger
geiſtiger Friſche unermüdlich tätig

Die Beiſetzung Adolph Damaſchkes wird
am kommenden Sonnabend um 14 Uhr nach
einem Wunſche des Verſtorbenen in Werder
an der Havel erfolgen

7

Adolph Damaſchke wurde am 24 November
1865 als Sohn eines Tiſchlermeiſters in
Berlin geboren Urſprünglich war er Volks
ſchullehrer Schon frühzeitig beſchäftigte er ſich
mit den Problemen der Bodenreform Er
ſetzte ſich die Vertretung dieſer Jdeen zur Le
bensaufgabe und warb ſich in langer mühe
voller Arbeit eine Gemeinde im Bund der
deutſchen Bodenreformer Seine Hauptlehre
daß der Boden Allgemeingut ſein müſſe
und nicht dem einzelnen als Spekulations
objekt dienen dürfe konnte unter den früheren
politiſchen Syſtemen nicht verwirklicht werden
Erſt der Nationalſozialismus brachte ſie zur
Durchführung

Nach dem Kriege wurde Damaſchke mit
der Bildung des Ständigen Beirates für
Heimſtättenweſen beim Reichsarbeitsminiſte
rium betraut Der von dieſer Körperſchaft
ausgearbeitete Entwurf eines Reichsheim
ſtättengeſetzes wurde dann in wenig verän
derter Form Geſetz Jm April 1919 wurde
Damaſchke von der juriſtiſchen Fakultät der
Univerſität Münſter zum Ehrendoktor er
nannt Zu ſeinem 60 Geburtstag verlieh ihm
die theologiſche Fakultät in Gießen eben
falls den Ehrendoktortitel

Die Reiehskennziffer für die
Lebenshaltungskosten im Juli 1935
Die Reichskennziffer für die Lebenshal

tungskoſten ſtellt ſich für den Durchſchnitt des
Monats Juli 1935 auf 124,3 1913/14 100
ſie iſt ſomit hauptſächlich im Zuſammen
hang mit den jahreszeitlichen Veränderun
gen um 1 1 v H höher als im Vor
monat 123,0 Die Kennziffer für Er
nährung hat um 1,9 v H auf 122,9 und die
Kennziffer für Heizung und Beleuchtung um
3 v H auf 124,6 angezogen Die Kenn

ziffern für Wohnung und Bekleidung ſind
mit 121,2 und 117,8 ganz und die Kennziffer
für Verſchiedenes mit 140,6 nahezu
unverändert geblieben Das Anſteigen der
Kennziffer für Ernährung hat ſeinen Grund
hauptſächlich in der Einbeziehung der Preiſe
für Kartoffeln neuer Ernte ferner in den
erhöhten Preiſen für Eier und z T auch für
Fleiſch andererſeits ſind die Preiſe für Ge
müſe und Hülſenfrüchte zurückgegangen Die

Arbeit und Wirtſchaft
J

Erhöhung der Kennziffer für Ernährung die
regelmäßig im Juli eintritt dürfte in den
folgenden Monaten mit dem Rückgang der
Preiſe für neue Kartoffeln wieder aus

geglichen werden In der Gruppe Heizung
und Beleuchtung wirkt ſich die Verringerung
von Sommerpreisabſchlüſſen für Hausbrand
kohle aus

Die Futtermittelernte 1935
Im allgemeinen befriedigende teilweise reichliche Erträge
Ziel der Erzeugungsſchlacht iſt es unter

anderem die Erzeugung von Futtermitteln
im eigenen Lande ſo zu ſteigern daß der
Bedarf der deutſchentſchen Viehwirtſchaft an
Futtermitteln möglichſt weitgehend aus
eigener Erzeugung gedeckt werden kann
Dieſe Unabhängigkeit vom Ausland Tann
nicht erreicht werden wenn ausländiſche
Futtermittel in Deutſchland niedrigere
Preiſe jaben als inländiſche Futtermittel da
eine ſolche Preisgeſtaltung den Verbrauch
ausländiſcher unnötig anregt Tatſächlich war
dieſe Entwicklung bis zum Jahre 1933 zu
beobachten Im Jahre 1932 wurden nach
ſtetiger Steigerung ſeit der Jahrhundert
wende 2,3 Mill To Oelkuchen verbraucht
die aus ausländiſchen Rohſtoffen hergeſtellt
oder aus dem Auslande eingeführt worden
waren Dieſe ſtarke Einfuhr ausländiſcher
Futtermittel verhinderte aber nicht nur die
Entwicklung der deutſchen Futtererzeugung
ſondern beeinträchtigte auch in ſtarkem Um
fang die Verwertung der deutſchen Getreide
ernte Aus dieſen Grnden wurden im Jahre
1933 die Oelkuchenpreiſe in Deutſchland in
ein angemeſſenes Verhältnis zu den Getreide
preiſen gebracht

Die knappe Futtergetreideernte und die
beinahe einer Mißernte gleichkommende
Rauhfutterernte im Jahre 1934 erlaubten es
ja ſie machten es erforderlich die Oelkuchen
preiſe um 25 bis 30 RM je To zu ermäßigen
Jn dieſem Jahr kann die Futtermittelernte
dagegen im allgemeinen von Ausnahmen
abgeſehen als befriedigend teilweiſe
ſogar als reichlich angeſehen werden Da
es außerdem der verhältnismäßig gute Aus
fall der Getreideernte erforderlich macht dar
auf zu achten daß diejenigen Getreidemengen
die nicht als Brotkorn erforderlich ſind in
natürlicher Weiſe möglichſt ſchon im Be
trieb des Erzeugers der Verfütterung zu
geführt werden iſt jetzt die Rückkehr zu der
grundſätzlichen Linie der im Jahre 1933 be
gonnenen Futtermittelpolitik möglich Auf
Grund dieſer Erwägungen hat der Vorſitzende
des Verwaltungsrats der Reichsſtelle für
Getreide Futtermittel und ſonſtige landwirt
ſchaftliche Erzeugniſſe nach Anhörung des
Verwaltungsrats durch eine am 3 Juli im

Deutſchen Reichsanzeiger veröffentlichte An
ordnung die Oelkuchenmonopolzuſchläge für
die Zeit vom 1 Auguſt bis zum 31 Dezember
1935 in folgender Weiſe feſtgeſetzt

Die bis zumu 31 Juli 1935 in Geltung be
findlichen Monopolzuſchläge ſind im all
gemeinen etwa verdoppelt worden dabei iſt
aber von den ſich auf dieſer Berechnungs
grundlage ergebenden Beträgen ein Abzug
von 5 RM je Tonne gemacht worden Dem
nach trägt vom 1 Auguſt 1935 ab derMonopolzuſchlag für
Leinkuchen 48 RM bish 28 RM
Erdnußkuchen 55 RM bish 31 RM
Sojaextraktions

ſchrot 58 RM bish 33 RM
und für die übrigen
Oelkuchen und ſouſtigen
Waren der Zoll
tarif Nr 193 50 RM bish 29 RM je To
Nach den gleichen Geſichtspunkten ſind die
Monopolzuſchläge und damit die Verbraucher
preiſe für Reisfuttermehl Maisfuttermehl
uſw geregelt worden Bei dieſen Futter
mitteln iſt von den Beträgen die ſich aus
einer Verdoppelung der bisherigen Monopol
zuſchläge ergeben an Stelle des Abſchlages
von 5 RM je Tonne für Oelkuchen ein Preis
abſchlag von 3 RM je Tonne vorgenommen
worden

Selbſtverſtändlich können die oben ge
ſchilderten Ziele der Preispolitik für Oel
kuchen nicht erreicht werden wenn nicht
marktordnende Tätigkeit hinzukommt Wie

im vorigen Jahr eine Lenkung der Oelkuchen

Arbeitslos Arbeitsunfähig
Belasvung der Arbeitsämter durch nicht mehr Arbeitstähige
Der Präſident der Reichsanſtalt hatte kürz

lich darauf hingewieſen daß unter den noch
vorhandenen 2 Millionen Arbeitsloſen ein
großer Prozentſatz zu denen gehöre deren
Vermittlung überhaupt nicht mehr in Frage
omme Der Direktor des Arbeitsamtes

München Dr Adam erklärt in der So
Zzialen Praxis es ſei für den Kenner der

Verhältniſſe eine Binſenwahrheit daß die
rbeitsämter gegenwärtig eine halbe Million
net mehr Perſonen mitſchleppen müſſen die

ſtem Maße verwendbar ſeien Es werde die
ufgabe einer abſehbaren Zukunft ſein

müſſen den notwendigen Schnitt richtig und
nergiſch zu ziehen die Arbeitsfähigen ohne
usnahme dem Arbeitsamt zur Betreuung

wohl hinſichtlich der Unterſtützung wie der
Jermittlung zu überweiſen während die Ar
eitsunfähigen den Wohlfahrtsämtern zur

la oder minder dauernden Betreuung über
la ſen bleiben müßten
Ge erzu ſei vor allem die Beſeitigung einer
g eſetzesbeſtimmung nötig die die Ver
nlaſſung ſei daß abſolut arbeitsunfähige

Kerſonen als Arbeitſuchende und Arbeitsloſe

erhaupt nicht mehr oder nur in beſchränkte

mitgeſchleppt werden müßten Es handele ſich
um die Beſtimmung im Paragraphen 88 des
Arbeitsloſenverſicherungsgeſetzes wonach ein
Arbeitnehmer der in den letzten 12 Monaten
vor der Arbeitslosmeldung 6 Monate lang in
einer verſicherungspflichtigen Beſchäftigung
geſtanden hat der dann als arbeits
unfähig angeſehen werden kann wenn ſich
ſein körperlicher oder geiſtiger Zuſtand nach
dem Ausſcheiden aus der Beſchäftigung ſo
verändert hat daß er arbeitsunfähig im Sinne
des Geſetzes iſt Man habe hier ein
Gnadengehalt aus der Verſicherung ge
ſchaffen das zum abſoluten Unſinn geworden
ſei bei dem die Kriſenunterſtützung ohne zeit
liche Begrenzung gewährt de Der Re
ferent macht im einzelnen Vorſchläge für eine
künftige Abgrenzung und erklärt daß nur
eine ſolche Trennung eine ſaubere Arbeits
loſenſtatiſtik ermögliche die die gegenwärtig
zweifellos überhöhten Zahlen auf den rich
tigen niedrigeren Stand zurückführen werde
Dieſe Grewziehung ſei ſomit ſogleich eine un
umgängliche Vorausſetzung für die Erfüllung
der Forderung des Führers Deutſchland in
vier Jahren jrei von Arbeitsloſen zu machen

in die Hauptbedarfsgebiete vorgenommen iſt
ſo wird auch im laufenden Wirtſchaftsjahr
vor allem das otwendige getan werden um
bei der Zuteilung von Oelkuchen die Gebiete
bevorzugt zu behandeln die vereinzelt
infolge weniger günſtigen Ausfalls der Ernte
an Rauhfutter und Futtergetreide auf den

auf von Kraftfuttermittel angewieſen
ſind

Die Kosten einer Kleinsiedlung
Die Errichtung von Kleinſiedlungen als Arbeiter

wohnſtätten ſoll beſonders gefördert werden Durch
einen Fragebogen an die Werke des induſtriet W
Weſtens wird zur Zeit feſtgeſtellt in welchem Um
fange ſich die einzelnen Betriebe an der Finanzierung
dieſer Arbeiterwohnſtätten beteiligen werden Eine
ſolche Stelle kann einſchließlich Grundſtück 5000 RM
koſten Dafür ſtehen eine erſte und zweite Hypothek
im Betrage von 3675 RM zur Verfügung ſowie
Eigenmittel des Siedlers Dieſe dürften im all
gemeinen auf 500 RM begrenzt ſein Der Reſt von
825 RM wäre dann vom Werk zu finanzieren
Dieſer Betrag ſoll an dritter Stelle eingetragen
werden er rückt mit der Tilgung der zweiten und
erſten Hypothek auf Es iſt zu erwarten daß ſich
recht viele Betriebe an der Finanzierung der Wohn
ſtätten für ihre Arbeiter beteiligen werden

Deutsche Holzbaracken nach Eritrea
Die Ausfuhr von Holzhäuſern und Holzbaracken

iſt in den letzten beiden Jahren erheblich geſtiegen
Während wir im Jahre 1933 nur für 17000 RM
Holzhäuſer und Holzbaracken ausführten
ſtieg die Ziffer im Jahre 1934 auf 3505 000 RM und
erreichte im erſten Halbjahr 1935 387 000 RM Eine
nähere Unterſuchung zeigt daß die Steigerung des
Jahres 1934 auf Lieferungen von mit Kupfer be
ſchlagenen Holzhäuſern nach Paläſtina beruhte wäh
rend die Steigerung des Jahres 1935 auf einen
großen italieniſchen Auftrag zurückzuführen iſt den
eine große Firma der Lauſitz auf Lieferung von
Unterkunftsbaracken für die italieniſchen Soldaten in
Eritrea erhielt Die Baracken werden in Afrika von
italieniſchen Soldaten unter Leitung eines deutſchen
Richtmeiſters aufgeſtellt

Die Gummischuhausfuhr sinkt
Reifenausführ für Fahrrader steigt

Die Ausfuhr von Decken und Schläuchen für die
Bereifung von Fahrrädern hat im erſten Hal
jahr 1935 einen erheblichen Aufſchwung genommen
Die Ausfuhr von Schläuchen iſt in dieſer Zeit gegen
über der gleichen Vorjahrszeit von 138 000 Stück auf
71 000 Stück geſtiegen Die Ausfuhr von Fahrrad

decken hob ſich von 244 000 auf 392 000 Stück Die
Steigerung entfällt hauptſächlich auf Belgien Däne
mark Hollacd und Jndien Weniger erfreulich hat
ſich die Ausfuhr von Gummiſchuhen entwickelt
Sie ging von 392 000 im erſten Halbjahr 1933 auf
320 000 in der gleichen Zeit des Jahres 1934 und auf
111 000 im erſten Halbjahr 1935 zurück Vor allem
ſind es Belgien Braſilien und Schweden die weniger
Gummiſchuhe in Deutſchland eingekauft haben
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Staatsmonopol in Italien
für Kohle Koks Kupfer Zinn und Nichel
Dem amtlichen italieniſchen Geſetzblatt

Gazzetta Ufficiale zufolge iſt mit
dem 1 Auguſt der Einkauf im Ausland von
Kohle Koks Kupfer Zinn und Nickel unter
Staatsmonopol geſtellt Mit der Durch
führung des Monopols iſt die italieniſche
Staatseiſenbahnverwaltung beauftragt wor
den Es ſind Uebergangsbeſtimmungen er
laſſen worden um keine Störungen der Ver
rorgung und des Handels eintreten zu laſſen

Eine ernste Warnung
an hartnäckige Betriebsführer

Der Treuhänder der Arbeit für das Wirt
ſchaftsgebiet Nordmark Dr Völtzer gibt an
geſichts der grundſätzlichen Bedeutung des
Falles ein Schreiben bekannt das er an den
Betriebsführer einer Lübecker Firma gerichtet
hat der die Einſetzung eines Betriebswalters
der Deutſchen Arbeitsfront abgelehnt und
deren geſetzliche Grundlage angezweifelt hatte
Der Treuhänder weiſt den Betriebsführer
darauf hin daß er ſich damit einer Anordnung
des Führers und Reichskanzlers widerſetze
der die Deutſche Arbeitsfront als einen der
Partei angeſchloſſenen Verband anerkannt
habe Die bindende Kraft der Anordnun
gen der Deutſchen Arbeitsfront ergebe fich
zweifellos daraus daß ſogar deutſche Reichs
geſetze ſie zu ihrer Grundlage machten Auch
die grundſätzliche Ablehnung jeder Auskunft
über die perſönlichen Verhältniſſe der Mit
arbeiter der Firma ſei ein Verſtoß gegen die
geſetzlichen Vorſchriften Nach dem Arbeits
ordnungsgeſetz ſei die Vorausſetzung für die
Ernennung eines Vertrauensmannes u a die
Tatſache daß er die bürgerlichen Ehrenrechte
beſitzt der Deutſchen Arbeitsfront angehört
ſich durch vorbildliche menſchliche Eigenſchaften
auszeichnet und jederzeit rückhaltlos für den
nationalen Staat eintritt Da die geeigneten
Vertrauensmänner durch den Treuhänder zu
berufen ſeien benötige dieſer Auskünfte über
die perſönlichen Verhältniſſe der zu berufen
den Gefolgſchaftsmitglieder und zwar nament
lich in politiſcher Hinſicht Gerade die Aus
kunftserteilung in politiſcher Hinſicht ſo be
tont der Treuhänder ſei heute Pflicht eines
jeden Betriebsführers Der Unternehmer
arbeite gemeinſam mit ſeinen Angeſtellten
und Arbeitern für den gemeinen Nutzen von
Volk und Staat Der Führer des Betriebes
könne und dürfe daher niemals dulden daß
innerhalb der Gefolgſchaft Mitarbeiter vor
handen ſind die gegen dieſen geſetzlichen
Grundſatz verſtoßen Er habe die ſittliche
Verpflichtung über die politiſche Tätigkeit und
Haltung ſeiner Mitarbeiter ſorgfältig zu
wachen

Gleichzeitig mit ſeinem Schreiben teilt der
Treuhänder mit daß erfreulicherweiſe die
Geſellſchafterver ſammlung der betreffenden
Firma das unverantwortliche Verhalten des
Betriebsführers nicht gedeckt und ſeine
friſtloſe Entlaſſung ausgeſprochen
habe Dieſer Vorfall ſo erklärt der Treu
händer möge allen den Betriebsführern die
heute noch glauben ſich den Anordnungen der
vom Staat zur Ueberwachung der Betriebe
eingeſetzten Stellen widerſetzen zu können
eine eindringliche Warnung ſein
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Fiskus und Produktion
Nutzungsrziffern der deutschen Industrie bei der

neuen Einheitsbewertung
Jn nächſter Zeit obliegt den Finanzämtern

die große Arbeit der Neufeſtſetzung der Ein
heitswerte für Grundſtücke Während
dieſe Neufeſtſetzung für den allgemeinen Jm
mobilienbeſitz keine große Schwierigkeiten be
reitet iſt es nötig für die Bewertung von
Grundſtücken mit gewerblichen Anlagen beſon
dere Maßſtäbe herauszuarbeiten damit ſo
wohl dem Fiskus ſein Recht geſchehe als auch
eine gleichmäßige Behandlung der Gewerbe
betriebe gewährleiſtet wird Die Grundſätze
hierfür hat der Reichsfinanzminiſter ſchon
Ende Februar aufgeſtellt Er hatte in dieſen
Grundſätzen unter anderem hervorgehoben
daß bei der Bewertung von Fabrik
grundſtücken nicht nur Größe und Zu
tand der Baulichkeit und Anlagen maßgebend
ein dürfe ſondern auch deren Ausnutzung

Selbſtverſtändlich wäre es ganz unmöglrich
daß nun das Finanzamt dieſen Faktor der
Ausnutzung bei jedem einzelnen Betrieb für
ſich feſtſtellt Daher hat der Reichsfinanz
miniſter ſeinen Beamten einen feſten Maßſtab
an die Hand gegeben durch Aufſtellung ſoge
nannter Nutzungsziffern die entweder für
das ganze Reichsgebiet oder für einzelne
Wirtſchaftsgebiete ermittelt worden ſind An
der Ermittlung waren außer dem Finanz
miniſterium die Reichsgruppen Jnduſtrie und
Energiewirtſchaft mit ihren Untergruppen
das Statiſtiſche Reichsamt und das Inſtitut
für Konjunkturforſchung beteiligt

Die Nutzungsziffer iſt berechnet aus der
wirtſchaftlichen Leiſtungsfähigkeit auch Ka
pazität genannt und der tatſächlichenBeſchäftigung Bei der Feſtſtellung der
Leiſtungsfähigkeit eines Jnduſtriezweiges iſt
nicht die techniſche Leiſtungsfähigkeit ſchlecht
hin zugrunde gelegt worden ſondern die
jenige die bei wirtſchaftlicher Ausnutzung der
Maſchinen und Anlagen günſtigſtenfalls
erreicht werden kann Man iſt hierbei von
den Erfahrungen in den Jahren der beſten
Konjunktur notfalls von den ſtatiſtiſchen
Hilfszahlen des 1934 endenden Jahrzehnts
ausgegangen Die Beſonderheiten in Be
triebszweigen mit ſrarken Monatsſchwankun
gen in ſogenannten Kampagnebetrie
ben Steigerungen der Leiſtungsfähigkeit
durch Ausbau oder Neubau Minderungen
durch Abbruch oder endgültige Stillegung ſind
berückſichtigt worden nicht dagegen vorüber
gehende Spitzenleiſtungen die nur durch
Ueberbeanſpruchung der Menſchen und Ma
ſchinen erreicht werden konnten Wo die Ar
beitsſtundenzahl einen beſſeren Maßſtab für
die Ermittlung der Leiſtungsfähigkeit abgab
als die Menge der Produkte hat man ihn der
Ermittlung zugrunde gelegt Entſprechend
wurde die tatſächliche Beſchäftigung ermittelt
wobei grundſätzlich die Beſchäftigung im

Jahre 1934 zur Baſis genommen wurde Die
Nutzungsziffer iſt nun in der Weiſe gefunden

worden d man aus der Summe der Ein
heiten für die tatſächliche Beſchäftigung aller
Werke eines Jnduſtriezweiges mit der Summe
der Einheiten der Leiſtungsfähigkeit das ge
wogene Mittel berechnete Der Reichsfinanz
miniſter betont daf die auf dieſe Weiſe ſorg
fältig errechneten Nutzungsziffern durch die
Erfaſſung aller Werke bereits die meiſten
regionalen Unterſchiede zum Ausdruck brin
gen und daß daher beſondere regionale

Mikttelbenkſchklans7 Saake Jektung

unter beſonders ungünſtigen Wohnungsver
hältniſſen leidenden Bevölkerungskreiſe aus
Mietskaſernen und Elendwohnun
gen aller Art zu befreien und ſie ſoweit
möglich mit dem Boden wieder zu verbinden
hat in den letzten Jahren mehr und mehr da
zu geführt die Kleinſiedlung in denMittelpunkt der Wohnungspolitik zu ſtellen
Demgemäß hat der Reichsarbeitsminiſter für
die Fortführung der Kleinſiedlung im Bau
programm 1935 bereits 70 Mill RM verteilt
So ſegensreich ſich dieſe Maßnahme aus
gewirkt hat und ſo ſehr die Errichtung von
Kleinſiedlungen ſtärkſter Förderung bedarf
ſo iſt es nicht zweifelhaft daß damit allein den
dringendſten Wohnungsnotſtänden nicht be
gegnet werden kann Der Reichsarbeits
miniſter will daher neben der Kleinſiedlung
auch die Errichtung ſogenannter Volks
wohnungen fördern und hat mit Runderlaß
vom 18 Juli 1935 zunächſt 35 Mill RM für
Volkswohnungen bereitgeſtellt

Volkswohnungen im Sinne dieſes Rund
erlaſſes ſind billigſte Mietwohnungen in ein
oder mehrgeſchoſſiger Bauweiſe die hinſicht
lich Wohnraum und Ausſtattung äußerſte Be
ſchränkung aufweiſen ſo daß deren Laſten von
den breiten Schichten der werktätigen Bevölke
rung getragen werden können Entſprechend
dem geringen Durchſchnittseinkommen dieſer
Bevölkerungskreiſe iſt die Miete möglichſt
niedrig zu halten ſie ſoll keineswegs ein

wenn ſich aus den Unterlagen Abweichungen
von mindeſtens 20 Prozent nach unten er
geben

Der Finanzminiſter ſetzt dann noch im ein
zelnen auseinander wies das Finanzamt bei
gemiſchten Betrieben zu verfahren hat ſei
es daß verſchiedene Fabrikationszweige be
trieben oder ein Betrieb vom Rohprobukt bis
zum Fertigfabrikat alles herſtellt Das Ver
zeichnis der Nutzungsziffern iſt genau ſo ge
gliedert wie die beiden Reichsgruppen Es
zeigt daß nur bei der Aluminiuminduſtrie die Ausnutzung 100 Prozent der An
lagen beträgt Nutzungsziffern von über 90
gibt es dann noch bei den Büromaſchinen
94 und bei Weizenſtärke 92 die Kunſt

ſeideninduſtrie und die Automaten haben die
Nutzungsziffer 90 Schon dieſe Höchſt
ziffern zeigen den Wert den dieNutzungsziffern des Finanzminiſteriums für
eine Analyſe unſeres Wirtſchaftsbeſtandes
haben Es ſtellt ſich heraus daß überall noch
ein nicht un beträchtlicher Spielraum vorhan
den iſt Bei großen Jnduſtriegruppen wie
Bergbau und Metalle liegen die Durchſchnitts
nutzungsziffern meiſt zwiſchen 42 und 64 beim
Stahl und Eiſenbau ſchwanken ſie zwiſchen
26 im Schiffbau und 64 im Feld und Jn
duſtriebahnmaterialbau Jm Maſchinenbau iſt
die Geſamtziffer 54 für Werkzengmaſchinen
beträgt ſie 80 für Wäſchereimaſchinen 26 für
Lokomotiven 38 Verhältnismäßig hoch liegen
die Nutzungsziffern in der Fahrzeug
induſtrie wo ſie zwiſchen 62 bei Kinder
wagen und 80 bei Perſonenautos und Fahr
rädern ſchwanken Erſtaunlich groß erweiſt
ſich der noch vorhandene Spielraum in der

m

35 Millionen für Wohnungen
Förderung der Kleinsiedlung Herstellungskosten 3000 Mark

Das Streben der Reichsregierung die Fünftel des durchſchnittlichen Bruttoeinkom
Einfamilienmens überſteigen Einfachſte

häuſer als TDoppel oder Reihenhäuſer mit
Garten oder Landzulage ſollen vorzugsweiſe
gefördert werden jedoch iſt zur Verringerung
der auf eine Volkswohnung entfallenden Bau
koſten der Einbau einer zweiten Einlieger
Wohnung im Dachgeſchoß unbedenklich Ein
raumwohnungen ſind von der Förderung aus
geſchloſſen desgleichen Barackenwohnungen
oder ähnliche nichk als Dauerbauten
ausgeführte Wohnungen

Damit tragbare Mieten erzielt werden
ſollen die auf eine Volkswohnung entfallen
den Geſamtherſtellungskoſten ohne die
Koſten für Gelände und Geländeerſchließung

grundſätzlich 3000 RM nicht überſteigen
Die Hähe des Reichsdarlehns beträgt bis zu
1000 RM für eine Wohnung Für Wohnun
gen die kinderreichen Familien dienen ſind
beſondere Vergünſtigungen vorgeſehen Das
Reichsdarlehen iſt mit 4 v H jährlich zu ver
zinſen und mit 1 v H jährlich zu tilgen Die
Darlehen werden Gemeinden oder Gemeinde
verbänden gewährt Dieſe können ſie an ge
b ivise Wohnungsunternehmen weiter
geben

Bewerbungen um Reichsdarlehen ſind an
die Gemeinden oder Gemeindeverbände zu
richten Unmittelbare Eingaben an das
Reichs und preußiſche Arbeitsminiſterium
ſind zu unterlaſſen da ſolche Geſuche dort
grundſätzlich nicht behandelt werden können

GGSGGGGO G aeennElektroinduſtrie in der die Nutzungsziffern
größtenteils zwiſchen 52 und 58 liegen Die
Wirtſchaftsgruppe Eiſen und Metallwaren
induſtrie mit ihren größtenteils für den Ver
brauch beſtimmten Erzeugniſſen kann auch
noch ihre Produktion zum Teil um 50 Pro
zent und mehr erhöhen ohne daß die Anlagen
erweitert zu werden brauchten Beſonders
groß iſt die Spanne in der holzverarbeitenden
Induſtrie mit der Nutzungsziffer 10 bei
Muſikinſtrumenten und 80 bei Sperrholz
Auch die Möbelinduſtrie und die mit dem
Bauweſen zuſammenhängenden Zweige ſind
mit Nutzungsziffern von 60 und 64 weit da
von entſernt bis zum äußerſten ausgenutzt
zu ſein

Jn der chemiſchen Jnduſtrie liegt
weitaus die Mehrzahl der einzelnen Zweige
bei der Geſamtnutzungsziffer dieſer Gruppe
die 56 beträgt Erwähnenswert ſind ſchließ
lich noch die Geſamtziffern für die Textil
induſtrie mit 62 für die Bekleidungsinduſtrie
mit 50 die Lebensmittelinduſtrie mit 70 die
Brauereiinduſtrie außer Baden und Pfalz
mit 54 Zucker mit 60 und Spiritus mit 682
Auch die Elektrizitätsverſorgung welche die
Nutzungsziffer 56 aufweiſt kann wie man
ſieht noch viel Bedarf an Strom mit den vor
handenen Anlagen decken während bei den
Waſſerwerken die Ziffer immerhin 70 beträgt
Mit dieſem Verzeichnis hat das Finattzmini
ſterium nicht nur für Steuerzwecke ein un
entbehrliches Hilfsmittel geſchaffen ſondern
auch der Wirtſchaftspolitik einen großen Dienſt
geleiſtet indem es einen Einblick in die Struk
tur unſerer Volkswirtſchaft von ſeltener Ge
nauigkeit gewährt

Sonnerstag I Augn

Wenn Betriebsprüfer Kommen
Wie sie sein sollen und was sie können müsge

Es iſt bekannt daß das Reichsminiſterium zur beſſeren Ansſ hörſt nan

Steuerquellen künftig ſyſtematiſch alle 3
triebe groß oder klein regelmäßig durch ſein
Beamten prüfen laſſen will Das iſt ten
kleine Aufgabe und es wird von dieſen e
triebsprüfern wie ſie heißen ſolle
allerhand verlangt werden Staatsſekret
Reinhardt hat vor einiger Zeit einmal
geführt was für Beamte als Betriebsprif
in Frage kommen Sie müſſen ſchon jetzt r
Bezirksarbeiter als Nachſchaubeamter und a
Buch und Betriebsführer tätig geweſen ſein
und dieſe drei Zweige aus eigener Anſchan
ung kennen Sie müſſen nicht nur auf alen
Gebieten des Steuerrechts Erfahrung habe
ſondern auch mit den Wirtſchaftszweigen ihres
Bezirkes Beſcheid wiſſen ſie müſſen die Buch
führung und das geſamte Abſchluß und
Bilanzweſen beherrſchen und es muß vo
ihnen allgemein bekannt ſein daß ihr ganze
Fühlen Denken und Handeln der nationa
ſozialiſtiſchen Weltanſchauung entſpricht Wenn
derartig viel an neuer Sachkenntnis von den
künftigen Betriebsprüfern verlangt wird ſo
iſt es eine Notwendigkeit daß ſie ſich regel
mäßig fortbilden können Darum hat der
Staatsſekretär ſchon jetzt geäußert daß im
Archiv der Betriebsprüfungsſtelle jedes Lan
desfinanzamts alle Fach zeitſchriften ge
halten werden müßten die für die Unter
nehmungen in deſſen Bezirk von Bedeutung
ſind daß alle Preisliſten der Unternehmungen
des Bezirks vorhanden ſein müſſen damit eine
ſtändige Beobachtung der Preisbildung mög
lich iſt Auch Anſchriftenverzeichniſſe
der Lieferfirma und die Poſtſcheckkunden
verzeichniſſe aller Poſtſcheckämter ſollen
da ſein Tabellen mit den Kennzahlen ſo
genannter Vergleichsbetriebe mit Zahlen über
die Umſchlagsgeſchwindigkeit der Waren in den
einzelnen Branchen und über die Unkoſten
und Gewinnſätze für Gewerbebetriebe und für
das Handwerk Schon dieſe wenigen Anden
tungen zeigen was der Betriebsprüfer alles
wird beherrſchen müſſen wenn er den An
forderungen entſprechen ſoll die an ihn geſtellt
werden

Die Beteiligung des Handwerks bei Luftschutz
arbeiten

Der Reichsſtand des deutſchen Handwerks
hatte den Reichsluftſchutzbund gebeten die
Aufmerkſamkeit der Landesgruppen und
Untergliederungen bei Vergebung von Auf
trägen auf das einſchlägige Handwerk zu
lenken Das Präſidium des Reichsluftſchutz
bundes hat darauf hin die nachgeordneten
Stellen erſucht das Handwerk bei Vergebung
von Aufträgen weitgehend zu berückſichtigen

Die Aufnahme des italienischen Monopolerlasses
in London

Morningpoſt zufolge hat der Monopol
erlaß der italieniſchen Regierung in London
im weſentlichen eine günſtige Aufnahme ge
habt Beſonders werde gehofft daß die italie
niſchen Jmporteure bei Beſtehen einen Regie
rungsaufſicht pünktlichere Zahler ſein würden
als bisher Manche Kreiſe fürchteten aller
dings eine nachteilige Wirkung da Italien ſich
vielleicht bemühen werde ſeine Einfuhr auf
das Mindeſtmaß einzuſchränken das genüge
m ſeine weſentlichen Jnduſtrien in Gang zu
jaltenutzungsziffern nur feſtgeſetzt werden ſollen

Berliner Börse
vom 31 Juli

Denieche Anlelhen Goldplandbrieſe
31 1 30 7

G Deutsche Wertbest
Anl 23 für 1 12 32

414 Pr Pfdbr G 41 pfr Em
97,00 97,25 45 do do Em 41

6 do für 2 9 35 100 75 100,75 415 do do Em 45
6 Dt Reichsanl 29 100 25 49 do do Em 196 D Reichsanl 27 41 Pr Tirst Gld 1 3 6 10
5 Dt Reichssch K 41 do o B 9Vounganleihe 103 12 do do R 14 u 156 Pr Staatsanleihe 23 108 20 419 do do R 18
6 Pr Staatssch 29 419 do do R 19II Folge n 31 I F 102 12 459 do do R 20 u 21
6 do 1930 I Folge 102,87 4i0 Pfdb Anst Pr L Gm 19
6 Thüringer Staats do R 13 u 15anleihe 26 do R 17 u 186 Thür Staatsanleihe do R 10Rm 27 u La B 412 do do R 21Steuergutsch Gr 1 415 Pfdb Anst Komm R 20
6 Deuische Reichsb i R 6Schaizanweis R 1
s Deutsche Reg

Schatzanw v 33 F
6 do do 34 Folge 1
6 Pr Lds Rent Bank 97,25
D Anl Ausl Schein 111,75 I111,50
D Anl Ausl Neubes
D Wertbest Anleihe

4 Deutsche Schutz
gebietsanleihe 10,45

435 Mitteldeutsche
25 95 25

B C 95 00

Mttteldeutsche Börse

97,00
107,30 107 3

100 20 100 10

100 40
100 62

45 do do
do do R 82 Prov Sachs lds Opf
8 dodo Ausg 1 2

do

51 Liqu Pfandbriefe
5 Prov Sächs Lds Roggen
414 Pr Zitr Bod H Pi 27
4i5 Pr do do 10928412 Pr Ztr Bd H K 27 28
41 Prv Zir u Pfäbr BK

Mitteldeutsche P Em 1 WAnl 30 415 do H Kom Em 1 e

31 I

96,00
96,00
55,50
56 50
9650
96,50
96,50
96,50
96,50
7 00
97,00

94 75

93,80

95 00

101,60

95,75

95 75
93 75

93 75
93 75

Verelnigt Halle Lelozig Dreedon Chemnitz Magdeburg
Leotpsig den 31 juli 1935

Da kestverz Werte
31 7 30
97,00 97 ,50

l J
101,50
113,00

103 ,50

Schatzamw d D R 23
Di Reichsani 27 100 27 100,37
Dt Reichsanl 34 98,12 98,00
Reichs Schatz KG 99,50 99 50
Vounganleihe 103,00 193 c0
Anl d Freist Mechkl

Sirelitz v 1930 90,75 96,75
Pr Landesrentenbank

102,50

100,50

Aschaffenb A hierdr
Bank t Brauindustrie
Mitteld Stahhw A G

Berlin hyp
Sachs Gußsiw Döhlen 101,50
Chem Fabr v Heyden 97,00
Hartwig Vogel 95,00Lauchhammerwerke

Th Gasg z Leipa v 06
do do v 14

Sachwertfe

Liqu Gldpf

pa v 1935
olgePr San 1934

Folge

Anl Kuslossch d D
R einschl Abl
Sch in S d Ausl W 111,75

Ballenst Ro W Anl 35,00

do do 0085nut 87 Zerbster Ro W Anl 80 00
m103,50

Industrie Obligationen
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o 107 50109,00
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A G f Verk
Allg Lok u Kr
Can Abl Sch
Dt Eis Betr
do RKeichsb
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Halle Hettst
Hib Am Pack
Hamb Hochb
do Südam Dpf
Hansa Dampf

Nordd Lloyd
Nordh Wern

31 7
85,75

123 00

84 50

123,62
009,7

17 00

84,0
28 00

10 00

51 75

7

80 0
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80 00

125 52

69,62
71,57
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28,00

19 12
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Bank Aktien
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Berl Handelsg
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Dit Effekt Bank
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Baubank Dresd
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Bibliogr Inst
Böhme Schok
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F Braun Zerbst
Chem F Buck
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Elektra
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16100
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J Berger Tiefb
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Brik Industr
Brnschw A G
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Gebr Hörmann
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do Br Riebeck
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unsirs 25
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F

14,75

62 75
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9125
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122 12
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179107 25
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11400
5400
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22,00
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13000
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Daimler Benz
Disch Atl Tel
Deutsch Cont
Gas Dessau

do Erdöl A G
do Kabelwerk
do Linoleumw
do Spiegelglas
do Sieinzeug
do Tel u Kab
do Ton u St
Disch Eisenh
Dorim A Br
Dyn A Nobel
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Felt GuillFord Motor
Frausiädter Z
Froebeln Z

Gelsenkirch B
Germania C
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do Spitzen
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Lingner Werke
Löbau Akt Br

Magd Allg Gas
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Mansfeld A G
Mar Kons Brk
Mar Mossaikpl
M Fb Buckau

Masch Paschen
Mech W Zittau
Meißner Olen
Peniger Pat
Pittler Masch
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do Tull u G
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Polyphon ſetzt
Disch Gramm
Forz F Tettau
Prehlitz Bruk

Radb Exp Br
Reichelbr Klm

31 7
12 0
113,50

156 00

153 00

94115 00

134,25
112,75
1 0,50
157 0

m

12150

10,75
d40
82 50

193 00
110 00

3400
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123 00
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147,75
135 25

31 7
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110,00
i07,00

58 00

152 00
120,00

93 50
138,00

110 00

46,00
42,60
74,50

41 75
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95 00
75 00
25 ,00

82,50
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1 5 ,50

Reinecker J E 9

30 7
121 37
112 50

155 02

153 00

94 00
117775

135 25
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i21 60
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90

101,75
106 5

82 50

11600
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50 C

7 00
126 75
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30 7

108,25
tie
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103 25
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Goldschmidt
Hall Masch
Hamburg El
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Harb Gummi
z Bergbau
Hildebr Mühl
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loesch Köln
Hoffmann St
Holzmann
Hotelbetr Ges
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Ilse Bergbau
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Junghans
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Kali Chem AG
Klöckn Werke
Körbisd Zuck
Kraftw Thür
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Leipz Br wieb
Leopoldsgrube
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Lindström AG
Lingel Schuhf
Lingner W erk
Löw Brauerei
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do Mühlemw
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Riquet Co
Rosenthal Porz
Rositzer Zucker
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Sachsemwerk
Saächs Malzfab
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Schöffh Bind
SchneiderHugoSchuberi Saft
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Steingut Colditz
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10300
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ken
Heute vormittag entſchlief nach kurzer ſchwerer Krank

heit meine inniggliebte Frau mein treuer Lebenskamerad
unſere gekiebte Schweſter Schwägerin und Tante

Hanna Städlich geb Voigtländer
im 46 Lebensjahre

Jm tiefſten Schmerz
Kurt Skäglich
Eliſabeth Vickor geb Voigtländer
Luiſe Weißmüöller geb Voigtländer
Max vBVickor
Abert Weißmüller
nebſt Nichten und Neffen

Halle S Magdeburg Stolberg Harz d 31 Juli 1935
Robert Franz Ring 1a

Trauerfeier zur Einäſcherung in Halle S Gertraudenfriedhof
große Kapelle am Sonnabend dem 3 Auguſt 12 Uhr

Freundlichſt zugedachte Kranzſpenden nimmt die Halleſche
Beerdignungsanſtalt Karl Thielicke Große Steinſtraße 63 entgegen

Am 31 Juli verstarb nach längerem
Leiden plötzlich unser lieber Vafer
Schwiegervater Grohßvater Bruder Schwa
ger und Onkel der Kauimann

Gustav Adolf Möritz
im Alter von 68 Jahren

Im Namen der Hinterbliebenen

Elisabeth Burde
geb Möritz

Magdalene Möritz

mit Wäsche
u Schneiden
Zopf Siedert

Kaufe ausgekämmtfes Haar

kowplett 4 56

Wasserwellen
1 50

aur leipriger Straße 33

Familiennachtichten
A ad Zeitungsnachrichten

und nach Familienangaben

Seſtorben
Aſchersleben

Monteur Reinhold Hein
rich 38 Jahre

Bernburg
Keſſelſchmied Friedrich
Schiemann 83 Jahre

Dederſtedt Mansf Seekr
Gaſtwirt und Fleiſchermſtr
Emil Fiſcher 71 Jahre

Köthen

Henriette Pflegel geb
Schneider

Weißenfels

Tiſchlermftr Conrad Lang
rock 33 Jahre Kaufm
Carl Wunderlich 47 Jahre

Zeitz

Horſt Korch 3 Jahre

Tr

Moeiſeſn Koſſae

Halle Saale Sagisdorfer Strate 7 und Echte Mönchege
Leinefelde den 1 Auqust 1935 Locen Mäntel
Die Trauer feier zur Einäscherung findet am asserdi ch

Sonnabend dem 3 August 1210 Uhr in der i mrrägniert fürkleinen Kapelle des Gertraudenfriedhofes statt Damen Herren Minder
r aufen Sie

breiswertbei1 Schnee acht

i alie Saale
Gr Steinstr 84

Lackkoffer mit
sehr vornehm

Lackkoffer mit hellem Einfaß
und Schnallstrippen

15 50 14 50 13 50
Handkoffer mit Sicherheits

schlössern braune Haritplatte
6 76 4 25 3 75

Handkoffer mit 2 Goldschiössern

hellem Einfaß

an Brüderstr braune HartpiatteNencierrunf g5 4 25Nach langem schwerem Krankenlager entschlief F ttim 64 Lebensjahre meine treue Hausdame i er Hanuaeieä r7 4
Küchenabfälle praktisch kein Drücken der Kleiderfäulein Paufa Slegemann e e eder t er

Entgelt Offerten
sie mit großer Treue und AufJahrelang hat t

opferung meinen Haushalt geführt sie wird mir
unvergessen sein

D 8890 Geſch

Warnung
an Ber ha Steg 12Fran gnhaus s Warne hiermit

Einäscherung Sonnabend den 3 August 10 30 Uhr
Jertraudenfriedhof kl Kapelle

omme
Paul Kabl
Nietlebenen bin al sRechtsanwalt

bei dem Amts und Landgericht
in Halle Saale zugelassen

Mein Büro befindet sich Kl Ulrichstr 25
Möbl

La n g e ſtraße 20 III r
Rechtsanwalt

Car
J

Neue Grude
zu verkaufen
Schkopauerweg 50

Guterh H Grude
zu verkaufen
Jacobſtr 49 v I

Klavier

Wiehtig wie das B C
kauft Sportartikel nur bei Schnee

kauft be unseren Inserenten

9 090000000000
und
zu derkaufen
Leipzigerſtr

jedermann meiner
Fran etwas zu
borgen da ich
für nichts auf

Zimm u

Bürozeit 9 1 u 3 6 Sprechst 3 6 7 berufstätigen
außer Sonnabends Tel 315 84 Herrn zu vermiet

Kronprinzen

Geldſchrank

e z C ont

Dauer Wein 4 50

Otto Erbstöber Steinweg 25

Kecatsderatung in Zivih u Stratsacheni

Auskunft kostenlos Merzeburger Straqe W

Jetzt ist die richige Zen

deutsche
Fetthücklinge

wen Helſkat fett zart und billig

I ria 35 pt J 18 t
C In der

O h
SE E

weffen täglich frische Sendungen ein

Ebenfalls ganz besonders zu
empfehlen sind ſeizt

Heuedeutscheetthenuge

zart und weibtleischig

Neue Karfoffeln 10 ffd 66
Stück 5 7 und 8

10 Stock 48 608 u 785

Wer diese Preise sieht kann
mit dem Kauf nicht 26ge

M

in schösönen n äe J e 7 7 7 I7 jetzt Meter 0
Wasch Nunstseige Ergemustert helle und dunkel 0 geiche
grundig jet7t Meter ſaltetCöger Scheotien mit wehaltbare Qualität ca 70 cm breit in triebe
großer Auswahl jetzt Meſer ſichel
Crépe Georgeite ek seide gemustert ca 95 cm breit die efür das leichte Sommerkleid 0 p ſortge

e jetzt Meter 9 zuträtCahbaruige Weimprägniert fürMäntel und Windjacken ausein
ca 140 cm bren jetzt Meter I Sonne

S i jPvjama Flaneli 4 ſeingestrerft gut gerauht und waschecht 0 ſchliſſe

e e 22888 je Meter 7 auch v
Vom 29 Juli bis 10 August 1935 un Luntebedruckt solide Qualitäten 80 u die r

breit O 58 70 cm breit jetzt Meter U viel
ön

Wolimuslin bedruek n
hübsche Muster in hell und dunkeſ egrundig 80 cm breit o 98 70 A ſchiff
breit jetzt Meter 9 wohl 9Wund

D Smnkeldunke

Damen Mitte ung ber
MärMiltzen revesonders preiswert ſchwer
pilgerr

T olenSolbsthinder WeiKunstseide lebhafte Muster ijetzt Stück 4 ſeine
die au

Bamen Sckafkragen lich hömit Schleife und Spitzengarnitur hebenJ e jetzt Stüct l7 ebe

2 R GnerDreiecktücher DeMarocain in modernen Mustern J und leund Tupten jetzt Stück 9 mit de
Mädchen Strümpfe duldenFlor mit K seide plattiert schwarz rande
nur Größe 5 und o jetzt Paar fen de
Herren Sockiken WVoReine Wolle feinfädige Qualität Zuet Paar komme
Damen Strümpfe Flukünstſiche Waschseide dichtes klares kletter
Gewebe mit kleinen Schönheitsfehlern Aljetzt Paar harteh

Kahn

W Große Mengen merndWe Wd Damen u NindenrS Kleidungeeeehww j instie d jetzt besonders günstige Gelegenheiten
e

S W W NochV W nochW W DochS W W DoNoch

ſo dun
Doch
blaß

Noch

durch
Doch
ſchon

A MA RA Noch

durch
Doch

ſchon

Srtsgruppe Pfännerhöhe Die Geſchäftsſtelle de Die
Ortsgruppe einſchl Hilfskaſſe befindet ſich ab heut Zwar
Rudolf Haym Straße S Geſchäftsſtunden Dienstag und d
Donnerstag und Freitag von 19 bis 20 Uhr ſo wi

Harzklub Sonntag 4 Auguſt Wanderung
Sangerhauſen Wippra Sangerhauſen
24 Klm Abfahrt 7,47 Rückkehr Halle 20,0
Sonntagskarte Sangerhauſen zu 3,20 RM
löſen und Eilzugzuſchiag 25 Pf für Hinfahrt
Gäſte willkommen

Ortsgruppe Ratshof Unſer diesfähriges Sommer
feſt findet am Sonntag dem 4 Auguſt in Seibickes

h

Ortsgruppe Trotha Frauenſchaft Heute Am
findet 20 Uhr ein Frauenſchaftsabend im Gemeinde
bans Trotha ſtott

Arbeitsdank Mitgliedſchaft Halle Oſt Freitag de
2 Auguſt 1935 abends 8 Uhr findet im Reſtauran
Schlachthof
ſchaftsverſammlung ſtatt

an

I

S

De
MitgliedFreiimfelder chiStraße eine

Erſcheinen iſt Ehrenpf
e

Auguſamt Halle Stadt Am Sonnabend dem 3 a
1935 führt das Kreisamt eine Wochenendfahrt
Stolberg durch Der Preis hierfür beträgt 6 50

Uebern achten

In

Neue Ffetftheringe i i Gaſthof zu Lieskaun ſtatt Alle Partei und Volks einſchließlich Fahrt Verpflegung und ver He9 5 Stck 28 en z üTune erluge genoſſen der Ortsgruppe und deren Gliederungen ſind Anmeldungen ſind ſofort beim Kreisamt zu tätin Lauche
S I eingeladen Beginn 15 Uhr Die Fahrtteilnehmer für U Z 29 Fehmarn e iuß

ſich am Freitag dem 2 Auguſt 22,15 Uhr aufSpeise 9ar rein Pfd 72 besonders fett Pfd 25 9 Ortsgruppe Paulusring Sämtliche Zellenleiter n Jordan Platz Die Mitteilungsbefte e r
i oder deren Stellvertreter erſcheinen zu einer wichtigen Monat Auguſt mit der Veröffentlichung derTafel fl 80 e r Beſprechung heute 1 Auguſt 18 Uhr in der Fritz träger unſeres Preisausſchreibens ſind auf dem Kre deres

Bufter Pfd 80 78 74 gen auf Wunsch Reuter Straße 1 amt Gr Ulrichſtr 26 erhältlich J nie fehrlTrei agSchweizer Käsefinn Voſſ K 450/5 Fett i T Pfd 25 Neue Brathe inge e Viktoriaplatz Die n Wer J e Ditgſiedſchaft Halle m E
D Hilfskaſſenobmanns finden für den Auguſt wie folg 2 Auguſt abends 8 Uhr findet im ReſteSchmelzkäse haſbfett 20 Feit i T Schacht 20 etwas Feines Stück 8 ſtatt am 1 2 5 6 und 8 Auguſt in der Zeit von Schlachthof Freiimfelder Straße eine Mitaliede i

Limb Frische Se efische 18 30 bis 20 Uhr verſammlung ſtatt Erſcheinen iſt Ehrenpflicht Türimburger heſbfeit 202/0 Feſt i T Pfd 25 J lein großer Auswahl Ortsgruppe Trotha Am Freitag 2 Auguſt findet egteLimburger Schmelzk heibi 2000 Feft i T Pfd 14 20 Uhr eine Ortsgruppen Filichiwerſammiimg im blin
Reichsadler ſtatt Es ſpricht der Kreisredner Pg TerHarfe Knackwurst t Pfd 35 Oßwald Die Gaufilmſielle zeigt die Bildreihen rede e e 4 4 4 Die J 9 i De e duT Gauappell in Halle Das Unglück von Reinsdorf mitOelsardinen Do 30 J j 56 r S M Olivia zu54 elne und Erſte Ausfahrt der Monte Olivia ſeine5
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Der Träumer

Stizze von Karl Kurt Ziegler

f dem w h dente die Hände unter dem Kopf gegeichen bethaute den Wolkenſchiffen nach die
ſaltet en Segeln durch die weite Bläue dahin
mit weißer Seite lag ihm eine blanke Hand

mit der er wohl vor kurzem noch die ſpär
ſihen Halme des Wieſenſtreifens köpfen wollte
lichen aber dann aus irgendeiner Laune heraus
die geworfen um dem Gewoge dort oben nach

zur eßer Morgenwind das hohe Schilfgras
mnandertrieb flirrte hin und wieder ein

ause ſtrahl zu dem Träumer und lachte über
Knie das wie erſtaunt aus der zer

ilſenen Hoſe herausſchaute oder er blickte
vorwurfsvoll auf die wenigen Gräſer die

4hregs bisher gemäht hatte Bis Mittag ſollte
die Arbeit getan ſein aber bis Mittag war noch
iel Zeit und im Graſe zu liegen war doch ſo
a ich jetzt einſtiege in ein ſolches Wolken

ff träumte Andreas wohin würde es mich
wohl bringen Gewiß in den Süden in ein
Wunderland wo tauſend Blüten duften und
ZInkelrote Trauben in den Mund wachſen wo
Eilberfontänen in der Sonne ſprühen und
Märchenelfen über Blumenwieſen tanzen
Tann müßte man nicht jeden Tag mit den
ſchweren Körben durch den Staub zur Stadt
pilgern oder Sonntags für die Ziegen das Gras

nbeseit hatte er jetzt die Arme ausgeſtreckt und

ſeine Finger ſpielten mit den Glockenblumen
die aus der Gräſer Grün hervorlugten Plötz
lich hörte er Schritte und wie er eben den Kopf
heben woslte ſtanden zwei Männer vor ihm mit
ſchweren Waſſerſtiefeln und langen Stangen

Der TraumDres ſagte einer der Männer
R umd lachte Warteſt wohl auf die Goldkutſch

mit der Prinzeſſin Mußt dich noch ein biſſel ge
dulden haha Dann ſtiegen ſie zum Teich
rande hinab und machten ſich am Boot zu ſchaf
fen das dort am Schilfrain angepflockt lag

Wohin wollt ihr fragte Andreas
Zur Jnſel zu den Schwänen Kannſt mit

kommen wennſt willſt
Flugs war der Träumer auf den Beinen und

kletterte leichtfüßig in den ſchwankenden Kahn
Als die Männer das Gefährt durch die

harten Schilfſtanden getrieben hatten und der
Kahn mit kräftigen Stößen über die ſchim
mernde Fläche glitt fragte Andreas den mit

Auguſt
Von Axel Rasmuſſen

Noch ſind ſie grün die weiten Wälder
noch ſind die Tage warm und ſchön
Doch ſah ich heute ſchon die Felder
am Dorfesrand in Stoppeln ſtehn

Noch blühen hier und da die Roſen
o dunkelrot ſo todesbang
Doch fand ich auch ſchon Herbſtzeitloſen
blaß düftelos am Wieſenhang

Noch mögen wir gemächlich ſchreiten
durch Sommerglanz und Sommerluſt
Doch wittern nahe Traurigkeiten
ſchon um die Tage des Auguſt

Noch wehn die weißen Wolkenfahnen
durch Himmelsblau und Sonnenalut
Doch bricht ein bitterſüßes Ahnen
chon unſern Sommerübermut

Die Zeit liegt zitternd auf der Waage
Zwar iſt die Welt noch ſchön und bunt
und doch ſchon Angſt und doch ſchon Frage

häftsſtelle der
ſich ab heute

en Dienstag
Ihr ſo wie ein reifer Frauenmund
eute 1 Am
m Gemeinde

Freitag den
n Reſt auranl

e Mitglied

ümerheſmngeeiage
dem finſteren Schnauzbart und den gutmütigen
Augen der neben ihm ſaß

Sag was wollt ihr bei den Schwänen
Müſſen das Neſt zerſtören damit ſich die

Schwanenmutter net totſitzt
Aber die wird doch bald die Jungen ausge

brütet haben
Eben net Sitzt ſchon drei Wochen über die

Brutzeit hinaus auf den Eiern und nichts ge
ſchieht Still jetzt

Das Boot hatte die Jnſel erreicht die Schilf
halme klatſchten an die Holzwand Mit vor
ſichtigen Ruderſchlägen wurde das Gefährt bei
gedreht und nun ſahen ſie die Schwanenmutter
die die Fremden mit großen ängſtlichen Augen
anblickte Jetzt ſtieg der Mann mit dem
Schnauzbart ins Waſſer Weit reckte ſich der
Silberhals der Schwänin aufgeregt ſchlug ſie
mit ſpannigen Flügeln die Luft bereit auf den
Ankömmling loszuſtürzen Der teilte das Schilf
mit der Stange ſcheuchte mit Worten erſt das
Tier das ſich in ſeiner Qual aufbäumte und
nimmer wußte wo aus noch ein Jn ſeiner
höchſten Not ging es auf den Zerſtörer los doch
der hielt den Balken vor und trieb die Schwanen
mutter in das freie Waſſer hinaus

Da rauſchte es im Schilf und mit vorgeſtreck
tem Kopf und ſchlagenden Flügeln nahte der
Schwanenvater ſtieß röchelnde Laute aus und
drang auf den Fremden ein Jetzt ſtieg der

trieß ging der andere zum Neſt nahm die vier
lebloſen weißen Eier heraus und vernichtete die
ſorglich erbaute Niſtſtätte ſtreute die einzelnen
Teile umher und watete dann zum Boot zurück
in das eben der andere eingeſtiegen war Auf
geregt und voller Unraſt umkreiſte das Schwa
nenpaar die Stätte der Zerſtörung

Warum habt ihr das getan fragte Andreas
den neben ihm

Weil man Totes vernichten muß ſoll das
Lebende erhalten bleiben ſagte der und wun
derte ſich faſt ſelbſt über ſeine tiefſinnige Er
klärung und dem Knaben die Eier hinhaltend
fügte er hinzu

Schau darin ſah das Tier ſein Glück Und
das Glück war tot Wir mußten es ihm neh
men damit es nicht ſelbſt zugrunde ging

Als die Männer ſchon längſt nach Hauſe zu
rückgekehrt waren ſaß Andreas immer noch am
Ufer und ſann dem Geſchehenen nach Und er
ſah die Schwäne weit draußen auf dem Teich
und er ward traurig über das was er geſehen

Da kam die Mutter den Teichdamm daher
und wie ſie die ungemähte Fläche ſah und den
Jungen am Schilfrande ſitzen ergriff ſie der
Zorn und mit derben Scheltworten ſchlug ſie
den faulen Träumer

Ohne eine Träne ohne ein Wort ergriff An
dreas die Sichel mähte die Gräſer und als die
Sonne am höchſten ſtand kehrte er mit ſeinem

zweite Mann aus dem Boot ins Waſſer und
während der eine das wütende Tier zur Seite

Handwägelchen nach Hauſe zurück
Man muß dich nur einmal richtig hernehmen

Nummer 177
1 Auguſt 1985

Was geſchah am 1 Auguſt
21 Jahren 1914 Kriegserklärung

Deutſchlands an Rußland Beginn des
Weltkrieges

Vor 20 Jahren 1915 Einnahme von Mitau
Leltland durch die Deutſchen unter Gene

ral v Below
Vor 24 Jahren 1911 Tod des Philologen

Konrad Duden in Wiesbaden Ortho
graphiſches Wörterbuch der deutſchen
Sprache

Vor 137 Jahren 1798 Seeſchlacht bei Abukir
die franzöſiſche Flotte wird durch den eng
liſchen Admiral Nelſon faſt ganz vernichtet

u GGGGGGGaaaaaeaee
damit du zur Beſinnung kommſt ſagte die
Mutter Aus einem Träumer wird kein
brauchbarer Menſch Net dort droben in den
Wolken hier auf der Erden iſt deine Arbeit und
hier unten wohnt auch das Glück

Da dachte Andreas an das Erlebnis am Vor
mittag Totes vernichten raunte es in ſeinen
Ohren und aus einer inneren Bewegung her
aus ergriff er der Mutter Arbeitshände und
flüſterte leis

Dank dir Mutter daß d mir eine run
tergehauen haſt und ging ſtill in ſeine
Kammer

Vor
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Das erſte Floß auf der Waag
Eine tollkühne Fahrt ſlowakiſcher Flößer Schilderung von Herbert Reinhold

Eben ſchoß das Floß durch die Schnellen vor
dem Strecnoer Engpaß als der Mann
am Vorderſteuer gellend aufſchrie Der Schrei
war ſo laut daß er das Brüllen der Waſſer
und das Krachen der Hölzer übertönte aber
dennoch hörten ihn die beiden Steuerleute
hinterſchiffs nicht Sie drückten ihre Ruder
ſtangen gegen die Strömung ſie hoben ſie und
ließen ſie ins Waſſer niederklatſchen ſie ſchnit
ten Geſichter unter der Anſtrengung und ſeufz
ten und ſtöhnten Sie wußten ihren Kameraden
vorn und ſie vertrauten ſeiner Geſchicklichkeit
Sechs Stunden ſchon waren ſie unterweas ſechs
Stunden ſchon kämpften ſie mit den kochenden
Waſſern der wilden Waag

Morgens gegen fünf Uhr noch bei vollſter
Dunkelheit waren ſie von Hradeck der Zen
tralſtelle des ſlowakiſchen Holzhandels losge
fahren als erſtes Waagfloß nach der Schnee
ſchmelze im neuen Jahr

Sie waren ehrgeizige Burſchen tunge Go
ralen aus den Beradörfern der Liptauer Alpen
nahe der Grenze Gleinpolens Es erfüllte ſie
mit Stolz daß der Chef gerade ſie aus der
Schar der bewährten Flößer für dieſe erſte
Fahrt des Jahres gewählt hatte Die erſte
Floßfahrt die brüllende Wagg hinab über hun
dertzwanzig Kilometer bis nach Zilina galt
allerſeits als ein gewagtes Spiel mit dem Le
ben Nur erfahrene Flößer und mutige Män
ner die die Nerven beieinander haben und den
Tod nicht fürchten können die Fahrt wagen
und ſie wagen ſie gern einer hohen Belohnung
wegen

Dic erſten ſechs Fahrtſtunden waren toll ge
weſen aber gegen das was ihrer noch wartete
waren ſie nichts Dos Floß war hin und her
geworfen worden daß die Ketten die die fich
tenen Stämme zuſammenhielten ſchier berſten
wollten Die Flößer waren über und über
durchnäßt und doch waren ſie quten Muts ge
blieben Sie ruderten und ſteuerten gaben oft
ihr Letztes her um das Floß in Kurs zu hal
ten und ſie freuten ſich jedesmal wenn ſie in

Schuß auf die Dühne

I ler
Mitarbeiter rühmte verzichtete ſie jedoch nahm
mit Intereſſe zur Kenntnis daß dieſer lockige
Herr ein Deuwelskerl ſei und ſtreckte dem

Ehrenpflichtn Detektivroman v Stefon Zrockhoff
n 3 An
ndfahrt

e nan 12 Fortſetzungt zu ſauge e mine verzerrte ihr Geſicht zu einem
narn treſe en Der Toni ließ ſich krachend in einem
ihr auf de uhl nieder Wenn man ihn nicht zwang

2 fte ful De 2 p eer re dar er nicht Aber ſeltſam Herminens Angſt
f dem rei t Ferflogen Dieſer Rieſe hatte etwas Bie

hie was hündiſch Ergebenes in ſeinem
Der Dicke neben ihm war nicht nur get Fteita fibeliher ſondern auch widerlicher

n z hat Gäſte vorn dröhnte der Toni und
Mitgliede en Wirt an wobei er ein Auge zukniffMäixrT utig wälzte ſich das Walroß heraus Die

a ließ Toni mit einem Tritt zufallen Dann
n er beide Ellenbogen auf den Tiſch und

Jelte Hermine von unten an
rennt erwies ſich in der folgenden Unter
mit za als recht verſtändig Hermine flüſterte
et halblauter Skimme ſo daß der dicke Wirt

ipflicht

hrt
gen Horchpoſten an der Tür ärgerlich ver

III g 32 verſteh ich ſchon warf von Zeit zu
So er Toni ein und lachte jedesmal herzlich

14 Uhr vrebiert gwo mer ja ſchon manchmal aus
Hermine fühlte ſich ſicherer Das war fa alles

kehr J e ſt ſo ſchlimm Auf den Jungen konntev 1 3 mache verlaſſen Daß ſie auf ihn Eindruck
u wenic ſpürte ſie genau Sie mußte nur ein

en zurückhaltend ſein Der Toni prahlte ein
V und z wiederholte Satz für Satz ihren Auftrage gar darf nach einigen liebevollen Blicken ſo

enöge ine Zeichnung die Hermine ſchnell aufe en Dierunterſas warf Ja ja nickte Tont
daug raße rechts und dann links das vierte

Hermine wa r ſehr zufrieden Auf die Belanntſchaft des Lockenhugo den Toni ſtolz als

Rieſen zum Abſchied die Hand hin die ſie mit
Heldenmut von ſeiner Pranke drücken ließ

Nein nein das Auto an der Ecke finde mer
ſchon bekräftigte er zweimal während er den
Geldöſchein ſorgſam zuſammenfaltete darauf

rte und in ſeiner Hoſentaſche verſchwinden
ließ

Höflich ein vollendeter Kavalier brachte Toni
das ſchöne Mädchen an die Tür und nur mit
Mühe konnte es ihn davon abhalten es zu be
gleiten

Als der brauſende Lärm der hellerleuchteten
Geſchäftsſtraße über Hermine von Arend zu
ſammenſchlug als das dichte Gewühl der hin
und hertreibenden Menge ſie vertraut umwogte
da war es mit der künſtlich aufrechterhaltenen
Selbſtbeherrſchung und Energie vorbei

Wie ſie in dem Taxi nach Hauſe kam wußte
ſie ſpäter ſelbſt nicht mehr Von Schuld be
drückt fiel ſie kaum daß ſie die verräteriſchen
Kleider wohl geborgen wußte ins Bett und
niemand konnte mehr Auskunft geben über den
Verbleib der blonden ſonderbaren Perſon als
Hermine von Arend die die ſchwarzen Haare in
leichten Wellen ſorgſam um das etwas er
müdete Antlitz gelegt ihrem Gatten am näch
ſten Morgen liebenswürdig das Frühſtück be
reitete

14

Zur gleichen Stunde da Hermine von Arend
ihren ſonderlichen geheimnisvollen Gang in die
Stadt antrat gar nicht ſo weit entfernt von
der großen Geſchäſtsſtraße der Goetbheſtraße

ruhigeren Waſſern kurz aufatmen und raſch aus
der mitgebrachten Branntweinbuddel einen tie
fen Schluck nehmen konnten

Den Streecnoer Enagpaß der voraus lag
kannten ſie Der Paß war der Schlüſſel der
ganzen Fahrt Unzählige Male hatten ſie ihn
durchfahren und unzählige Male waren ſie den
niedergehenden Schnee und Steinlawinen die
unberechenbar über die vom Fluß direkt auf
ſteigenden Steilwände niederdonnerten ent
gangen Hätten ſie während der Fahrt Zeit
zum Nachdenken gehabt ſo wäre ihnen gewiß
die Furcht in die Glieder gefahren Aber ein
mal hatten ſie keine Zeit und dann waren ſie
nicht die Leute die nachdenken Jhre Gedanken
kreiſten um das Floß und um den einzuneh
menden Verdienſt nach der Fahrt ihre eigene
Sicherheit beſchäftigte ſie nicht im gerinaſten
Es war ihr Glück daß ſie nicht in die Zukunft
ſehen konnten denn wenn ſie auch nur einen
Bruchteil deſſen geahnt hätten was ihnen ſchon
in den nächſten Minuten bevorſtand dann
Aber ſo etwas gibt es im Leben eines rechten
Waagflößers nicht

Das Floß raſte durch die Schnellen es kroch
tief ins giſchiende brodelnde Waſſer und die
Leiber der Steuerlente ſteckten oft bis zu den
Hüften in den Wogen Das Waſſer war eiſiag
kalt aber ſie ſchwitzten obſchon ſie nicht unter
ſcheiden konnten woher die Näſſe war die ihre
Körper herunterrann Sie ſtöhnten und ſchaff
ten verbiſſen Fünfzehnhundert Meter noch
und das Schwerſte lag hinter ihnen Die letz
ten zwanzig Kilometer hernach waren von je
her das angenehmſte Stück der Reiſe

Die Uferwände rückten näher an den Fluß
daß es zuweilen ſchien als könnte das Floß
nicht mehr paſſieren Die Felſen ſteilten ſich
drohend auf ſie waren überhängend daß der
Himmel der ſich hoch zuoberſt bläute einer ge

Der Mann am Vorderſteuer ſchrie und ſchrie
Er ſchrie ſich heiſer ſprang grotesk hin und her
verſank bis über die Bruſt im Waſſer tauchte
wieder auf und verſank aufs neue Er hielt
das Ruder mit beiden Händen umfaßt er blu
tete er wurde gerüttelt und geſchüttelt mit
unter ſchwebte er hoch in der Luft und manch
mal ſauſte er in höchſter Geſchwindiagkeit in
abgründige Tiefen Der Aufprall war jedes
mal ſo ſtark daß er hätte brüllen mögen im
Schmerz Seine Muskeln brannten wie Feuer
er war durch und durch naß er fror bis aufs
Mark er hätte loslaſſen mögen aber er tat
es nicht Er wußte daß nur er allein die ſichere
Durchfahrt durch den Engpaß meiſtern konnte
Von ſeiner Geſchicklichkeit von ſeiner Aus
dauer von ſeiner Zähigkeit hing alles ab Die
Kameraden hinterſchiffs waren mit ihm ver
loren wenn er das Ruder auch nur eine Se
kunde gehen ließ Er betete zu Gott um ein
qutes Gelingen Er ſchrie ſein Gebet in das
mörderiſche Toſen Er ſchrie gellend zu Gott
und er ſchrie nach ſeinen Kameraden dann zu
weilen überkam ihm das Gefühl arenzenloſer
Verlaſſenheit

Das Floß war wenig über hundert Meter
gelang es war kurz alſo aber es war gut be
ſtückt mit fichtenen Meterrollen die für das
Zilinger Zelluloſewerk beſtimmt waren Die
Rollen waren feſt verankert mit den Floß
ſtämmen und doch lockerten ſich nach und nach
die Rollenbunde Die Männer hinterſchiffs
ſahen die Gefahr aber ſie durften ihre Ruder
nicht verlaſſen Sie mußten zuſehen wie ſich
die gelockerten Rollenbunde in Bewegauna ſetz
ten und erſt lanaſam dann ſchneller und ſchnel
ler nach vorderſchiffs drängten Sie wollten
zupacken aber ſie waren ohnmächtiag Sie konn
ten nicht eilen die Bunde feſtzumachen weil ſie
angeſichts des Enapaſſes alle beide nur rudern

brochenen Linie glich Die Waſſer auragelten
und ſtiebten kochten und wogten brandeten und
giſchteten Das Floß krachte und knackte ſtieß
an und wurde weageriſſen

von deren Richtung die Gattin des Landgerichts
präſidenten abgebogen war gingen ein junger
Mann und ein junges Mädchen durch die im
mer noch von Regen verwüſteten Wege der An
lagen zwiſchen den harkenden Gärtnern und
ließen ſich ron der Sonne beſckeinen Von wei
dem Paar das in ein belangloſes Geplauder
dem Par das in ein belangloſes Geplauder
verſunken die milde Luft dieſes verſpäteten
Herbſttages zu genießen ſchien Näher kommen
hätte man jedoch nicht nur die außergewöhnſiche
Schönheit des jungen Mädchens bewundern
müſſen ihr ſeidenſchwarzes Haar das ſchmale
ausörncksvolle Geſicht mit den großen Augen
ſondern nach einem Blick in das aufgeregt nette
Jungensgeſicht des blonden Mannes an ihrer
Seite wäre einem der haſtige Ton des geflüſter
ten Geſprächs aufgefallen das ſich keineswegs
um verliebte Belanagloſigkeiten ödrehte

Du verbirgſt mir etwas ſagte der funge
Mann du weißt mehr als du erklären
willſt Gefion du mußt mir alles ſagen

Die junge Dame blickte ihn nicht an Jhre
Augen ſchienen an der Betrachtung eines mit
bunten Aſtern und Dahlien beſetzten Blumen
beetes vollauf Genüge zu finden Nur der
leiſe zuckende Mund verriet ihre Anteilnahme
Du darfſt nicht ſo fragen antwortete ſie

ſchließlich heftig dun quälſt mich wenn du
wüßteſt was ich in dieſen letzten Tagen alles
durchgemacht habe

Betroffen ſtand der ftunge Mann ſtill
Aber wenn ich dir nicht helfen kann wozu

bin ich denn da
Gefjon hob die Achſeln Soviel war in ihr

Unruhe Angſt Aufregung und zugleich das Ge
fühl für dieſen ſchönen Herbſttag deſſen Sonne
etwas Mildes und unerlaubt Anregendes hatte
Beinahe war es Frühling aber ein unſolider
ſchnell vergänglicher Sie hatte die Empfin
dung henn ſie Erwins blondes wie altes
Gold glänzendes Haar von der Seite im Licht
metalliſch funkeln ſah als wäre das alles un

und nichts weiter als rudern mußten Sie riſ
ſen die Augen entſetzt auf und ſchäumten vor
Wut über ihre Ohnmacht aber was half das
Jmmer mehr Rollenbunde ſetzten ſich in Be

Aber ich ſage dir doch was ich weiß er
Arte ſie mit einem Verſuch zur Eindrinalich
eit

Nein ne rief Erwin Sie ſetzten ſich anf
eine Bank

Glaubſt du an die Schuld von Svpbille
fragte Erwin nach einer Weile

Jch weiß es nicht hab mir noch gar keine
Gedanken darüber gemacht

Aber du mußt doch auch irgendwelche Ver
mutungen haben

Woher ſoll ich denn was wiſſen Vielleicht
war es hinter der Bühne

Ach Unſinn Ich meine das halte ich nicht
für wahrſcheinlich

Schrei doch nicht ſo wenn du wüßteſt wie
kaputt ich bin

Ein Windſtoß wirbelte vorüber Die junge
Schauſpielerin ſchloß für einen Moment die
Augen Erwin fühlte ſich unglücklich Er hätte
ſo gern geholfen Der junge Mann ſpürte daß
er ſie beſchutzen mußte ſeine Ritterlichkeit em
pörte ſich dagegen hilflos daneben ſtehen zu
müſſen Gutartig und tatkräftig brannte er
darauf ſeine Kräfte in ihrem Dienſt erpro
ben zu können Aber hier zu dieſer Stunde
zwiſchen den Herbſtblumen auf der Bank in
der Sonne war ſie die ſtärkere und zugleich die
gefährdetere und er war ein hilfloſer dummer
Bub der ihr mehr wehe tat als Halt bot

Biſt du mir böſe
Geffjon lachte
Du wirſt doch fetzt die Rolle bekommen

ſagte er mit dem Verſuch in Gewohntes und
Harmloſes einzulenken Aber für Gefjon gab
es nichts Gewohntes mehr

Ach ich weiß gar nicht wie das alles wird
ob das Stück herauskommt ſie ſind ja alle
verrückt am Theater

Verrückt Wieſo denn
Ach ſie haben die abwegiaſten Vermnktungen

Schwilling hat das Perſonal zuſammengerufen
auf die Lieprecht geſchimpft weil ſie in ihrem
Bühnenkleid im Zuſchauerraum geſeſſen hat

wirklich ein ſchmerzlicher Alpdruck ein bbfer
Traum

e hat er einen rührenden Nachruf ver
leſen Schwendt war gar nicht da Nur die alte
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wegaung und ſchon verlagerte ſich das Gewicht
der Holzmaſſen derart nach vorn daß das Floß
achtern aus den Waſſern ſtieg Sie drückten
mit aller Kraft die beiden Ruder nieder als
könnten ſie ſo die Gefahr ja den Untergang
zwingen Sie bekamen es auf einmal mit der
Angſt zu tun ihre Angſt entſprang keinem be
ſtimmten Furchtgefühl nein ihre Angſt war die
Angſt um das ihnen anvertraute Floß Sie
fürchteten Holzverluſt und das war es was
ſie zittern machte Daß ſie ſelbſt mit in Ge
fahr waren merkten ſie erſt als ſie ſich des
Kameraden am Vorderſteuer erinnerten

Der Mann am Vorderſteuer hatte von der
Gefahr die ihm drohte keine Ahnung Er war
beunruhigt über das Tempo der Fahrt und
über große Brocken Erdmaſſen die er voraus
ins Waſſer klatſchen ſah Er ſah die Brocken
ins Waſſer klatſchen und erkannte ſofort was
ſie bedeuteten ſo ſchickten die Berge über den
Uferwänden die Boten ihrer Lawinen zu Tal
Er ſah die Boten der Lawinen die bald wie
dicker Regen niederpraſſelten er ſah aber die
Rollenbunde die ſich ihm immer näher zu
ſchoben nicht Er zitterte um ein rechtzeitiges
Durchkommen durch den Enagpaß noch ehe ſich
die Lawine über das Floß niedergießen mußte
Er zitterte des Floßes wegen er zitterte auch
ſeiner ſelbſt wegen und er hätte wohl noch
mehr gezittert wenn er gewußt hätte was ſie
noch ausſtehen mußten Von oben krachten die
erſten Steinſtücke in die Paßſchlucht vereinzelt
ſchon ſchlugen ſie auf das Floß Er duckte ſich
inſtinktiv den Kopf r dem Steinregen in
den das Floß eben hineinſchoß zu ſchützen und
dabei geſchah es daß er den Blick wendete

Das Blut drohte ihm zu erſtarren er merkte
die gefährliche Bewequng der Rollenbunde
Daß die Gefahr nicht mehr zu bannen war er
kannte er ſofort Blitzſchnell berechnete er wie
lange er das Ruder noch bedienen konnte ehe
ihn das Holz wegdrückte Die Berechnung fiel
zu ſeiner Zufriedenheit aus er glaubte zuver
ſichtlich durchzukommen wenn ihm die La
wine keinen Streich ſpielte Das Ruder wollte
er nicht aus den Händen laſſen und ſollte es
ihn zehnmal das Leben koſten Ueberkam ſie
eine Kataſtrophe dann ſollte hinterher niemand
ſagen können daß er ſeine Pflicht als erſter
Steuermann vernachläſſigt hätte Er packte
feſter zu er klammerte ſich hier an das Ruder
und wieder ſchrie er zu Gott daß es ihm und
ſeinen Kameraden gelingen möge heil in ruhi
ges Fahrwaſſer zu kommen
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Das Floß ſchoß unvermindert raſch vorwärts
Das Toſen der Waſſer das Krachen der
Stämme das Kreiſchen und Aechzen der Ketten
das Poltern der Rollenbunde vermählten ſich
mit dem Gedröhn der niedergehenden Lawine
Der Lärm wuchs ins Gigantiſche er wurde ge
radezu hölliſch Die Männer hinterſchiffs ge
rieten unter den Steinregen Sie duckten ſich
umſonſt die Steingeſchoſſe trafen ſie hart Sie
konnten nicht ausweichen ſie konnten nur
hoffen daß es ſie nicht zu bös erwiſchte Jn
ine Minuten mußten ſie durch und vorbei
ein

Plötzlich donnerten die Hauptmaſſen der La
wine von den Bergen Die Luft erbebte zent
nerſchwere Felsbrocken ſprangen von den Ufer
mauern nieder und ſauſten gegen das Floß und
gegen die Männer an den Achterſteuern Der
Mann an der rechten Ruderſtange wurde ge
troffen ohne einen Laut auszuſtoßen brach er
zuſammen Seine Hände krampften ſich um das
Ruder Er pendelte eine Weile hin und her bis
ihn ein zweiter Felsblock traf Da löſten ſich
die Hände und er ſackte ſchwer vornüber und
ins Waſſer

Der Mann an der linken Ruderſtange ſah
das Ende ſeines Kameraden der ſein Bruder
war Er ſah die erſtaunten Augen des Sterben
den und er ſah die wie es ihm ſchien ver
blüffte Miene als der Bruder tödlich getroffen
vornüberkippte Er war weder beſtürzt noch
entſetzt er war einfach verwundert daß es ihn
nicht mit erwiſcht hatte Er ſchrie nicht und

Rönnert beſaß genug Anſtand nicht mitzu
machen Denn alle anderen haben plötzlich ſo
getan als ob ihnen die Sache ſchrecklich nahe
ging Er war ein Verbrecher hörſt du Gefjon
rüttelte Erwins Arm Jhre Stimme klang laut
und erregt über den Platz Er war ein Ver
brecher enn du wüßteſt was er mir alles
getan hat

Jäh brach ſie ab Das war ihr herausgefah
ren ohne daß ſie es wollte

Gefjon jetzt laß ich dir keine Ruhe mehr
bis ich weiß was da alles geweſen iſt

Na du weißt doch er hat veranlaßt daß
man mir die Rolle im nächſten Stück abnimmt
und der Lieprecht gibt

Jſt das alles fragte Erwin mißtrauiſch
denn davon wußte er ſchon

Das langt dir wohl nicht wie
Aber Kind das iſt doch länaſt hinfällig Nun

muß man doch jede Rolle umbeſetzen und
ändern

Gefjon war froh daß der Ahnunasloſe nicht
weiterfragte Sie wollte ihm unter keinen Um
ſtänden verraten welche Bedingungen ihr
Tavreen damals oben geſtellt hatte Das durfte
er nie erfahren Sie ſtand auf

Es wird ſpät ſagte ſie Berta wartet ſicher
auf mich Weiß ſie daß du mit mir ſpazieren
gehſt oder bin ich ihr immer noch nicht aut ge
nug fragte Erwin Elmshoff

Gefjon lächelte verlegen
Du weißt doch ſie hat ihre Schrullen Sie

hält dich für zu jung dabei erklärt ſie immer
du ſeiſt herzensgut und erinnerteſt ſie an ihren
Bruder

Was habe ich denn davon dem Bruder von
Frau Berta Kries zu ähneln erwiderte Er
win böſe Sie ſollte aufhören dir Schwierig
keiten zu machen Dieſer ewige Kampf bis
deine Pflegemutter dir großmütig aeſtattet
mit mir aus,ugehern Wir ſind doch keine klei
nen Kinder

So meint ſie es auch nicht verteidigte
Gefjon bat Sie fie J e h danz vro
minen nnö Se dürſeſich nicht legen
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er lief auch nicht weg aber er vergaß das
Rudern Schlapp unfähig etwas zu tun hing
er über der Ruderſtange Er merkte nicht wie
er nach und nach mit dem Lauf der Fluß
ſtrömung abgetrieben wurde ſo teilnahmslos
war er Mehrmals wurde er von Steinen ge
troffen er ſtöhnte dann nur und ließ das Blut
laufen wie es laufen wollte Er atmete ſchwer
und er ſchrie nicht einmal auf als das Ruder
ſich plötzlich irgendwie verfing und brechend
ruckte und ihn in hohem Bogen wegſchleuderte
Er ſchwebte durch die Luft und ſtauchte ſchwer
auf das Floß nieder aber er ſpürte davon
nichts Seine Hände griffen vergebens nach
einem Halt er lallte ein paarmal und wurde
dann ohnmächtig Sein letzter Gedanke aber
war das Floß

Indeſſen ſchoß das Floß immer vorwärts
Ruderlos geworden hinten ſchlug es oft an die
Ufermauern es ſetzte auch auf Grund aber die
Kraft der Strömung war ſtark genug es immer
wieder weiterzutreiben Das Paßende näherte
ſich Schon i achtete die 2 iner Ebene vor
aus Der Mann vorderſchiffs ſtand feſt auf
ſeinem Platz Auch er war getroffen auch er
blutete aus vielen Wunden die Beine waren
ihm bis zu den Knien verklemmt durch drän
gende Rollenbündel Er hätte vor Schmerzen
brüllen mögen wenn ihn das Ruder zwang
ſeitwärts zu gehen Den Oberkörper beugte er
dann weit vor und weit zurück Er biß die
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Lippen aufeinader und er hielt das Steuer feſt
in ſeinen Händen Er hatte wohl gemerkt
daß hinterſchiffs etwas geſchehen war er hätte
auch nachſehen wollen aber er blieb getreu
ſeiner Anweiſung auf ſeinem Platze Erſt mußte
das Paßende und ruhiges Waſſer erreicht ſein
Er erfüllte ſo einfach ſeine Pflicht Gewiß er
hätte gar nicht davonlaufen können ſolange das
Floß raſende Fahrt machte denn er war ja
durch die Rollenbündel an eine Stelle gezwun
gen aber das beſagt nichts weil er auch ohne
äußeren Zwang bei ſeinem Ruder geblieben
ware

Endlich beruhigten ſich die Waſſer Der Eng
paß war überwunden Breit und läſſig ſtrömte
die Waag Die Uferhöhen verloren ſich und
eine Ebene tat ſich auf Das Floß ſchwamm
gemächlich dahin Da erſt befreite ſich der Mann
am Vorderſteuer und wankte über die Rollen
bündel nach hinten Er fand zwei gebrochene
Ruder und nur einen Kameraden Den Schwer
verletzten der wieder zu ſich gekommen war
und in einem fort wimmerte rollte er nach
einem ſicheren Platz hernach ging er wieder
nach vorn Nicht einmal hatte er den Mund
geöffnet Er fand alles was geſchehen war
irgendwie ſelbſtverſtändlich und unabänderlich
Er ſtieg mühſam über die Rollenbündel zurück
nach ſeinem Ruder das er feſt packte Den Blick
voraus ſteuerte er allein das Floß Der Eng
pvaß lag hinter ihm und das Leben vor ihm

Eine Zigarre gefällig
Wenn bei uns im Geſchäftsleben der An

geſtellte einen tüchtigen Rüffel erhalten hat ſo
pflegt man zu ſagen er hat eine ordentliche
Zigarre bekommen Jn der holländiſchen
Stadt Zeyſt hat das Erhalten einer Zigarre
mitunter eine weſentlich andere Bedeutung
Ein junger Mann der dort in ein Mädchen
verliebt iſt und es zu heiraten beabſichtigt
bittet den Vater ſeiner Angebeteten um Feuer
für ſeine Zigarre Wiederholt er dieſe Bitte
bei drei Beſuchen hintereinander ſo hat der
Vater die Gewißheit es mit einem ernſten Be
werber zu tun zu haben Gefällt ihm der junge
Mann ſo erfüllt er dreimal den Wunſch nach
Feuer worauf das Mädchen herbeigerufen
wird Jſt auch ſie einverſtanden ſo überreicht
der Vater ſeinem zukünftigen Schwiegerſohn
die Brautzigarre die gewiſſermaßen das
Verlöbnis beſiegelt Jſt die Zigarre geraucht
ſo gelten die beiden jungen Leute als verlobt
a dürfen vom Verlöbnis nicht mehr zurück
reten

Papua Tänzer zu feſtem Tarif
Man ſoll nicht glauben daß die Papuagſie

d h alſo die von Papuas bewohnte IJnſel
Neuguinea ſo fern wäre von aller
amerikaniſchen Ziviliſation Das wäre ein
großer Jrrtum denn auch bis hierher dringt
der Globetrotter aus USA und auch unter
dieſe lange Zeit von aller Kultur und Zivili
ſation unbekümmerten Schwarzen des anderen
ſchwarzen Erdteils Auſtralien und Ozeanien
tragen ſie ihre Tarife

Die Zeiten in denen die Eingeborenen
Papuas nach ihren eigentümlichen örtlichen
Bräuchen vor den Reiſenden zeigten und ihre
Darbietungen brachten ohne ſich etwas dafür
bezahlen zu laſſen ſind längſt vorbei Schon
lange laſſen ſie ſich die Begleitung der Ver
gnügungs und Paſſagierdampfer die bei ihnen
rorbeikommen bezahlen Ohne Geld kommt
kein Kriegskanu ins Waſſer Ja ſie haben ſich
ſogar ſoweit entwickelt daß ſie einen ziemlich
deutlichen Begriff davon zu haben ſcheinen
was man ſich als Artiſt auf einem Natur
Theater bezahlen laſſen kann Es iſt doch auch
immerhin etwas wenn man Mr Pepperkorn
und ſeiner Miſſis Tänze echter Wilder vor
führen kann Das koſtet natürlich was

Nächſtens wird ſie dich mit Schwilling ver
heiraten

Danke ſehr freundlich
mittler

Bitte ich habe noch mehrere wohlhabende
Partien in geſetztem Alter auf Lager Wenn
gnädige Frau vielleicht

Ekel
Danke gleichfalls
Bäh
Bäh

Doch die kurze Heiterkeit ſchwand ſchnell aus
Geffſons Geſicht als ſie vor einem großen
Mietshaus ſtanden das mit vielen Fenſtern
von der Sonne beſchienen dalag

Jch muß hinauf ſagte ſie ſei nicht böſe
Erwin ſchüttelte nur den Kopf Wieder emp

fand er wie ſehr er ihr verfallen mit welcher
Jnbrunſt er an ihr hing Er hätte ſich umbrin
gen können in dieſem Augenblick aber er
durfte ihr nur die Hand geben

Haſt du Kellings Aufſatz geleſen
Dreimal ſagte ſie in der Kantine ſprechen

ſie von nichts anderem den ganzen Tag
Und wenn Schwilling dir die Rolle nicht

gibt dann ſchicken wir Eugen hin der wird
ihm die Hölle heiß machen

Aber lieber Erwin Geffon blickte vor
wurfsvoll zur ihm hin ſo etwas tue ich nicht

Ach s iſt mir jetzt alles egal rief der
junge Rechtsanwalt die anderen benehmen
ſich auch immer ſchlecht

Jetzt iſt aber Zeit Gefjon zog ſchnell ihre
r fort und verſchwand im dunklen Haus

ur
Erwin ſtarrte verblüfft auf das Eiſenſchild

mit den zahlreichen Namen das vorn an der
Tür hing dann wandte er ſich zum Gehen
Droben die Uhr an ber großen alten Kirche
mit den gotiſchen verſchnörkelten Buchſtaben
zeigte 6 Uhr Jetzt dröhnten auch die ſchweren
Schläge die jedesmal eine vergangene fröm
mere Zeit zu beſchwören ſchienen über die
Straße Ein paar Tauben ſtoben von dem
Kirchturm neben dem ſelbſt die endloſe Miets

Herr Heiratsver

Es iſt die pure Gutmütig
kaſerne ju dex Gefion wohnte klein erſchisn

Bunte Geſchichten
So hatte vor einiger Zeit der amerikaniſche

Dampfer Franconia nach dem Hafen Port
Moresby auf Neuguinea telegraphiert Ein
treffen dann und dann ſtop ſo und ſoviel hun
dert Paſſagiere ſtop organiſiert Eingeborenen
tänze

Die Antwort ſelbſtverſtändlich telegraphiſch
die dem Dampfer darauf zuteil wurde ver
dient es wörtlich in der Ueberſetzung wieder
gegeben zu werden Für Totentanz und
Zeremonientanz Dollars 50 pro Tänzer ſtop
Bezahlung vor Beginn des Schauſpiels

Bei dieſen Bedingungen blieben die Papuas
ſo daß den Touriſten nichts anderes übrig
blieb als auf dieſes doch etwas koſtſpielige
Vergnügen ſchweren Herzens zu verzichten
Daraufhin baten ſie aber die eingeborenen
Tänzer ſie möchten ſich weniaſtens photo
graphieren laſſen Die Antwort darauf hat
aber noch mehr Ueberraſchung hervorgerufen
als die Antwort auf die erſte Anfrage Für
eine Poſe in Koſtüm je Aufnahme einen halben
Dollar

148 Millionen Bücher
Dieſe erſtaunliche Zahl ſtellt keineswegs etwa

den geſamten Bücherbeſtand der Erde dar ſon
dern umfaßt lediglich nur den Beſitz der größ
ten Büchereien auf der ganzen Welt
Die Vereinigten Staaten von Amerika die
durch ihre gewaltigen Stiftungen über große
Gelömittel verfügen die nicht zuletzt auch dem
Bibliotheksweſen zugute kommen ſtehen mit
46 Millionen Büchern an der Spitze An zwei
ter Stelle folgen die deutſchen Büchereien
mit 28 Millionen Werken wovon allein mehr
als zwei Millionen Bände auf die Preußiſche
Staatsbibliothek in der Reichshauptſtadt ent
fallen Nach Deutſchland folgen Sowfet Ruß
lc ind mit 20 Millionen Frankreich mit 17
Millionen England mit 1524 Millionen und
Jtalien mit 12 Millionen Büchern
Erſter Pariſer Damenſchneider ein Deutſcher

Niemanden wird es verwundern daß der erſte
Damenſchneider den die Geſchichte kennt in
Paris ſein Handwerk betrieb Merkwürdig a er
iſt die Tatſache daß es ein Landsmann von uns
war Rhomberg der Sohn eines bayeriſchen
Bauern aus der Nähe Münchens war ſehr
jung nach Paris gekommen und hatte hier die
Herrenſchneiderei erlernt Die große Konkur

Der junge Rechtsanwalt verſpürte durchaus
keine Luſt in ſein Büro zu gehen Minuten
lang vertiefte er ſich in die Auslagen einer
Buchhandlung in deren Schaufenſter ihn eini
ges feſſelte Jinmer noch in verſonnenem Nach
denken ſchlenderte er dann an Gefjons Haus
vo 95ei auf einen kleinen Platz an deſſen Rück
ſeite des Hauſes Bismarckſtraße 18, die Woh
nung ſeiner Braut angrenzte Ein kümmer
licher von Mülleimern und welken Blumen
vollgeſtandener Garten machte den ſchüchternen
Verſuch die troſtloſe Faſſade mit ihren Wäſche
leinen und dem bröckelnden Stuck zu beleben
Eben noch zerſtreut hielt Erwin erſtaunt inne
Schnell ſprang er hinter den großen Brunnen
der in der Mitte des Platzes mit ſeinen alle
goriſchen Figuren ſtand

Er kleine Tür im Hauſe Bismarckſtraße 18
hatte ſich geöffnet eine Geſtalt ging durch den
Garten Erwin traute ſeinen Augen nicht

Es war Geffon
Ohne ſich umzublicken ging ſie einen Schal

um den Hals das Geſicht von einem großen
Hut beſchattet ſchnell weiter Der junge Mann
fühlte eine heiße Welle ins Geſicht ſteigen

Dann folgte er vorſichtig Immer in Deckung
einmal hinter einer Frau mit Kinderwagen
hinter Laternen an Ecken lauernd kam er in
unbekannte Gegenden die ſein Fuß kaum je
betreten Ein blanes Straßenſck o verriet ihm
daß er ſich in dem Stadtteil Bernheim befand

Was tat Geffjon da Eine würgende Eifer
ſucht beſchlich ihn Er mußte wiſſen wohin ſie
ging Und zu wem Und warum Und weshalb
ſie es verbarg

Ob die alte Kries dahinter ſteckte Gleich
viel er ließ ſie nicht aus den Augen Gefjon
ſchien öfters zu zögern blickte auf die Schil
der die hie und da an den Straßenecken die
Namen verkündeten ſie änderte zweimal die
Richtung Sie blickte ſich zögernd um

Erwin hatte das deutliche Gefühl als er
innere ſie ſich an eine Gegend wo ſie ſchon
einmal geweſen war ohne mehr als die Um
gebung ungefähr behalten zu haben Beinahe
hätte ſie ihn erblickt als er ſich einmal unvor
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renz auf dieſem Gebtet brachte m d
Gedanken ein neues Handwerk zu bdegel den
nämlich von nun ab anſtatt Herren ginden
neren Geſchlecht die Kleider anzufertigen ſcho
fuhr Rhomberg in einer eleganten Egudurch Paris Auf dem Wagenſchlag erregt dine
Wappen beſonderes Aufſehen er je n

eFrauenmieder mit einer Schneiderſchere dein
Reklame machte den bayeriſchen Bauer
ſchnell in der Weltſtadt bekannt und der nder Damenſchneider erwarb in Kürze hre
trächtliches Vermögen n be

Fröhlichſtes ennen aller Zeiten
Ein Pferderennen das es gar nicht gah
Durch die Veröffentlichung von Ert

rungen eines alten engliſchen Buchmacherz
in dieſen Tagen Einzelheiten über einen g
fall bekannt geworden den die Welt inzwiſg
vergaß Der Vorfall wurde auch ſchon f enr e 4 n ſeinezeit von den britiſchen Behörden ſtreng geht ehegehalten Teils wollte man die Reg
forſchungen nicht ſtören anderſeits verſuc
man das Publikum in der Weiſe zu
daß man ihm nicht ohne weiteres erzä
chem haarſträubenden Schwindel es g
war

Es geht hier nämlich um ein Rennen das
aller Form angezeigt und bei den Buchmag
vermerkt war auf das auch Wetten in grot
Höhe plaziert wurden das aber in Wirklichten
niemals ſtattfand ja niemals ſtattfinde
konnte weil es weder den Rennplatz gab nos
die Pferde vorhanden waren die in den Wo
anzeigen erwähnt wurden

Eine Geſellſchaft von Betrügern hatte mit
viel Mut und noch größerer Schlauheit des
Syſtem ausgearbeitet und erfolgreich durg
geführt Die Gauner verſtanden es eine kurze
Nachricht über das bevorſtehende Rennen vor
Trodmore zu verbreiten In den nächſten Ta
gen plazierte man in der gleichen Weiſe die
notwendigen Vorausſagen und auch eine kleine
Beſprechung der Pferde Alles war fachgerecht
und geſchickt friſiert Mißtrauen hätte nur
dann aufkommen können wenn jemand von ſich
ſicher zu behaupten vermochte daß er alle
Pferde dieſer Erde kenne Als gar noch ein
ſehr gepflegt ausſehender älterer Herr eben
falls ein Mitglied der Betrügerbande den Auf
trag erhielt die Berichterſtattung für das Ren
nen zu übernehmen war der Erfolg ſicher In
zwiſchen wurden die Wetten abgeſchloſſen Gel
der wurden eingezahlt Näher und näher rückt
der Renntag heran

An dieſem Tag ſtiegen mehrere Rennen ſo
daß niemand ſonſt auf den Gedanken kam aus
gerechnet nach Trodmore zu fahren Erſt als
ſich am nächſten Tag bei der Ermittlung der
Rennreſultate Unſtimmigkeiten ergaben wollte
man in Trodmore rückfragen

ſchonen

blte wel

ufgeſeſſen

und ſtellte bei
dieſer Gelegenheit feſt daß es die Stadt gar
nicht gab daß nicht einmal der Rennplatz vor
handen war ſondern daß nur die Voranzeigen
die Wetten und natürlich die Betrüger wirk
lich vorhanden waren Doch da war es ſchon zu
ſpät Die Welt hatte ihr luſtigſtes Rennen das
gar nicht ſtattfand hinter ſich Doch damals
r man mit Stillſchweigen zur Tagesordnung

über

Auflöſungen der Rätſel
Kreuzworträtſel a 1 Helgoland 7 Elm

Radau Gnu 15 Kaaba 18 Ernſt 15 Saat
Alle 13 Gneis 20 Ebene 23 Leo 25 Arles
Boe 27 Kapitular 6 1 Hermes 2 Elk
3 Ornat 4 Laub 5 Nab 6 Duſe 9 Gaſt 10
Knabe 11 Allee 13 Rat 14 Ali 16 Anno
Eſther 18 Geeſt 19 Jrak 21 Blei 22 Arn
24 Goa

Quadraträtſel
man che rgi aub tam Mancher glaubt am
zie lez use inu ncdi Ziele zu ſein und iſt
sto och nur ame näe doch nur am Ende

ſichtig zu früh aus einer Ecke hervorwagté
Doch zum Glück verdeckte ihn ein gerade vor
beiſauſender Trambahnwagen und als
dann wieder an die Stelle flickte war er läng
verſchwunden Die ärmlichen Häuſer dieſe
Vorſtadt hatten ſelbſt im heiteren Sonnen
etwas Unfreundliches Mißmutiges Der
ruch billig gekochter Mittageſſen ſchlecht gen
teter Zimmer drang durch die Fenſter auf
Straße Dieſe geſichtsloſen Straßenzüge hatten
gar keine Aehnlichkeit mit den wohlhabend ge
pflegten der anderen Stadtteile in D

Vor einem Hauſe das ſich in nichts von
deren unterſchied machte Gefion halt Jetzt a
ſchien ſie vorſichtig geworden Offenbar beſ
ſie ſich auf einer Unternehmunag die ihr r
Angſt einflößte als ſie bei Beginn angenen
men hatte Sie verſuchte unbefangen zu 79
beinahe hätte ſich Erwin täuſchen laſſen e
gerade erſpähte er ſie als ſie in den Gang
Hauſes Nr 274 hineinſchlüpfte Hierhin ihr
folgen war bedeutend ſchwieriger Die rin
die ihr nachgingen mußte ſie beim Sie
ſteigen hören und wenn ſie plötzlich umkehre
hatte er ſie vielleicht von ihrem Vorhaben
den Augenblick abgelenkt aber nicht erfahre
was für ein Vorhaben es geweſen ſei

Im ſtockduſteren Hausgang blieb er ſteh
Geffon war nirgends Doch bald unter ſchieden
an die Dunkelheit gewohntes Auge daß

wur links an der Seite eine Treppe hin
führte ſie war ruhig und keinen Tritt kon
er erlauſchen ſondern daß am Ende e
Hausganges noch ein Tor war das Weghm
führte Vorſichtig lüpfte er es und verreeer

leichten Schritt
erſiganz in der Ferne den

Freundin Der verwinkelte und unübern
liche Hof der ſich ihm darbot war ſchmriß
hatte unvermutete Einſchnitte ſein Gru en
ließ ſich nicht überſehen Von den verſchie nd
ſten Seiten führten Treppen nach berhgana
offenbar befand ſich ſogar noch ein Durch
da der in einen weiteren Hof führte An ſah
Glück durcbeonerte Erwin dieſen Gang An atlen
ſich nun in einem ſehr engen und ſehr di
Hof Fortſetzung fo
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